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Führerbefehle 

und Verfügungen des Oberkommandos der Wehrmacht 

247. Medaille" Winterschlacht im Ost en 1941 42" 
(Ostmedaille ). 

Dt·r Führer und Oberste Befehlsbuher 
der \Vehrmacht 

Füh1·erhauptqunrtier, 
den :W. Janua1· I !lt3 

In folge teilweis1•r ~ichtbeachtun~ der Dur•·h füh­
rungsbe,.;timmungen zur Verordnung über die Stif­
tung der ~ledaille,. Wintf'rschlacht im 0-.ten lfl ll /42c 
(Ostmcdaille) mm 26.l\1a i 1942 sind die Bänt.lcr z.ur 
Ostmedaille in große,· Zahl aus!!e~cben wordPn. ob­
!!lcich die Vcde ihunb.-svorau;.;!'e twngcn zeitlich und 
riiumlich nicht voll erfiilll \\aren. 

Vor .\ ushündigung der O~tmcdnille an die Be­
liehenen hat dal1er in allen Fällen nochmals eine 
~achpdifung stattzufinden, ob dit· Yerleihungsvor­
aussetzungen erfüllt sind. 

Bei Xichtvol'lie~en der V erleihungsvora.ussetzun­
~en ist die Verleihung für nichtig zu erklären. 

Die '\ichti~kcilserkliirun~ erfolgt auf Anlra~ der 
für die Verleihung zusliindi~en Dicnst::.lellen durch 
die Oberbel'~>hlshaber der \\elHlllachtteile uud den 
Chef des Ol.t!l'kommandos der \\"chnnacht, jcd~r 
für seinen Bel'eich. 

Im Auftl a!re 
Der Chef des Oherkouunandos der \\'ehrmachL 

Kcitel 
'19 e ">") I"> 
-~.,· .;.·,~ ., - \\"Z. ( rn c). 

-t•) ,) 

Zusatz des Oberkommandos des H eere.c;: 
Vorstehende \-erfii~un~ ist sHmtlichen Vcrl~ihung:<­

dicnststellen zur Kenntn is zu bringen. 
Die Anträge auf ~ichti~kcitscrk lürung sind von 

den Divisiont•n bzw. stcll v. l:cnemlkommandos mit 
ß cgründun[{ dem 0. K. TI P A/P 5 unmittelbar vor­
wiegen. 

O.K.l!., 1.2.43 
- -29eJOstmed.- P.\ 1P 5 (b) L StaO'cJ. 
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248. Bestimmungen über die Mob-Verwendung 
ehern. Offiziere und Beamte (Freimaurer usw.). 

- H. M. 1939 ~r. 6G3-

In dt:r Dczu!.{s' el·fli~UHI! si11tfo ie Zificrn Ah1;chn. A 
N1·. II, 1. und .Ab",clln. B ~r. 23 wie folgt zu he· 
riehtigen: 

»Die Ab>iitze a, b und c sind zu streichen 
und durcb folgenden \Vortlaut zu ersetzen: 
a) wenn die Uetreffenden Beamte, Führer 

oder l'mel·fühl'cr des HAD., Mitglied der 
XSDAP. sind; 

tl) Wt!lln sie lllCht uer :-;..;.;I)AP. a.n:rehörcn, 
nlu>r be";mllh·re Eignun:: eine Ausnahme­
l_,, h;L•ullun~ ro:.eht fcrti~l, bie im .\ltrei<'h 
\'or dem l.- 1. Hl33, im ·r,•iihcren Österreich 
\'OJ' dtm 20. 2. I 938, in dt!n sudeteudent· 
sehen t1dJielr>n sowie im Prolektorat ßöh­
mt•n nnd \liihn~n vor dem 2t -1. 1938 aus 
den u1arxistischen O•·ganisatinuen ausge· 
trett·.i sind und der zuständige lloheits­
trii~er keiuc Bedenken gegen die Yerwen­
dtl ng erhebt.~ 

Bczüglkh Bezeichmu~g der Ziffern der Bezugs­
verfi.ig-u:tg wird auf die Verfügung 0. K. W./.J (lc) 
Nr. 1900/40, 2. Ang. vom 9. 7. 1910 (Ziffer '2) hin· 
gev·;esen. Durch diese Verfügung sind die Ziffern 10 
und 2:! der in IL :\1. 1!1:39 Nr. 663 veröll'entlichten 
Verfügung in 11 und 23 umgeä.ndcrl worden. 

0. K. W., 19. 2. 43 

25 \ ' 
14052/-12 J ( a). 

Vorstehendes wird bekanntgegeben mit dem Hin­
weis, daß Verfügung 0 . K. W ./J (Ic) Nr. 1960/40, 
2. Aug. vom 9. 7 . HHO, in den li. M. l!HO S. 351 
Nr. 817 erschienen ist. 

0. K. li., 16. 3. 43 
1 p 

3021/t::l Ag p 2 (3b). 

249. Karteimittel 
von Angehörigen der ehemaligen 6. Armee. 

Für die Aufstellung verlorengc!!angener Kartei· 
mittel der Angehörigen der ehemaligen 6. Armee 
werdeu folgende Hichtl inien gegeben: 

I. Wehrpaß 

a) Füt· den verlorengegangenen \Vehrpaß ist 
von der Feld- bzw. Ersatzeinheit bei de r zu· 
stHnd igen Welu·cl'salzdienststelle des Soldaten 
(siehe Soldbuch S. 4 unter A) die Ausstellung 
einer Zweitschrift zu beantragen. Dabei ist 
anzugeben: Nnme, Rufn:tnH•, Geburtsdatum, 
lrtzlc Anschrift vor der Einberufung. Dienst­
grad, letzter FeldtruppenteiL Soweit der An­
ti.'lg von Ersatztruppenteilen ~estellt wird, 
bei denen das \V. St. Buch vorliegt, ist dieses 
der zuständi~en WehJ-cJ·satzdienststelle mit 
dem Anh·ag für kurze Zeit zu übersenden. 

b) Die Wehrer~atzdienststellen haben nach Ein­
gang solcher Antt·äge beschleunigt auf Grund 
dt>r Eintr~un~en im\\' St. Buch, vorhandener 
Kriegsstammrollenblätter und etwaiger son-

l'tiger Unterlagen einen ncuen \Vehrpaß aus­
zu,tellen, der auf der Vordersßite des Ein­
banddeckels als •Zweitschrift« zu bezeichnen 
ist und in Feld 3fJ den Eintrag .. ~euau"fer· 
tig11ng, da Angehörig-er tlcr ehemaligen 
6. Arrnre" mit Datum, Unterschrift und 
Dienststempel erhält. 

c) Irn \V. St. Buch ist unter l':acl1trärrc aufS. -1:1 0' 
(Kcudruck Hl4~: Feld 3!J) cinzntt·a~cn ,.\Vchr-
paf,\-ZwPitschrift ausgf'!stellt am .......... .. 
da ,\ nf"ehririgcr dC'J' chcm. 6. Armee.r mit 
Unterschrift und Dienststempel. 

d) Die Zweitschriften der Wehrpässe sind so 
.~chnell wie mii;;lidt an die Truppentt>ilc ah-
7.usenden. Soweit von ErsalztJ·uppenteilo>n das 
\V. St. Buch mit iihcrsandt \vunlt:, i:.t es mit 
dem \Vehrpaß wieder zurückzusenden. 

e) Die Truppenteile haben die Pll icht, die ein­
gehenden \\'ehrpaL~-Zwcitsch ri ften auf Gmnd 
dPr Eintra~ungeu in den Soldbüchern zu wr­
vollstiindigen (z.B. Soldbn!'11 <::;,), ·1, 1211:~. 22). 
Notfalls miisscn die Wehrpässe auf Grund 
miindlicher Befra(!ung dureh den Einheito;­
fiihrer ergänzt werden m it dem Zusatz ,.nach 
eigener Angabe~. 

II. Sonstige Karteimittel 

a) Fiir Soldaten, die in eine neu aufgestellte Ein­
heit eingereiht werden, oder deren Krir~s­
stammrollenblatt verloren~egangen ist, ~ind 
neue X r i e g s s t a m m r o I l e n b I ä. t t er anzu­
legen. 

Da~egen fiihren Einheiten der ehemali~en 
6. Armee, die geschlossen in neue Ycr­
bii ndc übernommen werden, die b i s her i g e n 
Kriegsstammrollenhlä.tter - soweit sie nicht 
auch hier in Verlust geraten sind- weiter; 
hierbei ist zu beachten, daß der Kopf des 
Kriegsstammrollenblatts (oben links unter 
•Einheit.) abzuändern ist, falls die ge· 
schlossen übernommene Einheil eine andere 
Bezeichnung erhiilt. 

b) Die Soldbiicher der zu den neuen Verbänden 
übertretenden Soldaten sind auf S. 4 zu übcr­
priifcn und erforderlichenfalls zu berichtic-en. 
Hierhei kommt e.s vor allem darauf an. daß 
sofort die etwaige neue Felclt"inht"it und der 
richtige Ersatztruppenteil eingch·agen wird. 
Durchstrichenes muß leserlich bleiben. 

0. K. W ., 14. 3. 43 
12 k 16. 14 

!'.> 
7021

.
13 

Ag/E (III c) fi'r Abt (V). 

250. Bekleidungsentschädigung für mit Tropen­
bekleidung ausgestattete Offiziere usw. 

Allen Selbsteinkleidern der Wehrmacht. die im 
Hinblick auf die ur~prünglicb volle Gewähl'Ung 
der Tropenausstattung aus Dienstbeständen bisher 
nur die Hälfte der monatlichen Bekleidung~ent­
schädig-ung erhalten haben, wird mit Rücksicht auf 
inzwischen notwendig gewordene Selbstbeschaffun­
gen an Tropenbekleidungsstücken ab 1. 4. 1943 
wieder der volle Betrag von 30,- 9/,vlf. gewährt. 
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Eutgegeusteheu<le Be:-timmungen treten mit dem I 
31. 3. 1913 außer Kraft. 

1. Die Beisetzung von Selbstmördern ist durch 
ErlaL) 0. K. W .l.\. \V .AJW Allg (II d) ~r. 1;)831·1:2 vom 
5. (). 1942 (veröll'entliPht: II. V. Bl. 194:2 Teil B 
Nr. 176, 1\1. V. Hl. 1942 vom l. 7. 19-12 Kr. :J3:J, 0. K. w., 7. 3. -!3 

2 f 3~ RPih 1 
l:llU/!3 WV (Illc) W Allg. 

RC'kanntgrgf'hf'n. 

~~·. lGI und S62 in II. :\1. 1911 treten lllit dem 
31. 3. 1913 außer Kraft. 

0. K. lJ. (Ch II Riist u. BdE), 1 ti. 3. ·13 
- ti-f e 24 - Aht Bk I (l). 

251. Bestimmungen für die Bestattung 
von Wehrmachtstrafgefangenen 
und Straflagerverwahrten sowie 

für die Benachrichtigung deren Angehöriger. 

..A. Bestattung. 

l. Die Gt•:,tcllung militärischen Geleits bei der 
.BcPrdigung YI)Il \VC'lnmachtangchörigcn ist durl'h 
die St:tndortdit•nstvor::;clu·ifl in Verbindung mii 
Verlii~ung U. h .. \Y. ~r. '2510139 .\\\ .\. W Allg (IIa.) 
vom ~3. 11. 1939 ('·eröiTI'ntlicht: H. ,\I. 1910 lfd. 
Nr. b, M. V. Bl. 1939 Nr. 971: L. Y. Bl. l\)..1.0 Teil C 
Nr. l ) getegelt. 

:2. Diese R1·~eluno; ~ilt im allgemcint'n auch für 
\Vehrmachtan~dtöi·igc, die eine Frciheit::;strafe ver­
büßen oder denen ~l)nst d ic FreihP.it entzogen ist. 
mit folgender Einschrä11k ung: 

\YehrmadttangPhö1·igeo, tiie eine Gcfting­
nisstrafe wegen einer unehrenhaften T~t 
vl'r·büßcn, und Strat'lag..:rverwahrten 
dürfen bei der Bestattung IJtilitärischc I::hr·en 
nur erwiesen '>YCI'Ilcn, wenn der Anstaltsvor­
gesetzte lnw. Führe•· d•'r \Vehrmachtstrat\·oll­
zugscin• ir.htung es aus besonderen Gründen 
nach eiugPh•~ndcr· Prüfung anordnet, z. B. 
weil er wegen be-;onders guter Führung die 
.\ussf'tzung: der Strat\·ollstreckung zur Feiud­
bcwährung oder bei Strarlagerven'>ahrtt>n 
mit dem,.;clben Zi<'l die übenwi~mng in den 
Strafvollzug bf'antragt hat odPt' hl"antragen 
wollte. - -

Sind die,.;e Vorau~s(•tzungen niPht gegel"~n, 
~o hat dit' Bestattung entsprechend II. n,·. 317 b. 
:\f. Dv. :i\r. 121 Heft 3b. L. D'·· 31/b Ziff. 161 
Ab:;. 2 ohne Erweisung \l,n militliri,chen 
Ehren stattzufinden. -

:1 . Zum Tode Verurteilten, die hing~'•·ichtet wor­
den oder während der Verwahrung- gestorben sind, 
und \\'ehrmachtangehörigen. die als ~tr·a fgefangenc 
oder Straflager•vcnvahrte bei ein!'m 'on ihnen ver­
schuldeten disziplinarcn ~otstand (§ 1'24 \IStGB.) 
den Tod gefunden haben, dürfen bei der R<'slat­
tung miliWri!-><'hP Ehren nicht t'I''" iesen wcnll'n. 
Ihre Beisetzung hat uach dem ~lC'rkhlatt fül' di<~ 
Unterbringung 'l.Ulll Tode Verurteilter und für den 
Vollzug von Todesstrafen (0. I(. \V. :>4e 10 StraJ­
vollstr. i. Kr. - TrAbt (Str. Il) 7l~t'ir-l~g - ,-orn 
7. 10 . • 1912) w c1·folgen. 

L. \'. ßl. vorn 6. 7. 191~ Xr. 1678) ~eregelt. 

:>. Dit! Bestatluu~ ohnP militärische Ehren ~<eh ließt 
die Teilnahme t•iner Allordnung d•·r Einheit, Jt'r 
der \'erstorbene angchö,·t hat, oder <'im.t•hwt· ~ol­
(Jatl'n nicht aus. 

R. Rena.cluichtigung. 

I. ~tirbt ein \\7ehrHmchlangdtürigcr, d t>r cixw 
Frellu·itsstraf'c 'erLüßt oder dem MIIISt die Fn'ihcit 
entzo~en ist, so sind die näch::.ten .\ugehörigt n ge­
miiß H. Dv. ~ .'Ü"-<'hll. ::!1 und Verfügung 0. I\.. \\" . 

. ,~t-~1 ,\ · A \\',.\t\\'V\\. (Ili a) vom 3. 6. l!H:! (ver-
·~ - Ji l'"+-

öll'l'ntlieht: Jf.V. Rl.191~ Teil B ;..;,.,;>17, \LV.Bl. 
191~ S.8ll !\1·. 700, L.V.Bl.19l:! S.l053 Xr. UHti) 
dmTh Vt•J·mitt lung der z.uständig•·n Iloh• it...n·1ig·"r 
dt•r :i\SD.\P. 7.11 b1:11a1·hrirhtigen. 

~- Die nUf'hstt>n .\H~l'hiirigcn dct· im Ahs\'hll. A 
~r. :~ genannten \\'chl'tll:ll'htangchörigcu (f'1·iiheren 
\VP!nmachtan«ehöri!~eu) sind nac h dem ,\lo!rkblatt 
für die Unki·~,·ingu-ng' zum Tode Vt•rurteiltct· und 
ftiJ' Ut.'n Volhu~ von Todesstrafen (0. 1\:. \Y. ;d e 10 
S, rafvollstr. i. E.r. _: T,· .\bt (Str. I!) 7-k~tl/1:2 ~ -
'-'Otn i. 10. IU12) zu henachrichtigen. 

l . Ge d t• 11 k h l ä t t c r. 

I. Stit·bt t>in \Yehnuachtang1:hüriger, dl'J" eine 
Fn•ih··itsstml'c 'erLüßt oder dem sonst die Freiheit 
l'lllzo:.;t·n l'>t. so hat der ,\nstaltsvot·go:st•tzte bzw. dc1· 

1 
Führer der· \\\·hnnachtstr·afvollzu~~winrichtung im 
allgemeinen ei n Ckcknkhlatt genüil3 IL V. HI. IU12 
Teil B Xr. :>QJ auszustf' ll<>n und dPn Anw;t•hi.irig-en 
zu iibcrsendeu. wenn nal'h .\hschn .. \ i'\1·. 2 die Be­
stattung mtL militärischen Ehn•n in Bl'tracht ko111mt. 

:!. .\b .tu:sslellender 'l'l'llppcntcil fiir das Gt>d••nk­
blatt 1st dc•· lct1te Truppenteil ocler der Ersatzll•up­
penteil des gefallenen oder verstol'l>cnen s.,ldat•:n 
UIHl ab Dien~tgrac.l ·Schiitzc«, • Kanonier- usw. cin­
zusdt.en. ßt'i dc1· 'Cnt!·rschrift dureh den Anstalts­
YOI'gesetzten hzw. Führer einer \Vehrmacht.,tm.f­
,·ollwp;scinriclltun~ ist u ur· dt'1' Dienstgmd, nieht 
aueh die DiPnsbtC'llunt?; als Konnnandant dt>s \YI'Iw­
nutchtgd'iinguis"cs us~~· anzugd)•'n. Dienst:-tt>III}Wl 
der· \Vt>hrmachbtrafvollz.ngseinri<:ht uugcn :sind nicht 
zu ,.,.,·wendt'n. Kcim•sfalls darf aus (11'111 Go•<l•·nk­
hlall zu f' I',.;elwn sein. dal.\ <'S sieh 11111 einPn \\'•'hr­
m:l<'htsllil l'c:t>l'nnc:Pn~>n lwntlclt. 

D. G1·a hH'i•·hcn. 

Ko111mt mu·h Ah~ehn . .A ~r. 2 f!in•• Bestatlunt?; mit 
militiirischen EhrPn in Rt>tracht. so ist dt•r Ver­
stot'lu•ne auf den Sallluwlanla!{ell do•r \\'e·hr·11a.teht 
bt-izusctzcn. Die Grabstiitte ist mit einem iu der 
\\'e hrnmcht iihlichen Grabzeiclwn z.11 ,·ersclwn. 

0. K. \V .. 15 1. -t3 
1:mr-t~- .\W.\..-W .\llc: (IId). 

Vt•röiTentlicht. 

0. K. H. (Ch H Rii-;1 u. ßdE). 11. 3. 13 
':;tr. 161/.lJ- TrAbt {Sir II). 



252. Besetzung der Offizierstellen 
während des Krieges. 
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Die: in den II. ~1. Hlll Nr. :um el'la~ .... cnc Ver­
fiiguu~ iioo•· B•·:-;ct~.ung der Otfizier ... tcllcn währ·eud 
uc:. I\:1 icgc:s bl Ulll!iiltig und zu stn.:iehen. 

Fiir die D:lllf!J' tlps Krie.l!cS wird übe1· dk Stl'llen­
ltl''ll'Lwng tlt'r Ol'titit••e l;~tlgeude:- hc..,linunl: 

J. !Jas Oberkommando dl's Heer .. .;; • 
a) IIeeresp ••rsona.lamtiAgP 1 YPr·f'iigt die 

Besetzung f'olgt•tH!t •r• Stc~l h•u: 

1. allf!t· Offizier.;tellen d\·r Krir·~sspilt.englie­
d·,•·•urg l'in:,chl. der ihr unn\ittclbar nach­
l,!t>ur·duf'lt•n DieHsl~:>tellen (im Bcr·cich des 
0. K. \\". mit dt•sscn Eim·cnwhuwn) 

(.\u,Hahnn:n o:. I b und r-), 

:L dPI" .\lilitär·-Ht•fPhlshaber, dPr Kommrtnrlie­
l't'ndt•Jl (-;Pllf'rrtle der .Siche•·•m~struppvn 
und Bt->l'e!llslt,tbcr· det Hcl'r't's:..(cl•h·te und 
dt·r l\t•m•wtlldl'uJ·c! <lf'l' Truppe~n dPs deut­
schen Heeres iu den besetzten Gt•hiPten, 

:1. dl't' Fiihn•r,.,tellt•n der Konll•l<lml<JIJehürdcn 
unrl St~i l•c hi~ zu den Bl'igadl'n und Ar­
tillel'i•• ku11t111a ndt•u•·cn oder glt!ichg<'ar teten 
Sttlll'n (l'iu~t·hl.) aln>iärls, 

-l. Ull' dt•ttt-.l'!ten <ienerale Lt:i \t'1·hündett:n 
Komma ndohehiinlc•n, 

:,. der lnspt'ktcure der Landc<.:-Bt~f'P~tigung 
Ost, \VPst uutl :\'ord, 

1-i. der· Stellen dq• TI'Uppenoffizie•·c der Feld­
z~?utrkomma ndos. der Ohcr-Fddz<"ugstäbe 
und das H Za. (c) Berlin-Schüm•herg. 

7 .• dh Kommandanten \"On Berlin und der 
KummnrHlaulen von Befestigungt:n, 

3 der lnstwkll'ure der \Yehr·en;atzbezirke 
und det• KouuHa ndeure der \\'l•lu·bezirke 
in Planstellen des H eeres, 

9. der Fcstung">-Pionier-Kommandeure und 
der KonHHawleure der Ohe rhaustä.be, 

I 0 det· h.ourmandPure und Offiziere der 
\Vafi'eu- und 'IH1Stigen SchuiPn. l!nter­
ofrlzier-Schult>n und l'ntcrof'fl-t.ier-Vor­
"t•hulPn. 

11. dC'1' Kornmandanten der rückwiirtigen 
Anncegebielt', der Kommandanten der 
Obl' rf'l'ldkonuJlaodaoluren der Standort­
kommandanturen. de r• \Vehrmachtort<.:kom­
m~• nda 111 uren. rler Feld- nnd Kt·ei!-<kom­
ma nda nl urPn. 

12. der· ( 'lu·t's ein Stäbe bzw. K11mm•~ndostäbe 
und Qua rl il·r·uteisler in dPn St iihen der 
Befehlsh:tbcr in den Bezirkt•nl'•·ankr·l'tchs. 
dt>:s Kommandanten IIt•Pr'I'S(:{Chiet Süd~ 
f1 ank n•il-h, del' Kommandant ur Groß­
Pat·b, dc]r Kommandanlt'll cJ,.,. l'iick­
wüt·tigen AntlPI'gPhiele. der Olwrfr-ldkom­
ma ndn 111 uren. clc·r Chef~ dc1· Süihc be1 den 
IHspPkliorH'n der Landt•sllf'festl!.;ungt>n 

(.\usnnlllm'n siehe I c), 

13. des Gt·nprah; cler Kachschubtruppeo. d er 
Höheren l\o111nr;llldeure rler :'\a<'hschub­
!rttppcn, ch•r Kommandeure dt>r A•·mee­
Naelts<'huhlruppen und d er Festungs­
N achsd111 t.stii he, 

l-l. de•· Kommandanten der \Vehrmacht-~ach­
t•ichten-Kommandantu,·en (~oweit 10 l'la n­
:stellen d~ Heeres) und der Feld-~ach­
richten-Korumandanturen, 

I;>. det· \Vaffen-Gencmle sowie der Gcmwale 
d.eo; ' l•·an,;port-\Vesens bei den Heere:s­
~rttppen - soweit dil'sc ' nicht GC'ncral­
stab..;oftiziere -, d(•r Höheren \\ra ffen­
Offiziere bei dml Annl•e-Ohcd; .. cunma nclos . 
sowie der Höheren Pionier-Offiziere und 
der IIöht>ren ~achrichten-Führer, 

IG. der Kuu1111a tlll<-lll'c dt•r Pionier-He!!,iments­
.St ä lw, rlPr K omrna ndt>ure der Festungs­
Pionier-Stähe, dct· l\onunandeurc det B:t u­
trnppen. der· Kommandeure d er T•~chni· 
sehen Tt·uppl'n, 

17. der Kommandeure alltw Regimenter und 
HPgim•!nl.s~t:ilt(', st>lh.;t. Btl. und "clhst. 
Btl.-Stä.be (a u"st:h I S1cherungs-. La nd•·s­
schützen- und \Vadthata.illonc) und Chds 
Hlle1' selbst. ßallel'it•n (einschl. Lehr- um! 
Vt:r·~uchseinheiten, ausschl. Stellungs­
Batterien Küste) 

(Ausnahme siehe III), 

18. :sämtlicher in Kommandcui>:>lellen befind­
lichen Offiziere der Pionier-\Yaffe und der 
Eisenbahn-, ~ach r·i<•hten- und Tedmiseheu 
T r·uppc der 1\achschubtruppe, der Kraft­
fahrparktruppe sowie der Kommandcul'l: 
der Eisenbahn-Bau-Ba.to illone, 

19. der Stabsoffiziere fiit• Gasab"'ehr und 
Artillerie bei den lJPt:rt>~gruppen, :hm~e­
OlM-•rkommandos und Generalkommando,; 
sowie der S1ah-.offiziere det• Pioniere hei 
den G~neralkorumandos (soweit nac h 
Kriegsstärkcnaehwcisung zuständig), 

20. rler Kommandeure der Stub:strnppen beilll 
O.K.H., 

21. d er Kommandeure der Heere~-Kraft­
wagentransportr-egimenter. 

22. der Kommandeure im Fürsorge- und Yer­
sorgungswesen in Planstellen des Heer<'s 
(im Ein~ernehmen mit OE:, V IA \V.\)_. d~r 
Kommandeure in dc·r \Y \Yi Org (im Ein· 
n•rnehrnen mit OK\V \V Sth) und dPr 
Kommandcur·c in d<'r Rü Org (im F.:in"'e•·­
nt>hrnen mit RPichsrninister für Bewaff­
nung und Munit~on Rü Amt), 

23. dl•r Offiziere z b. V. und Sachbearbeiter 
hei Rüberen Art. Kdr. Srähcn und der 
Offiziere z. h. V 1wi Art. Kdr. Sriihen. hei 
d1• n Stäben der lliihcrcn Kon.m:.ndelll·e 
dPr ~achseh uhtruppen nnd der Komman­
deure der Annee-Kachscbubtruppcn sowie 
bei den );'achsr·huhstiiltt'n z. b. V., 

24. der Führer J.er- \Vette•·peilzüge und der 
V 0-~leßtrupps. 

b) Heerespersona I :uu t/ 1. Staffel (Pers.) ver­
fügt die Besetwn~ foltrender Stellen: 

I . der Offiziere des IIt>crespersonalalllts, 

2. der Stellen der ...\d,iutantcn bei deo .Stell­
vertretenden Gcncralkornrnandos, ch:r Ad­
jutanten d er Kommandobehörden des 
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Feldheeres von den Divisionen a.ufwä1·ts 
(außer Divisionen 15. \Velle, Sicherungs­
Div., Feldansbildungs-Div.). 

c) IleerespersonalamtiP 3 verfügt die Be­
setzung folgender S tc llt>n: 

I. aller Genei•alsta.bsstellen außer s. JI c (im 
Bereich des 0 . . K. W. sowie cler Stellen 
der Chefs de r Gen.-SI~ihP bei den \\'ehr­
macbtbefehl10ba.hern im Eimernebm<'n mit 
0. K. W.), 

2. der übrigen Offizierstellen, mit Ausnahme 
der San.-, Vet. Offz., Ofl"z. \V, Ing. in der 
Dienststelle Gen. S t. d. II. (ohne \Yaffen­
geuerale, Chef H. :\. \\' ., Chef Kriegskar­
ten- und Vermessungswcsen), 

U. Das Oberkommando des Ilee•·es 

a) Heerespcrsonalamt/A~Pl verfügt die 
Besetzung folgender Stellen a.u f Vorschlag 
der vorgesetzten DiPn::;tstdlc n: 

I. der W ehrmachtbcfchh;habe,• (sO\veit Stel­
lenbesetzunJ! durch Heer c..Colgt), 

2. der Adjutanten, d er Abteilungs- und Gmp­
penleiter, Kommandanten des Stabsquar­
tiers, der Ordonnanzoffiziere und der 
Hil fsoffizic rc lwi den Sachbca,·bcilcrn lnw. 
Gruppenleitern in den Stäben der Kom­
mandierenden Genet•alc der Sicherungs­
truppen und BefchlshabCt·· der Heeresge­
biete und der \V chi·•naeh L~hc fehlshaber 
(soweit P lanstelle n d,es Heeres) in den 
Kommandostäben der Militlirhefphlshaher, 
der Befehlshal~er in den Bezirken F•·a.nk­
reichs. des Kommandanten Heeresgebiet 
Siid frank reich. der Kommandauten der 
rückwärtigen Armcegcbiele, der Oberfeld­
kommanda.ntueeJl und d~>s Kommandanten 
Groß.-Pa•·is, 

3. der Abteilun~s- und Gruppenleiter bei den 
Fcstun~s-Pionie•·dienststellen in J.- und 
R.-Stelleo sowie der Inf.-, Art.- usw. Offi­
ziere in diesen Dienststellen, 

4. der Saehbearhcitee bei allen Kommando­
behörden dc::> FcldheCI'cs einschließlich der 
Generalkommandos der Res.-Korps (außer 
siehe IT b), 

5 de1 Stellen des l. O•·donna.n:wffiziers aller 
Kommandobehörden (les FcldhN'J'PS, 

6. der Sachhearhetter der Stellengruppen R 
und B bei Deutscheu Ve•·hindungsstähen 
bzw. Yerbindun~skommandos bei verbün­
deten Kommandobchö•·d(~n und auslän­
dischen Freiwilligemcrbändcn und ~Ieichen 
Swllen der \Va.fl'enstillstundskomn1ission, 

7. der Kommamianten df>r Standorte, übungs­
und Sehiel.)plätzc, 

8. der Kommandeure der Bau-Et·;;atz- und 
Landes--\rbeils-Hutai llone, 

9. der Plaustellen des Heeres der übdgen 
Offiziere im Fürsorge· und Yers.-\Vesen 
und m der \Vehrwirtschafts- und Rüstungs­
Organisation, 

10. der Kommandeure der \Vehrmachttraos­
portleitungen, der \ Vehrmacbtverkeh rs­
dircktionen und der Fcldeiscnbahn-Kom­
mandos, ferner der Stabl>offizie•·e z. b. V. 

h~i den \\'e lll·maclntJ·ansportleitungen, der 
Kommandanten d Pt" TI·ansportbezil·ke und 
der Führer der Transpul·tg ruppl~ll bei den 
Feldeiscnhahn-Kolllmaudo::> sowie de1• 
Transpoetoftizierce (T. 0.) bei den :::,tellv. 
Gcneralkommandos, 

11. dt:r Kommandeure des lü:eres::.t t·ei fen­
dien:-;tc>s dc•· \Vehrkrdse. der Komma.n­
deut·c dPs Tle(•J'esst•·eifendienstes fiir Hcise­
,·erkehr. der Kommandanten d er \Vchr­
machlger:ing-nisl':e und der Füh1·e•· der 
\Vehrmacht!\"efangenen-Abtcilungcn sowie 
der Führer der Feldstrafgefangenen-Abtei­
lungen und Feldstraflager, 

12. dct• Kommandeure der KriegsgefangPnPn, 
de1· Krie~s~cfangeneJJ-Bezirkskommandan­
ten, der Kommandanten und ~tellv. Kom­
mandanten der 1\siegsge f.-Offz.-La~er, der 
l{riegsgef. Du,·chga.ngsla.ger, der KriegsgPf. 
Mannsch. S~'tnnnlager, der Heimkehrer­
lager und der Interniertenla~er, dt~ •· Kom­
mandanten der Armeegefan<!;enl'n-Sammcl­
stellt~n und dc>r Lcitcr d c!< Sta.hes bei d en 
KommandPIIJ'en der Kriegsgefangt>nen, 

13. der Oflhicrc bei der Abteilnn~ General­
stab de~ Ileeres/Kr. KarLV<'rm.\Ves., Kom­
rua!ldeur der Karten- und Ye•'m.-Trnppe n 
und Abt. für Krie!(skar ten- und Venn. \Ycs., 
dc•· Offiziere der HPcres-Piankammer und 
uer Heer. Verm.-Stclle \Vien, der O!'fizie,·e 
der ,\Ii I itiirgeogra.phPn~ruppcn, I at;\leß 
bei Kommandobehilrden de:; Fcldhet'res 
nod I al~leß'~Iil-Geo bei Stellv. (iencral­
kommandos. IIJhere Offiziere des l\ r·iegs­
Kart. u Verm. \Vl'S., Leitee d el' K•·ipgs­
karten- u. Vct·m.-A mter, Lei tel' der,\ I"lleih­
si:ibe fiir K••icg-skarten- u. Verm. \\"es., 
Kommandeur<" nnd Battr.-Chefs bei den 
\'erm. u. Kart.-Truppen, Fiihre1· dee 
0. K. II.-l,artenlager, Führer der Karten­
lage•• (mot), Fiilll'cr der Anncekar·ten­
stelleit. 

b) HeE-respersona I am t/1. St:tO'el (Pet·s.) 
"'erfiigt die Besclzun.!{ folgendet' 'Stellen auf 
Vorschlag der voracselztcn Dienst"teiJ.,n: 

1. dce Adjutanten det· Divisionen (;>. Welle, 
dcl' Sirh€'rungs- und Fcldausbildungsdivi­
sionen, 

2. d•~r SachhcarbcilP•· II b allet Kommaudo­
lwhiirclcn des Feldhel'res, 

c) Hecrespersonalamt!P 3 ,·erfügt die Be­
!"'etzung folgende•· StPilen a.uf Vorschlag 
der vorgt>St!lzten DiPnslstellC'n: 

der I c der Ui vJsioJieu, de1 I a- und l b­
~tellen der DivisinJH'Il L:-). \Yt'lle, der :::ichc­
rungsd ivisionen und der Feldausbi I.Ju ngs­
divbioncn so-.vie all,•r Genemlstahs:stellen 
innerhalb des Bereichs des Chefs des 
T , .. tnsporl we~ens. 

TTL Das Olwrkommandn de.~ Heeres (General der 
Pionien~ und Ft•sl. beim Ob. d. Il.) verfügt die Be­
setzung folgench•r Stellen: 

die in den vorstehenden Ziffern nicht auf~e­
führten Fest un~s-P10n ierd ien.,;tstellen des Feld­
heeres, det• Kommandeure der Rau-Batai llone, 
d er ßrückenbau-Bataillone, de• St•·aL,cnhali­
Bataillone, der Festung-sbau-Bataillone, der K .-

1 46 
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11nd Turkbau-ßalaillone sowie Versetzungen 
inntn·haJb dieser Dienststellen, Stäbe und 
Tmppen, soweit sie mchl für das Fdedens· 
verhällois Gültigkeit hahcn. 

'PV. San i tälsoffizil're. 

Das 0. TC. TI./P A verfiigl: 

a) die Besetzung der Stelle des llc<'ressanitiits­
iuspcktelu·s, 

b) auf \'ol'scllla.~ des Heercssanitätsinsp<'kteurs 
die Besetzung der Stellen: 

I. beim 0. K. \V. (m1 Einvernehmen 111 il 

0. K . \V.), 

2. beim 0. K II./Ccnct·ulstah des Heeres. 

:J. beim 0. K. II.ICh II Rii.,t u. BdE, 

4. d~r Heeresgruppen-, .hmce-. Km·rs-, Di vi­
'<ions- nnd Rrigadeärzte, 

fJ. der Leilenden San. Offiziet'e Lei den ;\lili­
Uir- und \Yehuuachtbcfehlshabenl, der 
])putsche n Heeresmission in Rumänien, den 
Be fehlshabern der lleerf'sgebiete, den 
Auf3cu:;te llf'n dC'~ Ocn. Qu. und ~leichge­
ord neten Dil'llststcllcn, 

ß. der Korpsärzte (\\'ehrkr-cisiirzte) bei dPn 
Stellv. Gcnct·alkommandos, , 

'i. d(·s Kommandeurs und dce Lehr(_(I'uppen­
kommaudeuee der Militiil·ärztlichen Aka­
de nlie, 

8. des Leiters des Zcmralarchivs füt' \Yehr­
medizin, 

9. del' Kommandeure dc•· Sanitätsabtei lungen 
und Saniläls-Ersatzableilungcn, 

10. der Kommaodeure de1· Sanitätslchrablei­
lungen. · 

Der Heercssanitätsinspektctu' ver fügt: 

a) din Bc>:etzun~ der Stellen der Komma nrl!'ure 
der Armee..Sanitälsahtc ilungen. der Krica-s· 
Iazarettabtei Iungen und KrankentranspOI'tah­
teilungen, 

b) di<' Besetzung rler iihrig1; n Stf'llen in den unter 
IV. b 4., 5. und 6. genannten Kommandobehi)r­
den und Stäben, 

c) die Besel7.ung der übrigen StE'llen der dem 
0. K. H ./Ch II Riisl u. BdE unmittelbar nach­
geordneten Dienststellen. 

Die Besetzung der übrigen San. Offizierstellen 
e rfolgt: 

;t) Iw im Felrlheer durch cl ic nächstvorgesetzten 
Eommandobehörden (TVb) mit der Maßg<tbe. 
daß d ic Bcsetzun~ zu nii<>hst durch Ausg-leich 
inne dJalb des Konl!naudoben~ichl'S zu e rfolgen 
h at, 

b) beim Ersatzheer durch die Korpsärzte bei d en 
Stellv. Gcneralkommando!', 

c) bei dienstlieh notwendig werdender Ver- • 
sclzung (außer Verwundung odet' Kt·ankheit) 
vom Feldheer zum Ersatzheer durch den 
Ih·e!'cssani t ätsinspek lcu r. 

V. Veterin11roffiziere. 

Das 0. K. ll./P A verfügt: 

a) die Besetzung de r Stelle des Ycterinärinspek­
tc>urs. 

b) auf Vorschlag des \'etcrinürinspekteurs die 
Besetzung der Stellen: 

1. hC'im 0. K. H./Generalstab des Heeres, 

2. heim 0. K. II.!Chef H Rüsl und BdE, 

3. der Heeresgruppen-, Annee-, l\.ot'ps-, Di­
vision~ und Brigndo-Vetcrinlhe, 

·1. uer Lc.itendrn Veterinäroffi'l.iere bei den 
:\1ilittit·- und \Vehnn~l'htbefehlsbabcrn, den 
Befeh lshnhe1·n der Jle(:msgebiete, den 
AußpnstPllen tl P~'i Gen. Qu. und gleich­
geordneten Dienslstl'llen. 

5. dPr Korpsveterinäre (\Yehrkreisvctcrinäre) 
bei deu Stellv. Generalkommandos, 

6. des Kommandeurs und der Lehrgruppen­
Kommandeure der H eeresveterinäJ•akade­
mie, 

7. dt-s Leiters des Heeres\·eterinärunter· 
such u ngsam tes. 

Der Vetetinäl'inspekteur VCI'fügt: 

a) die Bes~.'tzun~ der Stellt:n der Cbefveteri näre 
der Ileercslch eschmieden, des Chefveterinärs 
des Hauptn>tcl'inärparkes und der Kommau­
deure der Vct l' rinärersatzabteilungen. 

b) die Be,;<'lzun~ der Adjulanlcp- und Vel.-Offz.­
Stellen in de n Heeresgruppen- und Armee­
Ober·kowmandos sowie in den unter Y. b) 
4. und 5. gcn:~nnten Komm:mdobchörden und 
Stäben. 

c) die ilesd;.o.ung der übrigen ~t<>llen der dem 
0. K. H ./Chc f Il Rü~l und BdE llnmittclbar 
nach~t>ordncten Dienststellen. 

Der Veterinärinspekteur ve•·anlaßt ferner die Be­
SI~lmng aller iibrigco Vet. Offz.-Stellcn des Ersatz­
heeres und verfügt über den Vet. O{iz. E1satz bei 
den Y ct. Ersatzabtei lum;cu. 

Die Besetzung d er üiJPigen Y cL-Offz.-Stellen im 
Feldheer erfolg t durch die nächst höheren Kom­
mando-Behörden (IV c) mit der ~laßgabe, daß die 
Besetzung zunächst durch Ausgleich innerhalb des 
Kommandohe re il'hs zu I'egeln ist. 

VI. Offiziere (W): 

Das 0 . K. H ./P A verfügt auf Yorschla~ des Feld-
zeugmeis ters die Bcset zung der Stellen 

l. beim 0. K. H ./Ge11cralstah d<>s Heeres, 

2. beim 0. K. H ./Chef H Rüst nnd BdE, 

3. bei den Kommandobehörden und StäbP.n bis 
zu den Brigaden. Artille riekommandeuren und 
gleichgestellten Dienststellen einschl. abwärts. 

4. der Kommandeure von Feldzeugkommandos, 

5. der Heeres-.Abnabme-Inspizienten, 
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6. der Obetsten (W) bei den .Fcldzcuggruppen, 

7. der Cnt<-rrichtsleilcr (\\') hei den Heeres­
Feuet·werkcr-Schulen. 

Der Fclrlzeu~meister verfügt die Besetzung aller 
übrigen 0 rfizier (W) -Stellen. 

\"ll. Offiziere d er Feldgendarmerie: 

Das 0. K. H .IP .\ verfügt auf Vorschlag des Gc­
ncmlq utu·t ierrneisters 

a) den Obertritt von Offizieren der Otrlnungs· 
polizei zur Feldp;enda rmerie und damit in 
den aktiven Wehrdienst, 

b) den Rikktritt von Offizieren der Feld­
gPndarmerie. die von der Ordnungspoliwi 
übemommcn \VU rden, in die Ordnungspolizei 
und damit ihr .\ usschcidcn aus dem aktiven 
\\'chrdienst, 

c) die Slellenbesetzung der Kommandeure der 
Feldgendarmerie-;\b.teilungen einschl. d erFeld­
gendarmerie-Ersatzabtcilungcn und des I~m­
mandeurs des Feldgcndarme,•ic-Er·saluegi­
ment.s. 

VIII. Die Besetzung der nicht untee I-VII auf­
geführten OffizicrslellC>fl 

a) im Feldheer ed'olgt: 

I. bei Oflizierstellen det· Kommando-Behör­
den durch die hetreff~nden ohcrcn Führer, 

2. bei Stellen der Kommandt>•H·e nichl"'l'lb­
sHindig-cr Raraillone (hzw .. \ ht.) und in 
gleichen Oien::.tstellen befindlich er 0 l'tizierc 
durch die Division~·Kommandeure, bei 
Heeres-, :hmcc- und Korpslmppcn durch 
die entsprechenden oberen Fiihrer, 

3. bei allen übrig-en Offizierstellen durch die 
Regimcnts-Ko;nmandeure bzw. Kommau­
deure selhstiiudigf.'r Bataillone (bz''. Abt.). 

ilnderungen der Stellenbesetzungen des 
Feldheeres miissen aus den Erläuterunc:en w 
den gem. H :\!. 194-2 Nr. 676 vorzulegenden 
Stelleuhe"etzungf:'n er<>lchtl ich sein. 

,\ ueh bei diesen Offizieren ist Versetzung 
von einer Division (bzw. Heere,gruppe. Armee 
u. Ko,•pstruppe) in eine amlen.: Division (bzw. 
H eer·esgruppe, ,\ rmee u. Korpstntfipe) oder 1 
aus einem Truppenteil oder einer Kommando­
behörde in eine nicht überg-eordnete 
Kommando~hilrdc beim 0. K. n: p ,\ zU be· 
a ntragen (Ausndhme s. Vfg. 0. K. H.1P:\./ 
1. Staffel ~r. 6/43 vom 13. 3. 43 betr. Offizier­
a usgleich), 

b) im Et·satzheer erfolg.t: 

I. bei Kommandeuren der nichtselbständig-en 
Ersatz-, Res~>rve- und .\usbi ldung-s-Ra­
taillone hzw. Abtcilung-c>n dureh die 
s tc ll v. Generalkommandos unlei' gleich­
zeitiger :\teldung an 0. K. H .IP.\ , 

2. bei allen übrigen Offizierstellen durch d ie 
slellv. Generalkommandos. 

0. K. TI., 13. 3. -13 
1440f.t3 - P.\/Ag P 111. Abt. (a II) . 

253. Beförderung von Reserveoffizieren 
(nicht Offizieren z. V.) 

\fit Bekanntg<tbe der nachstrhenden Verfügung 
treten die in H. :\1. 19,12 ~r. 675 erlassenen Bestim­
mungen außer• lüa ft. 

I. 

Bl'vorzugte Beförderungen. 

Der Führer hat befohlen, dal3 jeder Offizier, der 
am Feinde eine Truppe erfolgreich führt und die 
dazu cd'onledich~ Eignung nachg«>wicsen hat, zu 
ot>m Dicn!';lgrad befördert wird, der seiner von ihm 
ausgefüllten Dienststelle ~tng.zmcssen l.S~. Außerdf:'m 
sind Offi-l.ier·<: für einzigartige Leis .ungen vor dem 
FC'indc zur Rrfö,·drn,ng \01'7.11Schlagen. die sich bei 
Kampfbandlungen du,•ch milrf'ißenden Schwung 
und vorbildliche Tapft•r·lwit als Führc1· gaa·t. Leson­
ders ausgezeichnet haben und dir sh·herc Gewähr 
b ieten, d ic dem neucn Dienstgrad entsprechende 
Dienststellung ,·oll auszufüllen. 

Diese Bestimmungen dc>r Vc,·fi.igung »H. M. I 9-13 
::'\r. 9819\J.< gelten im vollen Umfang auch für Rl'­
serveoffiziere. Für Sanitäts- und Veterinäroffiziere 
gilt Ziffer 9 der genannten Y e1'fügung. 

Die Vor·:-whHige können unabhd..LJ gig von 
n <le h s Iehenden ßestimmungf'n jederzeit gemiiß 
Ziffer 2, 7, 8 oder 9 dieser Verfügung \'Or~elegt 
werden. Eine gleichmäßige Beförd<•rung a llf'r 
w idersprieht dem Leistuugs- und !' ührerpri m.i p, 
dem die \\'ehrmacht in höchster Yerantwortung für 
den Endsieg verpflichtet ist. 

II. 

Planmäßige Beförderungen. 

Zur· planmäl3igen Beförderung können hei Vor­
liegen uneingrsclnänkter Etgnung Re-serveol"(i t.icre 
Ia u fend \'orgeschlagen werden, wenn s1e his zum 
Tage der J.::ingabe des Vorschlags d1e nachstehend 
angt>gehenen DiPnstzeilcn als OffiziP:r (nirht als 
Sonderführer, aktiver \\'ehrma.chtbeamter , Beamter 
J. K. usw.) abgeleistet haben. 

Für Offiziere. die bisher im Truppendienst keine 
Ferwendun!{ gefunden hahen und für solehe, die 
in der T ruppe Dienst getan ha lwn, aher a us Eig­
nungsgl'iinden für den Tr·uppendienst nieht wieder 
in Frage kommen. verlängern sich die nachstehend 
ang<"g!'bcnen Laufzeilen uin ö :\formte. 

Die für Pine Reförderun~ gefo1·d.:-rtc> Dauer dPs 
aktiven \Yehrclien«ff'<' (l.;:u;fz!-it) hPginnt mit dem 
Datum des Rangdienstal!f•r·s (Ausnahmen,\ u. 0 B). 
sofern der het1·. Offizier· sich an di1~sem Tage im 
aktiven \\"ehrdienst befunden h1tt. ande rnfalls mit 
dem Tae:e der Einherufung zum akt iven \ VPhr­
dienst in dem drJ7.citigen Öi,..n~q~rad. Uk-Siellun· 
gen und zwischenzeitliche Enrla.silungen wer'dC'n 
auf die La ufzeit n icht angerec-hnet. 

Für jede llefördcrung is t Voraussetzung. daß 
der vorgeschlagenE> Offizier die volle Eignung zum 
näc-hsthöheren Dil'nstgrad bef<itzt , und eine dc·m 
niiehsrhöheren Dienstgrad entsprechende Stelle w 
besetzen ist. 
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Ueserveoffizi~re, deren Beförderung zum näch!-.l· 
höhcn~n Dienstgmd auf Grund dirnstlif•hf>l' oder 
außerdicwstlichcr Nil'hleignung nicht beautragt 
oder flufgchoben wurde: :"ind von rl!'n Trupp•'n· 
teil1'U ln.w. Dienst::-tcllcn :wr Beförd··nmg vor­
~:u::sehlag••n, sohnlcl 1lic Gründe df>l' Zurückstellung 
von <lt·•· Hefürdenmg entfallen. · 

Dnrrh <>tiindigP Verhindung zwi ... l'llen den ])ipnst­
steliPn dt':> Er,-atzlwPn's uud dl'r Feldh uppt>nlt•ilc 
wuL' <lufiir· Sor~e g(!11-agcn wcrdtm. c.ln!l dif' 'Pt'· 

\-\. uuUt!ll'fl Offir.ie1e hiniichtlirh der lkl ör·d\!nmg 
n irht lwnachtciligt \\ C' nlen. 

Eut gP~en den hishcrig.:-n I~·st iwmun~en fi111len 
BPfiinlc;·uugen von Lcutnanten d. H. mid entspn:­
chendl'Il D:t•n!-.t(!J'<t<l .. n 1.11 OhetleutuantPn d. H. u:;w. 
ohne Yorlage c'in,·,.; Vorsehlai.{Ps n i ,. h t mt>hr statt, 
da hiPrfiir eine 1\ot Wl'llilit:keil a ll r Ur und dt•r Ver­
l'li~Ull!-t ll . M. 19 Ii~ '\1·. 9B/99 (bevo•·t.ugte Befiir•d1!· 
rungPn) ni<'hl mehr \'Orlit•gt. Es hE>darf also in 
Zukunft auch fi:i1· planmä(\ige Bcfiirdc­
rung-cn \·on Lentnanten und ~ ••hpre.:hcn­
dcn Dieustgrni!Pn z.u 0h<'r1Putnantcn u sw. 
~inPs Vorschlag('s se1ten!' dPI' Truppe 
bzw. Dienststelle. 

Es können vorgeschlagen w\'rden: 

A. TruppenoffizJct·e: 

1. zu,· Befördcr·ung zum Oberleutnant: 

a) T.rutnante, Kl'iPgsteilnel•lll<'l' 1911118. die \'Ol' 

<.!Pm 11. 11.1U18 in das ehcn •. deutsche usw. 
llPer ein(!'ct I'Cten sind, ohne Rücksicht auf 
ilue Dienstzeit als Offizier, 

b) L<•utnante, ehem. ßer·ufsunteroffizierc mit 12-
odt•r mehrjähriger DiPnstz.!'it, sowie alle 
übrigen Leut na nl<' .. 

Vm,chläge zur planmäßigen Bt'fü1·der·ung sind 
erst JH•l'h Bekanntgahe der Laufzeit. die zu eiru:m 
spät!'I'Pll Zeitpunkt erfol!rcn wird. \'Przuif'gen. 

Voraussf>tzun~ für eine fkftirdenmg gemäß a 
und h ist die Eig-nung zum f\omp.- usw. Führer 
ode1 fii r Pine gleich wt·•·tige Stelle. 

2. Zur ß e f ö r d e r u n g z u lll Ha u p t m a n n 
(Ritt m.) : 

a) Obel'lcutna.nte. sofern sir! im alten Ilccr• \·or 
d<'m 1 I. 11 . 19 I 8 zum Offizier bf'förder·t wor­
dt·n sind und 3 ~lnnate ak ti\t' n \Yehrdit>rht 
in d i('St'rn Dienstg•ad ahgell'ist<'t haben 
(.\bschn. Tl, Ahs. 2 gilt biPr nieht), 

b) Oherlt•ut nantc. sofern siP t•ntwl'dt•r im a IIen 
Tlt'!'J' \'Or dPm 11. ll. L 918 zum l'nrtepeeuuter­
offizi<'r heförderf oder vor dem l . -t. 19.15 nach 
mindP.•;tf'IIS 12jähl'ie;er f>iPnstzeit als Pl)l'fi'Jl•'e­
untu·offhiPr au"gPsehiPiil'n ,;;ind und sich im 
j('f;igt>n Kriew· mind!'stcns 12 ~tonate als 
Obel'lt·utnanl ' 'oll hcwährt haben, 

c) Olwrlcutnanl~>, sofem sie tnilld .•stens 2 Jahre 
10 MonalP aktiven \\'ehrdu•nst in diesem 
Dit•nstgrad ahgeleistet hah~n. 

Voraussetzung fiir eine ~fiirderung gemäß a. 
bis c ist. daß die lwtr. Obcl'it~utnaote d•c volle 
EignunK zum Komp.- usw. Chef oder fiir eine 
gleit~hwertige Stdle durch entsprecll<'nde Verwl!n­
dung nachgcwil'st'll habt•n. 

3. Z u r B e f ö r d c r u n g z um :\1:\ j o r : 

IIa.nptkute (Rittm.), !:lOfl!rn sie irn j• tzig~>n Kri~>gt> 
mindesten" 3 Jahre r> Monate aktin~n \Vehrdicnst in 
dit"'~'lll Dienstgrad a hgele1stet und ~ich ruindt•.'itens 
ö ~1ouate in einer H-Stclle bewlilu·t haben. Die 
wPitere dienstgratlmäßige Verwendung muß gc­
währleistPt sein. Hei Offizieren des I\.1-icges 1911/ 18 
r•t•duwt c1 ie Laufzeit vom Ta t::C dt"J' Beförderung 
und nirht YOID Ta~c des Rangtikn:-.talters ab. 

4. Z u r· ß c f ö n1 e r u n ~ zu 111 0 h e r· s t I e u t n H n t : 

l\tajon•, sofern sit· in diesem Dil'nstgrad 2 Jahn• 
10 ).lon:tlt' aktiYen \Vt-hnliPnst ahgt·h'i"'tet und sich 
mindl'stPns 1 Jahr in ei1wr Ratls.- II'•W. Komman­
detH'· oder gletchwert igt•n Stelle ,·oll bewährt h aben. 
Die Eignung für P.ini~ H-f'telle muß zuerkannt '-ein. 

5. Zu1· Befiit·tlt·•·nn~ Zlllll Obcrsl: 

OhPr-Sllt•utnante, sofet·n sie in iliP!':t·m Dienst~rnd 
1 .Jahr !J ~Tonate aktiVL·n Wehnliensl abc;cl(•ist('t 
urff'! "ich miutlt'stcns I Jaln in der· .Stellut1~ eiut•s 
Re~in•cntskommatllll'lll'S oder ~lcidm ert i!{en Stell·~ 
voll IH!W~i hrt haben unrl nach Lcislllll!l; und Pt•t·sön­
lichkeit iillf'n'agen. DiP \Yciten'l' l'\\ endnng in eint>r 
R-f't<'lle mul\ g•:wiihl'!eistl't sein. 

Ci. Z 11 r 13 e f ö r d c r u u g z u rn G e n e r a I m a j o • 

Oht••·stc, die den für akliYC Offiziere maßgehen· 
den (;ru ndsätzen fi11lspl'cchen. 

B. S a n i t ä t so f f i z i e r e u n d ~ :t n i t ä I s­
o f f i z i e r e (Z) : 

l. Zut' Beförd<'rung z.un~ Oberarzt: 

a) Ao.;.s.-Ärzt e mit ruindestt•ns ßmon;~ti~em 
ak I i Vl'll \VelndiPnst im Feld- od•·r E,·..,atz.hPI'f 
als As~.-Arzt mit HDA, 

b) Ass.-:\ ··zte. Kric:!slcilnchmcr 191-1/ 18, clit• 
\'•11' dem ll.ll.l~HS in das ehem. deut~dlt' 
nsw. Heer ein~cli·elen "ind. ohne Hiicksicht 
auf ihre DiPnslzeit als Sanitiitsoffizier. 

Vorau-;setz.~.mg fiil' die Be:förderuug gemäß a 
und h ist die Eignung zur Vcr·wendung in einer 
K-Stclle gemäb K. St. ~ 

2. Zu r Be f ö r d c r u n g z n m S t ab s a r· z t : 

a) Oberärzte, die im jetzigen Krieg minde­
stens 18 :\fonatc aktiven Welu·dicnst in die­
sem Dienst~rad aba;cleistet habeu, 

b) Oberii•·ztc . die in diesem 1\ric~ mind·•,tens 
21 :\Ionate aktiven \Vehf'llit>rh1 :d-, San:t1ih­
offit:icr mit HDA. da\·on mindPstl'ns I~ ~lo­
nate in mrP.m jetzigen Dienstgrad, ahgelcistl'l 
haben, 

c) Oht•rärzte , Of'1izicre de~ l<ri··~es 1!!11/ 1~ 
(:llleh FeldhiJf.,fi• ztc) nach ,; \1onatl!n, S<l\\t•it 
vor ·km I. ... w:~~> als Pol'fppee- oder ~a .)1-

tiitsofti~:icre nu"~eschiPden, nach 12 :\lona ,, n 
aktiven \Yt•hrclic>n<;t als Ohemrzt (Absehn. II 
Ab~. 2 gilt, soweiL Offiziere des Kriet.::I'S 
IUIIII~t nicht) . 

Vomus:.~·twng fiir die ßP.förderung ist, daß die 
nach n c Vorzu"chla~!'nden die ~olle Ei~nung 
zur B!'fi\J·d<'rung in PinPr Stelle der Stellungs­
gruppe K bzw. ZIK gemäß K. St. N. nachgewiescu 
haben. 
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3. Zur Beförderung zum Oberstabsarzt.: 

Stabsärzte, soweit Kriegsoffiziere 1911/18 ohne 
IWcksicht auf ihr RDA, sofern sie im jctzig.cn 
lüiPgP mindPc;tens 3 Jahre I ~lonat aktiv~>n Wehr· 
dienst in diesem Dienstgrad abgeleistrt haben. 

Yoraussct:wng ist, daß sich die betr. Sanitä.ts­
offizif>r~ in PinPr R~~tPIIe gt>miiß K. St. N. befin­
den und sich in dieser mindestens 6 Monate voll 
bewährt haben .. Die weitere dien.stgt·admä.ßige Ver· 
wcndung in der gleichen odPr einer hi.iheren Plan· 
stelle muß gewährleistet sein. 

4. Zur ßeförde.ru ng zum OIJerfeldarzt: 

Oberstabsärzte: sofern sie in diesem Dienstgrad 
3 Jahre 4 ~lonate aktiven Wehrdienst ab~eleistct 
haben und sieh mindestens 1 Jahr als Saniläts­
ofli7,ier in einer leitenden oder beratenden Stellung 
in einer Stelle mindestens der Stellengruppe B ge­
rnäf3 K. St: X voll bewährt haben. Die Eignung 
fi.ir eine R-Stelle mnß zuerkannt, sowie die weitet•e 
Verwendung in einer dem neuen Dien'ltgrad ent­
sprechenden Stellung gewährleistet sein 

5. Zur Beförderung zum Obersta rzt : 

Obet•feldärzte, die 2 Jahre 4. ~Ionate aktiven 
\Velu·dieust in diesem Dienstgrad abgeleistet nnd 
sich mindestens I Jahr 2 Monate in der Stellung­
Ris Beratender Arzt oder in einer anderen Stelle 
uer Stellengruppe R ~cmäß K. St. X het·wrragcnd 
bewährt hahcn und nach Leistung und Per:oönlich­
keit übet•ragen. Die \Veiterverwendung in einer 
R-..':i!t•11e muß gewährleistet sein. 

6. Zur Beförderung zum Generalarzt: 

Obct·stärzte, die den für aktive San. Offiziere maß­
gebenden Grundsätzen entsprechen. 

Die Vorschläge für Sanitätsoftizierc o-ind von 
den zuständigen Leitenden Sanitätsoffizieren aus· 
zustellen und i.ibet· den Heeressanitätsinspekteur 
vorzulegen. Ist der zuständiC{e Leitende Sanitäts­
offizier nicht gleichzcit ig Fa.rh- und Truppen vor· 
gesetzter des zur Beförderung vorgeschlagenen 
Sanitätsoffiziers (z. B. bei BaU.-. Abt.-Är·zten), ist 
dem Vorschlag in jedem Falle eine BeUt·teilung des 
Truppem·orgesetzten (Batl.- usw. Kommandeur) 
beizufügen. 

C. Ve teri n äro ffi ziere. 

l. Zur B eförderung zum Oberveterinär: 

a) \ Te t er in ä r e mit · mindestens 9 monat igem 
akth•en "·ehrdic-nsl im Feld- oder Ersatzheer 
als Veterinär mit HD.\, 

b) Y eterinäre, Kriegsteilnehmer 1914118, die 
vor dem 11. 1 I. 1918 in das e hern. deutsche 
usw. Heer ein;etr~ten sind, ohne Rücksicht 
auf ihre Dienstzeit als Vetel'inäroffi::~.ier. 

Voraussetzung für die Beförderung gemäß a 
und b ist die Eignung zur Verwendung in einer 
K-Stelle gemäß K. St. ~-

2. Zur B e f ö r der u n g z u m S t ab s v e t e r i n ä r : 

a.) Oberveterinä.re, Kriegsoffiziere 1914/18, 
nach 3 ~lonaten, soweit Portepeeunteroffiziere 
des alten Heeres bis 11. 11. l!H8 oder t'Or dem 

I. 4. 193;) als Porlepeeunterof1h1cre mit min­
destC'ns I2jähr-igct· Dienstzeit ausgeschieden, 
nach 12 Monaten aktiven \V ehrdienst als Ober­
veterinär (Absch-n. Jl Abs. 2 gilt. für Offiziere 
des Krieges 1914/18 nicht), 

b) Oberveterinäre, sofern sie mindestens 
18 Monate aktiveu \Vehrdicnst in die'Oetn 
Dienstgrad abgeleistet haben, 

c) Oberveterinä.re, sofern sie mindestens 
21 :\Ionate aktiven \Vehrdienst im Dienstgrad 
des Veterinärs und Oberveterinärs abgdcisfct 
haben. 

Voraussetzung für die Beförderung g-em. a-c ist, 
daß die betr. VPtcrinäroffiziere neben der erbrach­
ten Ei~nung als Inhaber >on K-Stcllen die Gewähr 
bieten, 

aa) bei Verwendung in der Truppe ein brauch­
barer Regimentsveterinär zu werden, 

bb) bei Verwendung in Veterinär- und sonstigen 
Truppen eine B-Stelle in der betr. Dienst­
stelhmg ausfüllrn z.u können. 

3. zur R c r ö l' d e (' II n g z u m 0 her s t a. b s .. 
veterinär: 

a) Stabsveterinäre, sofern sie in diesem Die nst­
grad 3 .Jahre 10 ~lonate aktiven \\'~bedienst 
abgeleistet haben, 

b) Stabsveterinäre, Kriegsteilnehmer 1 !11-l/18, so­
fern sie mindestens 2 .T a.hrc 5 Monate aktiven 
Weht·dienst in die..;;em Dienstgrad mit RD.\. 
abgeleh;tet ha hen. 

Voraussetzung ist. daß sich die betr Veterinär­
offiziere in einer ß-Stelle gemäß 1\:. St. N. befinden 
und sich in dieser mindestens 6 Monate voll be· 
währt haben. Die weitere dienstgradmäßige Ver­
wendung in der gleichen oder einer höheren Plan­
stelle muß gewährleistet sein. 

4. Zur Beförderung zum Oberfeldvet e­
rinär : 

a) Oherstabs,·eteriniit·e mit einem Ab-
schlußzeugnis für die Berechtigung zum tier­
ärztlichen Studium vom Fdihjahr l92,q und 
früher, sofern sie in diesem Dicnslgrarl 
4 .Jahre aktiven vVehrd1enst abgeleistet haben 
und sich mindestens I Jahr als Veterinär­
offizier in einer Kommandeur- oder R-Stelle 
voll bewährt hah<'n. 

b) Oberstahsveterinäre. dte bis IH20 ein­
schließlich, und Oberstahsveterinät·c. K1·ie~s­
offizicre 1911118, die bis 192-1 einschJief31 ich 
a.pprobiet•l wurden. sofern sie im jetzi~en 
Krieg in diesem Dicnst~ad 2 .Iahte 9 Monate 
aktiven \Vehrdienst ah~elei;;tet halwn uncl 
s ich mindestens 1 Jahr als \'etel'iniit·offizict· 
in einer Kommandeur- oder R-Stelle voll be­
währt haben. 

5. Zur Be für d er u n g zum 0 b erst v e l e r i n1i r ~ 

Oberfeldveterinäre, die 2 Jahre aktiven 
W ehrdiensL in diesem Dienstgrad abgeleistet und sich 
mindestens 1 Jahr in einer R-Stelle hcrvot•t·agend 
bew:ihrt haben und nach Leistung und Persönlich­
keit überragen. Die \Veiterverwendung in einer 
R.-Stelle muß gewährleistet sein. 
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6. Zur Rt•fördPJ'un~ zum Genera],·ett!­
l' in ii ,. : 

Oherstn>IPI'inäre. die den fiir akti,·e Yet. 
Of'f~zicre m:tl.~gl'hcntlen Grundsätzen entspr·cchen. 

Die Vur"cltHige sind aus dem Bereich rles Feld­
heer•cs tlurch die Di' isilln hzw. durch die Milit[ir­
hcfehbhnhc•· usw., von Korps-, A r1111·e- und li<·ercs­
flienststt•llcn ilm·ch clit> vor!!f'setzte Dienststdlc aus 
dem BcrPich tles E•,atzh•·l·n·s durch die \\'ehr- l 
krcish.tmunall(.lu:s übet' den \ -t'lcriniir inspl'kteur ein­
tnreil'llen. 

D. 0 f f i z i e n' (W). 

l. Zur B c r ö ,. d I' r u n ~ zu m 0 h e 1·1 t' u t n a " 1 

(\Y): 

a) Lt•ntnanle (\Y}, Krh•gsteilnP1unPr Wl-t/ 1~. 
tlic vor df'm I 1. II. I!Jl S in das r·hcmal i ~c 
d··utsche usw. II1•er cin!!etrctcn siud, ohne 
Hiirbicht auf ihn~ Dien-;tzeit als Offizier (W). 

tJ) Leutnantc (\Y). elwmali!.:'e aktive Feuer­
'' erker und Ohel'feuf'rwerkr•· mit I~- odc·r 
nwhrjiihrlgt'l Dienstz1·i t sowie alle iibrig-l'l1 
Le•utnanh• (\\'). 

Yor"r·hläi!e zur plannüi.ßi~en Bl'l'öHlerung ~iml 
Pr:..t TWr·lt BPkanntgahc dpr· LaufzL'it. dit• zu einem 
spätet'l'll Zl'i1 punkt erfol~t'n wird. 'OI'1.Ukf!cn. 
V01·ausst>tzung f'iir die Befünll'nrna; gemäf..\ a und h 
i:"t diP Eignung fiir !•illl' Stelle der StPII.-ngruppe K. 

~.Zur Befördet·un!! znm Hauptmann(\\'): 

a) 0 h e rl c u t n an I e (\V). sofel'll sir• iru alten 
l1Pe1· Hll' dt>m II. 11. 191& zum OffiziPr be­
fül'Clen worden sind und 3 :\Ionate aktiven 
\\'ehrdit•nst in diesem DicnstQ'rad ah!.!eleistet 
haben ( . .\bsdm. lJ Ahs. ~gilt hie1· nieht). 

b) Oherlt::utnante (\\'),sofern sie eutwl'der 
im alten llee•· \:01' dem 11. 11. 1918 zum Pm·­
ll•pt•cunterof6zicl' be fürdel'l oder vot· dem 
I. 4. 193;) als Porte)'et•ut11erofli7:rer nac·h min­
dt•slt'ns 12jäh•·it;"e•· Dil·nstzt~lt ausg·psrhicden 
sind und sich im .ietziQ'I'll Kt·ict:"e 12 :\fonate 
als Ober·leutnant (\\l voll ht•währt haben, 

e) 0 h e t'l e u t n an t e (\\'), die im _jelzrgen Kl'ie.~c 
mindl'stens 2 .Jahre 10 :\Ionate aktiven \Yt>hr­
di~>nst in dirscm Dienstgrad abgeleistet haben. 

Yoraussetzunl-!: ist neben der ,·ollen Rewährun~ 
in der jPt.-.igen Dienststl'lle, daß diese OffhierP (\\~) 
die Gewiihr bioten. eine Stelle de r Stellengruppe K 
~('mäß K. St. N. oder Hauptmann (\\')-Stelle ~emäß 
F. St. ~- 'nll ausfüllen zn kiinncn. Dies ist in der Bl'­
llJ'teilun~ klal' zum Ausdruck w bringen. Bei dl'r 
RPurteilung bt t•in l>trt·nger :\'1a13stab anzulegen. 

i{, Zur Be-förderung zum ~Iajor ('\\'): 

Haupt 1 e u t e (W). sofern sie im ,ietzrgen Krie~e 
mindestens ;{.Jahre j )tonale akti,·en \\\:h r·dienst 
in diesem Dienst~rad a.b~eleistet und sich min­
desten~ 6 Monate in einer B-Stelle ~cmäß K. St. X. 
bzw. in <'incr "·'-'tah~flizier (\\')- oder Hauptmann 
(W) -Stelle« gemäß 1". St. X bewi.ilut haben. Die 
weitere dieust~radmäßig-e Verwendung muß ge­
währlt>istct sein. Bei Offizieren des Krieges 1914/ 18 

rechnet die Laufzeit \'OJU Ta~e der Beförd•!rung 
und nicht vom Tage des Raugdiensta.lters ah. 

4. Zur Beförderung zum Oberstleutnant 
(\V): 

:\f a.j o r e (\\'). sofcm sie in diesem Dien.,tgmd 
miudestcu~ 2 .Jahre lO :\tonal!~ aktiwn \\'c hrdittnsL 
abt;"eleistet und sich minde:..tPn~ 1 .Jahr in cirwr 
einem Bataillouskommandeul' gkichzu,,·t•rtt'nden 
Stelle oder in e111e1· h·itenden Stelle der ~tdlen­
!.'(I'IIJ>pe B gemäß K. St. ~ htw. Stahs·>ffizier (\\-)­
Stelle ~emliß F. St. :l\. voll bewährt haben. Die Eig­
nung fiil· Pint• H-StellP mul.) zuerkannt sowie di~ 
\Vl'itern>rwendnn!.\' in cmer dern ncu~'n Diensl!n:atl 
entsprechenden Stellung gewü lir·leistet sein. 

Die Beförderungsvorschläge von Offizieren (\\} 
~ind über den .Fcldzcuglllcisler vorzuh•gt>n, 

III. Allgemeines. 

I. Die Yorschbge s111d nneh hcigefli~tem \f usler 
dem 0. K. II. IP .\. Ag P litl. .\ht. '' il· folgt t inzu­
reichen: 

aus dem HL"reich des Feldhecre" durch die 
Divisiorwn hzw. über die :\lilitü•·hd'eh1s­
haher usw .. von Korps-, Arlllt!e- und Heei·es­
t ruppen durch die 'or·ge<>etzte Dienststelle, 

aus dPm Bereich des Ersatzheeres dun·h die 
\\.ehrkn·iskonunnndos, 

aus dt m Bereich des 0. K. \Y. und der dem 
0. 1\.. \V. unll'rstdlten Dienslstcllen. dem 
0. K. IJ. (t:inschheßl!ch BdE) durch die 
bl!tr. Dienststelle. 

Die Bt•fUrd<'nmgsvorschlii~;c s incl durch die 
Zw ischem-orgesetzlt:n milznp1 üfen. Ein entspre­
chender Zusatz ist auf dem Yorsehlag zu ,·er­
nll'rken. 

Flir San.-, Yet.- .und (\\} Offiziere ,·gl. Sdiluß­
ab. atz II, B, C, D. 

2. Da die Befö•·denmgsYorschläge laufend in 
~roßem Lmfang <'ingehen, bt von _\.nfragen über 
den Stand der Beförderungen grund,ätzlich a.bzu­
sehC'n. 

1!. AntrHge auf Berichtigung des RangJit•nst­
alters. die von ver·schietlenen Dit·nststrllen und zum 
Teil so~ar von dl'n bct r. Offizie1·en pl'r:-finlich vor­
a:cleg-t wcnlPn. haben zu einer untrag-baren und 
zwecklo~en ~fehrbelastung des HPA. gefiihrt. Yon 
d er Vorlage dcr1ntiger Antrlige ist Abstand zu 
nehmen, da sie Qrundsälllieh nicht bPr·iicksichtigt 
werden können, sofern nicht in besonderf"n .\us­
nahmefällen eine dringende Hcgl'linrlung vorliegt. 

·l. {;nter ßezug auf H. M. -12 '\r·. 5-tj wird darauf 
hing-ewil'sen, daß alle Offiziere verp!l ichtet sind, 
jeden \\~Pehscl der Mob-DienststellE: stPh umerzüg­
lieh ih1·en zuständigen \Yehrhezirkskommandos 
unh·r An~abe der Feldpostnummer des neuen R_egi­
ments, seihst. Verbandes usw. (nicht Komp.) mit· 
zuteilen. Die \Yehrbezirkskommandos müssen stets 
unterrichte! sein, bei welche•· :\tob-Dienststelle sich 
die zu ihnen gehör·enden Offiziere befinden. 

Die Kommandeure haben slimlliche unterstellten 
Offiziere auf diese Bestimmung besonders hinw­
wcisen und sich die Durchführung melden zu 
lassen. 
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Die Beförderungsmitteilungen füt• kriegsgefan­
;.;enc Offiziere sind durcb. die \Velwbezirkskom­
mandos d('r Abt. Kriegsgef. iru 0. K. \V. zwecks 
\Yeitedeitung zu übersenden. 

Im Auftra~e des Führers 
Schmundt 

0. K. H., 15. 3. 13 
- 680143 - Ag P l/6. Abt. (a) . 

254. Übernahme von Res.~Offz. 
zu den aktiven Offz. 

IT. ~!. 1!)-!2 ~r. 471 und 930 -

I. Yon den Truppe nteilen des Feld- und Et·satz­
hcerPs können dem 0. K. H.IPA junf!e, tüchtige 
Res. Offz. laufend zu t· Chcl'llnhme zu den aktiven 
Oft'.". vorgc~rhlagcu \VPrdcn. 

2. Die Bewet·ber dürfen nicht älter als 30 JaJn·e 
:;ein. Bei Cberschreitung der Höchstalters!{renze 
behält sich 0. K. TI./P ~\ be i bcsondca·s bewäht·ten 
Truppenkommandeuren und 1\ p.- usw. Chefs die 
Ent:;cheidung vor. , 

3. Die ühemahruevorschHige sind in einfachster 
Form aufzustellen 

im Feldheer durch die Rgt.- bzw. selbst. ßti.­
(Abt.-) Kdr., 

im Ersatzheer durch die Btl.- (Abt.-) Kdr. 
oder entsprechenden Vorgesetzten 

und müssen enthalten: 

Dienstgrad, Namen, Vomamcn, Geb. Datum, 
RDA., WBK. des ~es. OfTz., 

Angabe, daß der Res. OfTz. sich gemäß 
Il. Dv. 82/3 h .)Iuster 1 auf unbegrenzte 
Dienstzeit verpflichtet hat, 

bei Oft'z. des Ersatzheeres außerdem das Ein­
vcrstä ndnis des letzten Feldtruppenteils 
(Rgt. bzw. selbst. ß tl (Abt.)), soweit dieser 
nicht aufgelöst wul'de, 

Angabe, bei welcher Staats- odel' Parteidienst­
stelle 0. K. H./P A seine Freigabe beanh·agen 
muß; Fehlanzeige erforderlich, 

den weht·machtil I'Ztl ich fcsfgestcllten Taug-
1 ichkeitsgrad. 

4. Die Vorschläge sind dem 0. K. HJPA im Feld­
llccr übet• die Divisionen odet· entsprechenden 
Dienststellen, die zu den Vorschlägen Stellung zu 
nehmen haben, im Ersatzheer übf'J· die Stellv. Gen. 
Kdo. vorzulc~cn. 

5. Die Res. Otrz. behalten bet ihrer Übernahme 
zn den akt. Offz. ihr bisheriges RDA. 

6. Die Verfügungen II. ~f. 104'2 Nr. 171 und 930 
trefen :wßer Kraft. 

Tm .\uftrage 
Schmundt 

0. K. H., 16. 3. 43 
- ltiL0/..13- PA/Ag P l (1 a 1). 

255. Vorzugsweise Beförderung 
und Verbesserung des Rangdienstalters 

von Beamten im Feldheer. 
In Ergiinwng- df'r BesLiromungcn m II. M. 1942 

~r. 832 und 88J wit•d verfügt: 

1. Fiir vorzuqswcise Befikderun~cn können 
\Vehrmachtbeamte (Heer) vorgeschlagen wer­
den, wenn sie dc1• kä111pfenden Truppe') an­
gehören, sich an Kampffronten '12 Ja.lu•, 
an Fronten ohne Kampfhandlungen 1 Jahr 
durch übcrrngcndc Leistun~on auf ihrem 
Fach gPbiet ausgezeichnet haben und die 
~ieh('r~ Gcwäht· bieten, den dct• ncuen Be­
~olclungs!:I uppe ent::;prechcnclcn Dienst posten 
voll au:szufiillcn. Yoda:;e det· Vorschläge in 
l'infachster Form 111it ~\n!!:abe vm1 ,\u1tsbe­
z.PiehnuJH!, Yor- und Zun;~me, Gehurtstag und 
-otl, HangdiPnstalter (ADA.), Krictrsdit>nst­
stcllP, FriC'dcnsdienslstclle (hei Beamten d. R. 
An~abc des :t.uständigen \Vehrhcz.id<sk0tnlllan­
dw;) auf dem Dienstwe~e von Fall zu Fall. 
Br.•urteilun~cn sind nicht beizul'ii!(cn, jedoch 
der nach II. \L Ull2 -:'\r. 832 bestimmte Ft~age­
bogen. \'orschliige von Ilecresjustizheamlen 
sind. wie in den H. ~1. I 9..J.2 Nt'. 883 Ab:;. :! ~e­
forclert, Yorzulegen. Die Fachvorgesetzten 
haben zu den Yorsehläg-cn Stclluncr zu twhmen. 

2. 0. K. H. entscheidet je nach dem Einzel fall, 
ob an Stelle der Beförderung die Vet'IJesse­
run~ des RDA. (ADA.) tritt. Die vorschla~en­
den Stellen können jetloch von sich aus an 
Stelle der vorwgsweisen Beförderung die 
Verbesserung des RD.\ . (AD.\.) beantragen. 

3. Gefallene \YeiHmachtheamte (Heer) können 
unter der Vorau<.;selzung d es § 2 dct• Verot·d· 
nuog über die Ernennung und Beförderung 
det· Beamten während des Krieges vom 2:3. 9. 
I!H2 (RGBl. I Nr. H!J S. ;)63) nachtriiglich be­
föt·deet werden. 

0. K. H. (Cb H Rüst u. BdE), 5. 3. 43 
:-l8 a 14 g 
2390' -t-i> g y I (I 0, 4). 

1) Guter ·kämpfender Tt·uppe• j,t zu vet.,.,tehen: 
I. .\llc im 1\:ampf stehenden lnf .. Di1•., Pz. Div., lc. Div., 

Jäger Di1·., Inf. (mot) Di1·.. Geh. Div., selbst. l3rig., 
außer V crsorgung:stru ppen 

2. Korp.,-, .\t·mcE-- nn.J IIE-et-esrruppcn, sofern sie sich im 
Ein~o.atz im Uahmcn der Div. befinden oder- wenn .,elb­
"-tä.ndig ciuge~clZt- am Kampf dicser Oi\·. teilnehmen 

3. Truppen, die ihrE-r Eigenart cnlsprcchcnd mcht am 
Kampf teilnehmen (&>ob Battr., Schallmeß Battr., 
Ilorl'h Kp'n U'\IY.), aher in Höhe der kilmpfcnden Truppe, 
will nntf'r 1 uncl :.! auf~cfiihrt, cingc~ctzl .,joJ. t•r•rhnen 
zur kümpfenden Tntppe. 

256. Verpflichtung der Kriegsoffiziere (W) 
bei Oberführung zu den aktiven Offizieren (W). 

- II. :\L 19-12 Nr. D83 S. 549 -

Die dem Feldzeug-meister bis zui.Il 1. 3. 1943 vor­
gelegten Vet•pfi ic-htungsscbcine der bisherigen 
Kriegsofriziere. (\V) (DAL. 0) bei Oberführung zu 
den aktiven Offizieren (W) sind dut'ch die Regi­
menter und entsprechenden Dienststellen noch­
mals vorzulegen. 

49 
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Da ei n 12:rnßer T e il der Verpflichtungsscheine 

bei rn Feldzeug-meil>ter l>i~het· no1'h mchl cin;.:eg-angen 
war, jqt :uw:unPhnwn, cla f.\ fhe VerpO u:~htu ngen his­
her nicht. erfolgt waren. Auf urn~chcnclc Durch­
führung der VeqJllichtun~ und Vorla~e der Ver­
pllil"htun~sschcllle wird nnchmals hingpwiesen. 

• 
0. K. H. (Ch H Riist u. Bd E), o. 3. 43 

2 1 I 

7lit:il/l3 1') In ( ll a). 

257. Ausbildung und Verwendung 
von Wehrmachtbeamten Heer -

im Waffendienst. die noch nictit Res.-Offizier sind. 
Ausl'tihrungsbestimmunu:en zu IL ~1. 42 Xr. 982 

Zifl'er ~ -

I. Grundsätzliches 

I. \\'t>hrmachtheamle- lleer - im Oflizienang, 
die ll()Ch mcht Heserve-Offiziere sind, haben thre 
freiwilligen Anträ:.,:t• au f Verwendung iru \\'affen­
dienst (u11ter Ausfiillun~ des MustPrs) übet· die 
Dh11siun lww. die ents1u·cchenclc Dieuststelle dem 
0. K IUPA Hnrl eine ZweitsC"hrift ihr·er obersten 
Vel'waltung-sdtenststelle vorzulegett. und zwar: 

V!'rwallungsbt>arnte an VA 
lh·cresJustizheamte an HR 
Ileeresarotheker an S In usw. 

Diese cntsch<"iden iiher ciie Anträge und hab('n hei 
Ahlehnun::r in jedem einzelnen Fall die Griinde dem 
0. K fl.IPAI Ag P-t mitzuteilen. Bet Frei!fabe durrh 
die jPweili~en Yerwaltungsdlenststclleo des 0. K. H. 
sinn rl ie Antt'äge. c;oi\'Cll es sich um Soldatt'n d e r 
Zdl'e1 Il I a handelt, an 0. K. O J Pi\/Ag P ~ weiter­
zuleiten. soweit es sich um Soldaten der Ziffer II I h 
handt•ll. an das wständi~e slt>l lv. Genet'alkommando. 

2. ,\ lle diese zum \V alTendienst freil!:e~ebenen 
\\'ehrmar·lllho·amtPn - Heer - hahen. ohn<' Riick­
sieht auf U!ht->n~alter, Dienstzeit und Dienstrang 
vor· iiH·er Beförderung zum Ol'fizier an einem 0. A.­
Leh.rgang an einer \Va lienschule teilzunehmen. 

U. Einzelhei ten 

1. A 11 e \V c h r m a c h t b e amte n - H ePr - im 
Offizienang, die sich im Er·satzheer be­
finden, werdt•n naC"h ihrer Fre1g-abe durch die Vcr­
walllln~-?:sdieHstsfellP dPS 0. K n. 

a) sowPi t R. 0 .. \ (fl'i1her 0. A.) oclet· ihrlPn 
hei ihrer Entlassung aus dem \ValfendiPnsl 
rl iP Eignung zur Führung eine t· K o m­
p an i e Zll~cspr· .. chcn word<'n wa.r rlurrh 
0 . K. H .1P Al Ag P 1 zum nächst •"II 0 .• \.-Lehr­
.!.ta ng einberufen, 

b) "o w c i l nicht R. 0. A., durch das fiir diese 
Snldaten zuständige stcllv. Generalkommando 
walienweise getrennt zu g:PeiQ'neten Ersatz-, 
Aushi ldungs-Truppenteilen (a ueh \\' ehrk reis­
unterfiihrc•J'- odc1· ähnlichen Lehrgängen) ein­
berll fen und al~ R. 0. A. üb~rnnmmen. 
(1\enntlichmachuug des Offiziernachwuchses 
siehe H. V. BL 1942 Teil B Nr. 804). 

Ihre Ausbildung richtet sieb dort narh dem 
letzten mililär·ischen Dienstgrad, und zwar 
si nd auszubilden: 

aa) Feldw. uml Ull'z. in' einem mindestens 
4wöchigen Lehrgang zum Zugführer, 

bb) Mannschaften in einem mindestens 
3monatigen Lehrgang zum Gruppenführer. 

Anschließend an diese Ausbildung sind diese 
R. 0. A. durch das stellv. Generalkommando 

l>ei Eignung- auf den näcltsteu 0. A.-Lehr­
~ang; zu konunn nrl irt·en. HPginnt d ie.'<er 
Ö. A. L. nicht unm1ttPihar im ,\ nsC'lduß an rlic 
Ausbildung, so sind diese R. 0. A. biq zum 
Beg'inn des 0. A. L. weiter zu fördern und zu 
srhlllcn, 
hc- i Ni r h t e 1 g n 11 n ~ für d i c> K o m 10 an d 1 e­
rung aufeinen 0. A.-Lehrgu.ngzu e-inem 
Feldtruppenteil zu ver-;etzen. Da Fclrl­
lruppeJtl!·il kaun den ll!'tr·,,ffetulen R. 0 .. \. 
naeh ~mo1wti!!c1 Feldlll'wähnm~ bei ,.Eig­
nullg• fiir cl~n niich ... tPn 0 . .-\. L. nan.ha-ft 
maPhen. Wird dPr H. 0. A. \,·iihr·end der Ab­
leistung seiner Feldh,~währun~ vcrwuncf,.t. so 
hat in j <"dem Fall der Ft~ldtt'tt(1penteil an 
0. K. HJPAtA~ P-l sowie an das :i:U'-'Iärl<iige 
stellv. C:eneralkommanrlo iiher die Dinsion' 
zu meldPn ob si<"h d ri'SCI' Soldat für die Kom­
nrandipr·ur;g anf ei rwn 0. A. L. eignet bzw. die 
genanen Gründe seiner ~ichteignung anzu­
gpiJen. 

2. AI I e Wehrmachtbeamten - Heer -
im Offizierrang. die zum Waffendienst frei­
gegPhen sind und si<'h im Feldheer oder im b e­
setzten Gebiet befinden, sind du1eh die Divi­
-.ionen des Feldheer es bzw. entspreclrenden UieH<>t­
stellen zu dem fiir sie zu:;tändi:.ren qte llv. Genelai­
kommando in ~1ar-,ch zu .:set1..en. Das stellv. General­
kommando hat diese zu einem Ersatztruppenteil zu 
vers~>tzen und 

a) soweit R.O. A. auf den Iilieiisten 0 . .\.-Lehr­
gang zu kommandteren, 

b) soweit nicht R.O.A. gemäß Zifferii, lb 
auszubilden. 

3. A I I e für den \Vaffentl1enst frei~egeb~nen 
\Vehrm ach tbeamlen- H eer- sind, sowei t 
ihre Eignung für die Offizietlaufba hn 
nicht vorliegt und sie sieb 

a.) bei einem Feldtruppenteil gPm. Zif­
fer TL l b befinden, iiher die Divisionen un­
mittelbar mit einer Heurteilun~ gem. H. Dv. 
82/3 b S. 51 an 0. K. H .. PAt.\g P 4 zu melden. 

b) auf einem 0. A. - LehrganQ" bclindPn, 
dur-ch dipsNl unmittelhar an 0. K. H. P.\1.\g 
P 1 zu mt>iflen. :\.ac·h he~>ntlil!lem 0. A.-Lehr­
gan~ sind sie bt'J ihren ErsatztruppenteilPn 
zu bela<:sPn, bis eine Entscheidun!! vom 
0. K. JT./P A Q'Ctrcolfen ist. 

Im Auftrage 
Schmundt 

0. K. H.. 11. 3. 13 
22b 16 
1441/43 A~ P-411. Abt. (d). 
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Muster 

. Er.,.att.· 

Dien"b.eit Jet.:i1:,-e truppentcil Zu,,;inlli!!;C 
Geburt..- \Vafli·n- Dienst, teile d(''l jN:tigen Rang :S:\me L>u.ter· milit. mit Angahe \ \' (· h rlat! i~-
datum Dien:stgrau ~ttnng oder Truppt•ntt•ils 

tltT Daten 
Truppent~il SOW('it 

vt'rwaltuug 

-

258. Scbneeräumeinheiten. 
(Offizierstellenhesetzun~, Offizierergä.n:wng) 

Dur<'11 Verfügung »Der Chef des Gen St d 11/0rg 
Abt (11) Nr. 1261/·12 YOm 29. Juni 1912c sind die 
Schneeräumeinheiten Heerestruppen und gehören 
zu den Bautruppcn. Die ~arbeitung aller Ange­
legenheiten der Schneeräumeinheiten obliegt dem 
Gen d Pi u Fest b Ob d H. 

Bearbeitung der Offizierstellenbesetzung erfolgt 
gemäß H. Dv 7a, Absehn. 9, III. 53 usw. und H. M. 
19-t l . Nr. 366. III. 

V,.:;age der monatlichen Offizierstellenbesetzung 
bat gemäß H . .M. 1912, ~r. 676, Anlage 1 u. 2 und 
H. ~1. 1912, Nr. 981, bei Gen d Pi u Fe.-st b Ob d Il zu 
erfolgen. 

Die voraussichtlir•h für die Offizierlaufbahn ge- · 
eignt>ten Soldah:>n dr->r S<"hnPeräumeinheitf'n sind ge­
mäß H. Dv. 82 3 b. Zi fi'er 87 b, ohne Rücksicht auf 
ihr L!'IJCn'-alter zu den Feldtruppenteilen ihrer Aus­
lJildung-swaffe l.U ve1·:setzen. 

0. K. H .. 9. 3. 43 
- 2!l!1 I/-t3 - Gen St d H/Org Abt (II). 

259. Offiziernachwuchs bei den 
Sicherungstruppen. 

In Nr. 168 der H. M. 19~3 ist der letzte Satz »Für• 
ßcmfsnnteroffiziere über 35 Jahre ist außerdem äer 
R!'s1tz dt'S J<:K ll Voraussetzung für die Ernennung 
?.Um R. 0 .. \ • 111 sll'c ichen. 

0. K. H., 111. 3. 43 
- 61VI·l3 - Ag P 4/1. Abt. (d) . 

260. Festungswerkmeister-Wallmeister (W). 
lnfolge LaufLahnänderung wcniPn orf' Stellen 

fiir Fc:-.tuu~swcrkmebter in allen Sliir hnachwei­
sun~t~n in Stt•llc•n für \V allmeister (\\'). S1 Gr· ~z .. 
umgewandelt lllit der ~1atig-abe, daß diese Stellen 
his auf weiteres lllll'h mit Festungswerkmeistern 
bc~etzt werden ki"·nnen 

i~nuerung dt>r St. N. erfolgt gelegentlich von ~eu­
ausgalJPn. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. Rd.E), 21. 3. 43 
- 11357f.l3 - AHA V. 

\'Or·handt•n 

261. Abwicklungsstab ehemalige 6. Armee. 
Znr Durchführung dP.r im Zusammenha.ug mit 

der Auflösung der 6. Arrnee (einsc•bl. der ihr unter­
stellten Verbände und Heercstruppcn) anfallt>nden 
Abwicklungsarbeiten ist mit Sitz in Berlin \V J5, 
l\Ia.uhä.ikirchplatz 2, der Abwicklungsstab der 
6. Armee gebildet wordeu. • 

Er ist eine nachgeordnete Dienststelle des 0. K. H. 
und d t·m Chef H Rüst u. BdE unmittelbar unter­
stellt, in dessen Auftr-ag e r durch AHA Befehle und 
Richlltnien für seine Tätigkeit erhli.lt. 

Korn wandeur des Abwicklungsstabs: General­
major Luz. 

Das Arbeitsgebiet des Abwicklungsstabs umfaßt: 

alle An~ele~enheiten von Offizieren. Unter­
offil.iCJ'(~n und ::\1ann!>chaftcn, 

Ab" icklung gerichtlicher Angel~g~nheiten 
(Stl'afvcrfahren, Gnadensachen, Akte der 
fr·ciwilligen Gerichtsbarkeit u. dgl.), 

Beamten-, Verwaltungs- und Kassenangelegen­
heiten, 

Verlustwc,.,cn, Sieherstellun!:{ von Aktenmate­
rial (Kriegstagebüeber, . .Aufl.eichnungcn, 
Befehle usw.) . 

Anfr·n~cn, Untcda~en oder für das Ermittlungs­
verfahren zweckdienliche Mitteilungen ~;ind dem 
Abwicklung.:sstab zuzuleiten. 

Hau p tsä.chl iehste Ferns p rec hans chl üsse: 

Amt: 12 ()l 81 und lG G7 11. 

Querverbindung: J2 620!16 bis 62060. 

Quenerbint Iu ng 

Komrnnndeur: Generalmajor Luz 62 0~>9 

Adjutant: ~lajor Schmid-Loßberg 62 o;>S 

Abt. li l: Obt'r'St k rieg-;~erichtst·at 
Dr. ~ eumann 

Abt. JVa: Ambrat Steiger 

62005 

Gt 07>2 

0. K. H. (Ch H Rüst u Bd.l!:) . 9. 3. 43 

5814/-!3- AHA/Ja VlllSt). 

50 
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262. Beschriftung von Grabzeichen 
außerhalb des Reichsgebiets, des Elsaß, 

Lothringens und Luxemburgs. 

Aus Geheimhaltungsgründen ist ab so f o l' I hei 
den Einheiten \'OID Div. Stau au fwärt~ nicht mehr 
der Tr·uppenteil odl·t' die Konunandobd1örde auf 
das Gr•abzcichcn zu sctz0n, sondcr·n c!il' Feldpost-
DUOIIIIC'I'. 

0. K. H .. 5.3.13 
- J UUtl/43 - Gen z h V b 0. K. H.fH \Yps .AIJt ( lll). 

263. Wehrstammbücher 
bei Feldausbildungseinheiten 

der Feldausbildungsdivisionen. 

Durl'h Yfg. 0 . K.\Y .• \z.l2i 10 _\H_\ IAgfE (lcl) 
526~)' 12 g. Ill. Ang. vom 23. I 0. I!) 12 wa1· angeord­
net. daf.) die K ai'!PimittPI dt•r· aus dem HAD. un­
miHelbar in Fcldausbildungsn•gimenter eingPstcll­
ten Hl•kruten des .Jahrgangs l!l:!~ von ch~n Feldaus· 
bildungseinheilen an die zusHindigen \Yehrbezil'ks­
komma nd.os zurückgcsa ndt werden soll l<'n. 

Dit•se Anordnung ist von viPil'O Einheiten tl'i ls 
liiekPnhaft, !Pils üh<'r·haupt nieht lwfola;t wordt•n. 
All<•in itn Heerich einPr• einzigen \\'J;,J fehlen noch 
4S6 \\'t·hrstammhüdwr. 

Es io.;t dafür Sorge LU tragl'll, daß die noch feh­
lenden \Vt-hrstammhiicher unvc1-zügl ich den zu­
stän<li~cn \V. B. Kdo". wgeleitet werden. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. RdE), I :>. 3. -13 
- 1 24'2R/4~ - Tr Aht (Vl 
- 67911·13 - AgiE (III c) 

264. Überwachung von Soldbüchern. 

(Soldbilcher Gefallener. Verstorbener. 
Entla.c;sener) 

- Il. l\1. tn4R Nr. 1•1 und 15-

\\'eitere 1\taßualuneu ~cgt!u den :\lilibrnuch von 
Soldhiidlern: 

1. DieSoldhüC"her~efallener, \ e r storbene•· 
oder vermißtet• Soldateu sind vor der 
Ab~endun~ auf dem EinhanddPck(>l und auf 
S•·•le 1 mit mtcn Diagon;LJ,;tl'ichen zu durch· 
streiehen und :w r Seite I f> unter dew Prüf­
~tempcl mit dem Vermerk zu ,·cr-;rhep: ~ge­

fallen am ··- .. ·····- • oder ,.\·cr·slot·bcn am -·-·-··-" 
oder "vermißt seit ·········-······· I ntt•Jtertigun~ 
die~es V!·J Lllt!rks durch Unterschnrt dc!. Ein-
heitsfiihrers mit DienstsiPmpel. Etwa erfor­
<krl iche Laza ··et tl'i nt ra~un~en (TilclPsan!!ahen) 
auf Seile~ 1211 :! dPs Soldbuchs blci iJen hier­
clurch unhPrührt. 

2. Auch bei Soldaten. dil' entlassen werdPn, 
ist auf Selle 1;) des Soldhuchs unter dem Pru 1'­
stempel ein Vermerk aufzunehmen ("entlassen 
am .......... .. •) mit Unter!;chrift des Einheits-

fülncrs und Dienststempel. J)a:; Durchstrei­
chen des iiußcrcn Einbanddeckels und dc•· 
I. Seite hat bei Entlassungen zu unter· 

• hlt.:ihcn, da die \Ychrersatzdicnststellen in der 
La~c sciu mibsen, UI'IIL Soldaten bei !\t!ucin­
bcrufung sein Soldbuch in ~ehmuchsUihig•·m 
Zustand wic•dN auszuhändigen. 

3. Bei \Yi l'dercinstcllung is t llll!Ct' dem 
Ent lassun!!;sPinh'a!! auf Seite 1::; d e r weitere 
Ycnnerk atl/;ubrin~cn: ··wied er cing-cstellt 
:!lll ·····-···-··« (Unt!'r:;Phrifl des Emhcihflihrer-o 
mit l>ienslstempel). 

0. K. 11. (Ch II Riist tt. RdEJ. 10. :J. t:; 

- I2;li37/13- Tr ~\ht (Y). 

265. Übersendung von Akten. 

H. ~1. 19 tl :\r. J21 -

Zur Vcrnlcithmg- Hllnötit.:··n c;; ·ht•iftwcdlst!l,... Post­
und Bahnlr-ansllor•ts wir~ zu Ziffer 4a und b 0. K. H. 
(Ch li Hi.ist u. ßdE)/All.\- Aht.Dt' Oiob ~r. :J::>'-'!l -11 
vom 3.4. I!J.Jl ~tn~·eo•·dnet: 

Bt'i Umhildungcn und Auflösun.c:e u von Einheilen 
wühn'lld dt>s 1\Joiet.:Ps sind die in Betracht kommen­
den .\kkn nit~ht den \\'r•lnkrPiskommandos. sondc•·n 
d(•m fü1· dit.• Einheit zustiindig-cn Er·satzlrup1•~ · .. cil 
unmittclbal' zur Aufbewahnm~ zuzul•·•ten. 

0. K. 11. (Ch 11 Hiist 11. RdE), 12. 3. t:~ 
- ;J30;>1 ~;~- ArT,\ .\.bt Dcmob. 

266. Wegfall des Studien- und Prüfungsurlaubs. 

1 
1. B.enrlaubungen zum Sttrdium und zur 

.\hl cgung von P.rüfung•• n für Angt>l1iirig•~ 
des Feldheeres und de,., Er-,atzhee,·es find .. n nicht 
mehr-- statt, mit Ausnahme von 'ersebrt~n 
Soldaten (Ausf. fl<'st. s. H. ~1. 1943 ~ .. 2u7) . • 

:!. K om mand i eru n q zum Dienst I ichen 
S t u·d i um 2ur SicherstPil un).{ d.-s Prfo•·d,,dichen 
\:'achwuch<;c>s an HPsl'nP.~'ian.· und Yet.-OI'Iizicren 
und HeeresapothPkern d. R. ist besonders geregelt 
(Ausf. Best. s. H. \1. 19-l:~ :\ t'. '2öS.). 

0. K. IJ. (Ch H Riist u. BdE), 18. 3. 43 
31 cl 11 
i gjQ/ 13 Tr Aht (1 d). 

267. Beurlaubuno von versehrten Soldaten 
zum Studium und zur Ablegung von Prüfungen. 

1. 1\ur Soldaten der \ \•r·-.du·tenstufen li his I\' 
können - unabhängi~ Yon dt·JJ Yor·h~'dingun~en t.u 
li. M. 1912 Nr. 680 Ahschn. I - zum Studium und 
zur Ablcgung ,·on Prüfun~cn oder zut· .:\usiibung 
praktischer Tlitig-keit (wenn diese nachweblieh im 
Interesse der ßerul\;wsbildung- liegt) ab I. 1. 1913 
jeweils für ein weiteres Semester oder zur Ab­
l<'gung vor. Prüfungen beurlaubt wenlen. 
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ra w;sd zung liiel'für ist; 
ln jedem Falle erneute truppenärztliche Über­
prüfung VOI' Urla.ubsantl'iU, 
• Tachweis über die hNufliehe Xotwendigkeit 
der Rcut·laubung du,·clt Beibringung von 
chrifllichcn Unterlugen der zuständigen 

Hochschule psw. beim zuständigen Truppen­
teil. Falls während der Urlaubszeit eine 
militärische Verwendung in Betracht kommt, 
tst det· Urlauber umgehend zu seinem zu-
tändigen Ersahtruppenteil in Marsch zu 

-etz.en, es sei denn, daß die Ahlcgung der 
Prüfung (Ahc;c·hlußex:uTIPn) naehweislich 
imwrhalb von ·1 \\' ochen erfolgen kann. 

Fiit· versehrte akth-e 0 ffiziere gilt H. ;\1. 
~. 211 N1·. 412 und S. 66-J ~ r. l 2fl9. 

Die DO-Entlas~ung derjenigen Sol­
n. die auf Grund truppenärztlichen 

ach tens nach dem Grad ihrer Vcr­
rtheit für e in<> VerwPndung im Trup· 
die nst nicht meh1· in Frage kommt!n, 
unhese hadet d er B.:>urlaubung durr.h-

hl'CU. . 

"lit Hücksicht auf die Schwierigkeit der 
rl.1ringung ist darauf hinzuwirken, daß die 
aubungen tunliehst nach Ol'lcn erfolgen, in 

der Beurlaubte die ~1öglichkeit hat, bei .\n-
:::cn zu wohnen. 

\lt>ldungm nach Muster Anlage 5a H. M. 1!)12 
''' Abschn. lX Ziffer 14 swd von den \\'ehr­
omma.ndos dem 0. K. H. (Ch H Hi.ist u. BdE) 

'I'r Abt vorzulegen: 
zutn !. 6. (Stichtag 10. 5.) und 
zum I. 2. (Stichtag 10. 1.) j. Js. 

rmin für die \Vehrmachtstandortältesten be i 
\\'ehd;;:J·eiskommandos: 

1:>. 5. und 15. 1. j. Js. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 18. 3. 43 
31 d 14 

4000143 TrAbt (l d). 

268. Dienstliches Studium 
im Sommerhalbjahr 1943. 

A. 
r d ts dienstliehe Studium im Sommerbalbjtthr 
~<!111•11 grundsätzlieb die Bestimmungen H. l\l. 
Xr. V I 8 mit folgenden Ergänzungen und .:\b· 
n~..-n: 

'tcll1• des in H. l\L 19~2 1'\r. 918 festgesetzten 
Ia "t's 1. 12. 1942 gilt = 15. 4. 19H. 

"1711 11~e" von Studenten <h~t· Yet.-~1edizin 
He ·n~s-Veterinärakadcmic Hannover haben 

7 'lln l. 6. HH3 zu erfolgo>n. 

B. 
die erstmalige Zulassung zum 

stlic ben Studium von Studenten der 
zm. Vet.-:vledizin und Phat·•iazie, die i 111 

atcrha lbjahr 1912/13 nach II. M. 19-12 
zu Studienzwecken beurlaubt 

n, gPiten folgende Bestimmungen: 

I. S t u d e n t e n d e ,. ::\1 e d i z i u. 
1. a) Studenten der Medizin (Feld- und Ersa.tL­

hcet·), die im Winterhai bjahr 19-12/ 13 zur 
Aufnahme des Studiums erstmalig be­
n r lau u t wa t'f'n, sind - soweit sie nach 
dem Urteil ihres zw;tändigen Disziplinar­
vorgesetzten zum. San. Ofl"z.-_\nwärter voll 
geeignet sind (BI'urteilung kann nach­
träglieh eingeholt wet·den) und am 1. 4. 
1913 die VoriJedingungen nach H. l\1. 19 l2 
Kr. 918 erfüllen - nach 8<-mPsterschluß, 
spätestens zum I. 4. 19·13. durch den 
\Vehrmachtsta ndortiiltestt:'n oder Kuuunan­
dantcn zu der für ihren letzten Truppen­
teil zusUindigf>n San. Ers. Abt. zu veL·­

setzen. 
h) Dei' Ku111mandeu•· der San. Ers. Abt. über· 

prüft diese Soldaten auf iht·e Geeignethcit 
fü1· die Kriegs-San. Ofl'z.-Laufbaho nach 
näheren "'eisungen von OKH/S In. 

II. Studenten der Pharmazie. 

Für Studenten der Pharmazie (Feld· und Ersatz­
heer) gelten di" Yorslehcnden Bestimmungen sinn­
gemäß. 

III. Stnclf'nten der Veteriniir<Hedizin. 

1. a) Studenten der Veterinär-~ledit.in (Feld­
und J.::rsatzheer), die im \Yinterhalbjahr 
1942/ 1913 zur .\ufmdunc des Studiums 
erstmalig beurlaubt waren, s ind \·on 
dem \Yehl'lnarhtstandortältesten oder Kom­
mandanten nach Scmesterschluß, späte­
stens am 1. 6. 1913, zur Heeres-Veterinär­
akademie Hannover zu ver::>etzcn. 

b) Der Kommandeur de1· Jl1:P t'CS-Veterinilr­
akademie Hannover übct•pt•üft bis 15. 6. 
1913 diese Soldaten auf ihre Gccignel heil 
fiit• die Kriegs-Vet. Olfz.-Laufhahn .tach 
nähe ren \Yeisungen von 0. K. H .IV ln. 

IV. 
Füt· 0 f f i z i c ,. c d. R. (Studenten der Medizin, 

Vet.-~ledizin und Pharmazie) is•. Vorausselznug für 
die Zulassung zum dienstlichen Studium, daß sie 
auf eigenen Antrag, der über die zuständige San. 
Ers. Abt. bzw. Heeres-Veterinärakademie vorzu· 
legen ist, vom 0. K. JL!PA biel'für freigegeben 
werden. 

c. 
1. Für die Rückfi.ihrung der nichtgeeigneten 

Soldaten gelten folgende l3e~timmungen: 

a) Studenten der ~1edizin und Phar­
mazie. 

Die jenigen Soldaten der Sr ndentenkompa· 
nien. die für eine For·tsetzung des dienstliehen 
Studiums {nach Ahschn. A) nicht mPhr in 
Fra~e kommen, sowie Soldaten, diP auf 
Grund de t· ühcrprüfung (nach Abschu. 'A 
oder B. T) fiir die etl:>lmali~e Zulassung zum 
dienstliehen Studium nicht geeignet. sind. 
stehen der zuständigen San. E1·s. ALt. zur 
Ersatzgestellung zur Verfügung. 

b) Studenten der VcL-Medizin. 

Diejenigen Soldaten der Heeres-Veterinär­
akademie IlannovCJ', die fiit ei oe For·tst'lzuog 
des dienstlichen Studiums (nadt Abscltn. A) 
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nichl in Frn,gc kommen, sowie Soldaten, die 
auf Grund der ühcr·pt üfung. (na.ch Abschn .. \. 
oder il. 111) füt• die erstmalige Zulassung zum 
dienstlichen Studium nicht geeignet sind, sind 
;-.11 ilw!'rn 'l.u,tlindigen Er,.atztrnppPnteil zu 
w•r·sctzen. Ihre Rückführung regelt sich 
nach H. i\L 1Ul3 Nr. ·ur) Zitf. :lc). 

c) Offiziere. 
Für Offiziere d. R. (:\led. und Vet. ~red.), 

die für· P.in \Ycitcrstudium nicht in Betracht 
kommen, gelt<•n di~ Bestimmungen H. l\1. 1943 
Xr. 245 Ztff. 2a). 

2. Verwendung und Einsatz in der· vorlesungs­
freien Zeit erfolgt: 

a) f ii t' S 1 11 cl c n t e n d <' r :\1 e d i z in und P h a r · 
mazie: 

dttrch l.u~::.onden:n Befehl 0. K. H.IS In, 

b) f ii r S tu den 1 !' n d !' t' Y e I.- :\1 e d i z in : 
dLU·ch besoudereu Hefehl 0. K. H.IV In. 

D. 
Auch Soldat0n dct· V<"rsehrtenstufe I ki.innen zum 

diPnst l i1·ltc>n Stud ium zugelassen werden. wenn sie 

a) die VoranssctzungPn nach vot•st . Abschn. A 
lnw. B erfüllen, 

b) trotz ihrer Versehrtheit für eine spätere Ycr· 
w~'ndung als San.- oder Vet.-Oflizier d. H.. 
bzw. Hecl'e~apothckm· d. B. in Fmgc kommen. 

E. 
Dienstliches Studium für Studenten der 

tec h n i sehen Wissenschaften entfiillt, aus­
genommen Soldaten, 

die bis zuru Herbst 1943 ihre Diplomlmupl­
prüfung ablegen (II . .J1. 1912 Nr. 10ö2 Ziff. 3). 

F. 
~feldungen n.'lch H. ~1. 1911 ~r. U91 .Anlage 9 in 

doppelter Ausfertigung an 0. K. HJAHAITr Abt 
(2. Ausf. an S I u, V In) zum 1. G. 1913. 

0. K. H. (Ch H Rüst u . BdE), 18. 3. 43 
Hl d I~, 

TrAbt (I). 
'2100143 

269. Feldanzug feldgrau für 
s. I. G. Einheiten (Sfl). 

Angehöl'i~e der s. I. G. Einheiten (Sil) bei Gtell. 
Rgt. (mot) unu P.t:. Gren. Rgt. sind mit f.eld~ra.uer 
Sonderhek leidun~· (Fcldjarke, Feldhose, dunkel­
graues Tt·ikothemd, schwarzer Schlips, im \Vinte t· 
Schlupfjacke und OhettiPhstrümpfe) auszustatten. 

Abzeichen: Auf den Kra~enpatten Doppel­
litzen wie an der Feldbluse. WaiTPnfa.tbe fiir Ein­
heiten bei Grcn. Rgt. (mot) weiß, für Einhe iten bei 
Pz. Gren. Rgt. wiesengrün. 

Ch ll Riist u. BdE, 5. 3. 43 
- 2398'43- Ab< 3kl (TI a). 

270. Truppenkennzeichen. 

1. DieSoldaten der Granatwerfer-Batatllo:te tragen 
auf den Schulterklappen (Schulterstüc~en) bzw. 
auf dt~n :.wl'sl'hiPhharen ~f'hlauft•n zu :;;diultelklap­
pen die gotischen Buchstaben "G\\' ~ nach heson-

' der•er Probe. darunter die arabische i.\"ummer det· 
~inheit. · 

\Vafi'enfarbe: \Yeiß. 

2. Pl'Obcn der Schulll'rklappen mil den Truppen­
kt'nnzeichen "erden den stellv. Gen. Kdos. nsw. 
gesondert übersandt. 

0. K. II. (Ch H Riist u. lldE). 1;) 3. 13 

- G4 c 32- Abt Bkl (III a). 

271. Versorgung mit feinmechanisch-optischem 
Gerät. 

Zul' Gewährleistung eine1· reibungslosen ung aus­
reichenden Versorgung des f'cldhccrcs mit ft:in­
mcchan isch-optischcm Gerät sind Anforderungen 
der Dienststellen an 

Ferngläsern, 
Photog-el'iit, 
Filmgerät, 
geodätischem 

Gerät, 

Marschkompassen, 
~I ikroskopen, 

• Stehbildwerfern und 
Heißzeu~en 

auf das unbedingt notwendige Maß zu be~chr·änkcn. 

Anträge einzelnct· \\' cht·machtangchörig-cr auf 
Einwill igung zum F:n\erb obengenannter Geräte 
mit eigenen ~litteln im fr·eien Handel sind kiinflig 
nur Illlch vorzulegen. wenn es sich na.chwei'<licb mo 
Bedarf Einsatzsch~'el'\'ersebrier zu Umschulungs­
zwecken auL' einen ncucn Beruf handelt. 

Ch li Rüst u. BdE, 5. 3. 43 

- 799/4R- Stab Tli. 

272. Artillerieschule 111. 

Die Al'!. Schule III (bisher Thorn) ist mit Wir­
kung vorn 11. 3. 1943 nach Suippcs bei Chalons sur 

. Mame verlegt. Anschrift 

für K ur i er post : 

Artillerie-Schule HI, Tr. Ob. Pl. Suippes, 
Departement ::\hu·ne; 

für Feldpost: 

Dienststelle: Fd(lpost-Xr. 20 424 . 
(zugleich Leitzahl für Geräte-Nachschub). 

0. K.ll. (Ch II RüsL u. BdE), t:-). 3. 43 

-5108/43- Chef Aush/fn 4 (Z~). 
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273. Anschießen von Gew. M. 95 (ö). 
Für das Anschießen der Gew . .:\1. !);) (ö) gellen 

folgende Bcslimmungen: 
Der Anschu~) erfolgt auf 100m vom Anschuß.. 

tisch sitzend. 
Auflage der Waffe unter dem Hlwdschutz. 
V isier: :wo. 
Hallepunkt: Anker aufsitzen. 
~1unition: Patr. ~f. 95 (ö) (5 Schuß je Waffe) . 

,_--- 20cm __ _"..,. 

DiP \Y11 fl'e hat Prfiillt, \Yt>OO yon ;') Schuß min­
dt>s(pm, ~Treffer im R~>chteck von 20 cm llreite und 
HO cm H öhe li~g~n. dessen Sch we1 punkt 30 cm 
über der Mitte dPs nntPn'n Ank<>rrandf's liegt und 
alle 5 Treffer sich innerhalb eine,; Kreises '-'Oll 1 

25 cm DurchmPSSCI' hefinden. Berühren des Rcehl­
f'('kCc" und des KrPis<'s g ilt als erfüllt. 

I 
0 . K. II. (Ch H Rib' u. BdE) , 25. 2. 43 

- 3:!85 H - In~ (Ilb). 

274. Ablenkungstafel 
für Führer- und Orterkompaß 38. 

- Vordmck Xr. 801. -

Auf dem Vordruck werden die Ablenkungen des 
Füln·er- und Orterkompa,.;.,;c<> 3S \"Crzeichnet, die ' 
dm·rb die Eisenteile eines Kfz. hervorgerufen 
wer·dPn. 

Auf d1'r Vorderseite werden die Ablenkungen 
eingetragen, wie sie bei der Durchfiihrun~ der 
Ausgleichung gemc~scn werden. -

In die Ablenkungs•·ose der Rückseite werden 
die nach der Ausgleichnng vei'bliebenen Ablen­
kwigen der Vorderseite zum Zwecke der En t­
n a h me w ä h r e n d der Fahrt übertragen. 

Die ,\bh'nkungst.a.fel wird zum Schutz gegen 
Beschüdigung~n in eine Zellon schutzhüllc gesteckt, 
die zu jedem Ortcr·- oder F ührerkompaß anzn­
fo r·der'rl ist. 

Ahlt"nkungsta.feln sind beim H. Za. Spandau od er 
den I a .:\leß anzufordern. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 17. 2. 43 
- 3289/43 _,_ In 4 (H lHag). 

275. Fallwinkelverbesserung 
bei Lichtmeßschießen. 

Au~ Ert'ahrungsheriebtcn der Truppe gehl her­
vor. daß oi't nach einwandfrei cllu·chgeführten 
Lich llneßschießen der mittlere Trefi'punkt nicht im 
Ziel liegt. Dies ist baup lsächlich auf die im Kri~>g•~ 
oft stark aus~eschosserwo Geschützrohre und die 
dadu•·ch bedingten hohen Grundstufe nwrrte zn­
t·ückzufübren. Die Zusatzlibellenwe•·te fiir d ie Er­
höhung zut' Ans~chaltung dt!l' Grunds! u fcn wurden 
<Lher bisher h~im Fallwinkel hei der lkr·echnung 
der Anftr·efl'wci~en nicht berikksichtigt. 

Es ist dahPr wie folgt zu verfahl'PU: 
Sind die Zusnlzlibellenwc•·tc zur Ausschal­

lJ111~ der Grund"tu fcn QTöL~er als ± 10--, so 
sind dies<' t.u d em fi.ir die .\ufsatzcnlfernun!.:{ 
aus der Schußtafel eutnnmnwncn Fallwinkel 
bei Zu legstufe hinzuzuzählen bzw. bei "\IJ­
brechstufe abzuziehen. 

Die schießende Rai iCl'ie hal daher vor Beg inn 
des Einschießeus grun d sätzlich die Grund­
stuff'owct·te des Einsehießgeo::chützes an die Licht­
mdl,hatte•·ie zu melden. Die j,usscha ltung der 
Grundstufen bleibt Sache der schießenden Batterie. 

0. K. H. (Ch H Hiist u. BdE), 2. 3. ·13 
34 r 

I n 1 ( . .:\. Y I c). 
300 lf·13 

276. Kalibereinheiten. 
Die Yorschriften 

D 143/ l - KaliherPinheitrn der l\lunition für 
HancHeuerwall'f'n ~I. G .. G1'. \V .. 
"2 cm K., :3,7 cm K. und I. G. uml 

D 41:3/2 a- Kalihereinheiten der Artilleric­
~lunit ion für dentsche Ge::;chütze -sind wit• folgt handschriftlich zn berichtigen: 

l. am Schluß der Anleitung zum Vel'laden der 
Kalibereinhe iten (K. E.) ist fol"!L' nder Yer­
JIIerk auf~:unehmen: 

>~Den in die<:er \' Mschrift euthaltcnen 
Kalihli• einheiten sind Vorratszündsrhrau­
b"n nicht mehr IJcizuladen", 

2. sämtliche An~ahen der Vor.".l'hrift iihcr Zi.ind­
Sl'hrauhcn C/1:! sind zu streichen. 

DeckhlaUaus~abe erfohrt nicht. Am Schlusse der 
Vorschrift ist ein Hinweis auf diese Vet•fiigung 
aufzuudunen. 

0. 1\.. H. (Ch Il Hiist u. BdE), 8. 3. ·13 
7-1 c ;)3 
W~;r;-n3 In.! (:\I un I E) . 
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277. s. F. H. 18 und s. 10 cm K. 18 
(Formänderung). 

Am Rohrhalter und am Lager für die Ver­
blockungswellc sämtlicher s. F. H. 18 und s. 10 em 
K. 18 sind Druckschmi.erköpfe, blank. A 16 Kr 1411 
anz.uhringcn, die -zunächst den ~u_b. u. Vorr. Sach. 
zu entnehmen sind. Ausführung nach Zeichnüng 
5- 1551.000-!JOOI (I). DieGeschütz.ederTruppe 
sind durch den Truppenwaffenroeistel' zu änder;~. 

1 AMltl'l llll'fldllunll I 
_ _) ~\ 

---=~~--1 

~' 

Ä nd e ru n gsanl e itu n g 

A. lfd. Xr. 1 ,·om t.nS>tändig<'n Zeugami beziehen. 

B. fiip H t H 18 
ßt~jonettmnttcJ· am Hohi·halter auS>haueu. Roh1·halrer 
zt>ichnun~wmiiß bohren unJ Gewinde ;,chueiJen. Druek­
'-chmif'rköpfc einschrauben und durch Römerschlag 
"i,•hf'rn. Teile wicdcl' 111~amnwnbauen 11n1l hf';;chiidJgtcn 
.\ustrich aushesscl'l.l 

C. fii r "' 10 em km 18 
Bajonettmull<ll' am Rohrhaltct· und \ erhlockungswclle 
au~ dem Lagt>r ausbauen. Roh_rhalter und. La~r :wich­
nulll:,""gt'miit.) bohrt>n und Gewmde- ;;chnetdc_J_~· Druck­
~chmierköpfc e-inschrauben und durch Kornet'!'chlag 
-.;it•hern. Teile wi1•der zu,..ammf'nbaucu untl beschädigten 
.\ 11->t rich a ll"bc-.scrn. 

0. K. H. (Ch ll Rüst u. BdE), 10. 3. 43 
- i3 af 1'2'I7 -1n 4 (S Tc). 

278. Änderung der Stellschlüssel für A. Z. 23. 
Zum S tellen des A. Z. 1 ist der Stellschlüssel für 

A. Z. 23 zu verwenden, dessen Schneide in der 
Rreite von 8- O,r) auf 6- 0.5 mm und in der 
Stärke von 1,5- 0,2 auf 1 -0,2 mm verkleinett 
wird. Die Stellschlüssel für A. z. 23 sind hiernach 
zu ändern. Die Formändel'ung ist auch Yon der 
Tn1ppe an der Front dUJ•chzuführen. 

Die auf diese A1·t geänderten Stellschlüssel für 
J\. Z. 23 können auch für alle Kopfzünder rnil Ver· 
zögerung mit Ausnahme der Haubengmnatzünder 
und Jet· A. z. 23 umg. (0,15) verwendet werden. 

Ch H Rüst u. &JE, 10. 3. 43 
74c 12114 

4 i2-U43 In 4 (Mun I) . 

279. Ex.-Sprengpatronen Z zum Zerst ören v on 
Gerät und Munition. 

1. Zum Ausbilden der Ersatz-Einheiten im ZeJ'· 
stören von Gerät und ~lunition wurden eingeführt: 

Ex. Spr. Patr. Z 34 
nach Zeichnung 14- fl9f>7.0000 

Ex. Spt·. Patr. Z 48 
nach Zt>ichnung 11 - 8958.0000 

Ex. Spr. Patr. Z 72 
nach Zeichnung 11 - 8959.0000 

Ex. Spr. Patr. Z R7> 
nach Zeichnung 14-89ß0.0000 

Ex. Sp1·. Pah·. Z 102 
nach Zeichnung 14- 8961.0000 

Ex. Spr. Patr. Z I :20 
nach Zeichnung 14- 8962.0000 

Zu jeder Ex. Spr. Patr. Z :34 bis Z 1 :w gehören 
ab Zündmittel: 

I Sprengkapselzi.indet· 100 (blind) und 
1 Zündschnuranzünder 39 (blind). 

2. Verpackung: 
Ex. Spr. Patr. Z 34 bis Z 120 und di~ zugehörigen 

Ziindmjttel (blind) werden in Packgefäße vct•packt, 
die nach H. M. 1942 S. 636 Nr. 1123 für schat•ft: 
Spr. Patr. Z ''orgcschen sind. 

Die Packgefäße sind nach H. Dv. 454/9 in halbc1' 
Höhe mit einem roten Farbring und darüber mit 
»Ex• in roter Ftttbe zn kennzeichnen. 

3. Die Anfertigung der Ex. Spr. Patr. Z 34 bis 
Z 1'20 mit den zugehörigen Zündmitteln (blind) und 
Ex. Packgefäßen ist erst nach Beschaffung des Be­
darfs an scharfen Spr. Palr. Z möglich. Die Aus­
stattung mit diesen Ex.-.Milteln wi1·d zeitget·echt be­
kanntgegcben. 

Es empfiehlt sich deshalb die behelfsmäßige 
Fertigung ,·on Ex. Spr. Patr. Z 31 bis Z 120 aus 
Holz bei der Truppe. Die hierfür erforder-lichen 
Zeichnungen sind von den Stellv. Gen. Kdos. ge­
"chlosscn bei der Heereszeichnungenverwaltung -
Berlin C '2, Klosterstra1~e - anzufordern. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE) , 16. 3. 43 
74c 12'14 

428814
:l In 4 (Mun I). 
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280. 1. Munitionsausstattung für le. F. H. 18.2 (Sfl) und s. F. H.18 t (Sfl). 
Die 1. }fuuitionsausstattungen fiil' le. J". H. 18 1~ und s. F. H. 18{1 in den H. M. 13. S. 153. i\r. ~3:1, .sincl 

7.\1 st1·eichen. An ilwc Stelle u·etE'n folgo>nrlP. :\ nsstattnngPn: 

1. ;\lnnitionsausstattung 

Fcldaus'>lattttng 

für 
)1itgd'ührt Anteil der 

Gcsamtz.ahl I in der 
le. F. H. 18/2 (Sfl) ~ achscl!llb-

in der Nach~<"hnhstaffcl Kol. 
am Geschütz der Stabshattr. - '!""-:"~~ Art. Abt (Sfl} 

- - -
ol a c 

F . U. (·k mit .A. Z. ~~~ , .• (0.1:>) .. ' .... l~l3 :W I 43 I E.> I f~) 

F. II. Gr. mit Dopp. %. S,'60 Fl. ....... 9 - ~ 

I 
:2 r1 

lOcmGr.39rotlll/A oderHl BmitA.Z.38 t:) 10 I 15 10 10 
F. H. Gr. i\b. mit ld. A. Z. ~3 ~b ...... 18 - 6 ;~ 9 

Zusammen .... ~:.!5 30 66 30 99 

Hülsenlm11:. der lc. F. 11. 18 (1. 5. Ldg.) ~25 30 66 30 99 
Sond<>rkart. 6 der Je. F. H. 18 ......... 108 1!) 3~ 15 4:'> 
l{;ni. Yorl. der Je. F. H. lßt l S (soweit I 

\'OJ'gC.«chcn) ~ . .. . . . . . . . . . . . . . . . .. .. 160 20 50 20 70 
ZdscbJ·.·Cf12n A.oderZdscLr.Oj l2 niA.St. 20 20 - - -

ftir 
s. F. H. 18 1 (Sfl) 

15 cm Gr. 19 mit A. Z. 23 um~. (0,15) .. HO 11 14 12 ;};l 
17l cm G1·. 19 mit Dopp. Z. S öO :s •.•.•. n - 2 2 5 
15 ('!Jl G1·. 19 B~. mit Bd. Z. für 15 cm 

<h·. 19 Be ................ . ....... 9 - 2 2 5 
15 cm Gr. 3H lll A mit kl. A. Z. 40 Xb .. 30 5 G· 4 15 
15 cm Gr. 19 Xb. mit A. Z. 2:{ Xb ..... 12 2 2 ~ ö 

Zusammen .. . . 150 18 :26 22 b-4 

Hülsenkart. der s . .F. H. 18 !1.- 6. Ldg.) 150 18 26 22 81 
Sonderkar·t. 7 und 8 1

) der s. F. H. 18 je . 12 8 12 12 10 
Ka1·t. Yorl. de1• s. F. H. 18 (soweit >or-

gesehen) .............. . ...... . ... 480 60 60 
I 

60 ;~()0 

Zdscbr. C. 12 n.'A. oderZdscht·C '12n 'A.St. 20 20 - - -

1) Für s. F. H. HU ohne )1ündungsbremse sind nur Sonclerkart. 7 bcreitz.ustellcn. 

0. K. H. (Oh H Ri.ist u. BdE~ 13. 3. 43 
74 c 51 
4960143 

In 4 ()-loniE). 

281. Elemente für Fest. Nachr. Anlagen. 
Für die Erstausstattung und den laufenden Xach­

schub an 

Feldelementen ~ 1001 und 
Trockenelementen E~L (nach Din VDE 121 o) 

(Abmessungen 80 X 80 X 180) 

für die ~achr. Anlagen de1· Landesbefestigung 
tritt ab sofort folgende Regelung ein: 

Die Elemente sind nicht mehr auf dem Festungs­
nachschubwege bei 0. K. H./ln 7, sondern bei den 
nachstehend genannten Dienststellen anzufordern. 
Dies sind 

, a) Fe l dheer: 

Feldzeuglager (N) 1 - 3 für den Bereich 
Ob West, 

Armee-Nachr. Park4fi3 für d en Bereich 'VB 
Norwegen, 

Gerätelager Saloniki fiir den Bereich WB 
Südo<;t. 

b) Ersatzheer: 
Heereszeugamt Harnburg für den Bet·eich 

Bef. d. Dt. Truppen in Dän., 
H eereszeugamt Mainz für den Bereich 

\Vestwall, 
Heereszeugamt (Kachr.) für den Bereich 

d. Landesbef. Ost. 

0. K. H. (Ch JI Rüst u. BdE), 17. 3. 43 
78a- f ~>4g In 7 (II 3) 
192~/43g 
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282. Luftschutz in Wehrmachtanlagen. 
Der· Vcr·lag »Gasschutz und Luftschutz• versendet 

eine Seht'ift<'nreihe »Der Luftschutz in vVehrmacbt­
anlagen .. in det· gleichen Anzahl und für die glei­
chen Dienststellen wie die Zeitschrift »Gasschutz 
1md Luftschutz•. 

0. K. H., 1 f>. 3. 43 

;{7c lO B f d F"h f" d"e ---. Der eau tragte es u r•ers ur 1 

7l9/i3 militliri<;chr GPsehicbtsschJ'eibung (UI) · 

283. Gasmaske 30 und 38. 
l. A u g e u scheib c n. 

Es ist verschiedentlich fcst~estellt worden, daf.l 
sioh dir Augcnsehcibcn bei der Gasmaske BO nrul 
38 naeh attß!•n od<'r irllll'll gPwlHbt. haben. Die in 
lläu!leu tler Truppe befindlichen Gasmasken sind 
hir•t'.1.llf zu iibcrprüfeu. 

(Tasmasken, a 11 denen deutlieh wahr·nchmbare 
WüllHIIIL\Cll der Anp;l'n'lrhl'ihcn fcstgrstelli werde11, 
siu<l illl Oa:,raum <Wl Träger· u.uf Uichli.!!;kcit zu 
priifen. WMden !rotz 'l<>l'gfiiltiger Verpa...,snn.g Un-. 
!lit•htigkciten f'p~tgestPllt, i'iind solche ~[a.sken a.u( 
<km Kachschnhweg umzu!amwhcn. 

2. G n s r a um p l'i.i f u n g 
Auf' die regelmäßigr· Abhaltung drr mit ll. M. 

l!.ll~ Nr. 1131 bef<>lllPnPn monatlichen Gnsr·1wm­
priifunrren wir•d br~ondt'I"S hingl'wiesen. Nur da­
!lim·h i~l rlie stiindi~N übet'prlifung rlrr Gasdichtig­
keit der ftasmaskeu tnrtl die laufende Anpassung 
ll<'s M:t~kPnsitzcs an die sich sti.indig w•riindcrnde 
Gesichtsfor'lll dl'S Masken! rä;;rcrs mö!!,lich urHl die 

1 Ch:wiiht· fiit· eirll'n vollkommenen Srl11ltz gegen Luft­
kampt'stnfJ'l' gegeben. 

3. Gumnlinn-.alemvenlilc 
Die mit drr Bezei~hnnng »ebd., V(•rseheneu 

Gunrminn,atemvenlilc rwigen 7.1llll Znsarnmf>nklehrn. 
nahPr" sirul niiP Ga-.nw .. krn dut·ch dl~ll Gasschutz­
lllltl'l'Oflizirr zn iiberpl"iill'l1 untl alle Gummians­
atrmvrnlilP mit tlrm Ze ichen »ehd· gegen br·aurh­
har·e AusatPnwent i le aus dem Satz (rrrsschulzvorral 
illl'<"l,ntnwll'lwn. St>weit diese niC'ht au~rci('hcn, i-;t 
Ersatz ant' dt•m Nachsf'huhweg anzufordern. 

0. K. Jl. (C'h H Hlist u. BdE). 2fl. 2. 13 
-83 a 12- In 9 (lll b!Vb). 

284. Rückgabe von Stahlflaschen 
mit Kennzeichnung - WL -. 

StahlGasehen mit der Kcnmeichnu1lg" - WL­
sind lliteh Eutlcer·nng sofot'l a.n die nU(•h!;lgl'lcgenf' 
Luft wafl'eu!lienststelle nln;ugebcn. 

;\h•ldnn;.; [iher erl'ol!.!,ll: i\b~abe isl unmittelbar 
0. K. H./AUA/Fz In IVIr vorzuleg-eu. 

0. l\. TL (Ch 11 Rüslu. BtlE), 11. 3. 43 
- 8::3 t - F7. Tn (IVh). 

285. Truppenbelieferung. 
Vom '25. Februar 19-13. 

Auf Grund dr>r Vf'J·ordnung üher den \Var·cn· 
verkehr in det· Fassung \·om 11. Dezember 1942 
(RGBI. I S. 68G) in VNbindung mit der Bekannt­
machung über die Reichsstellen zur Überwachung 
und Regelung des Warenverkehrs vom 18. August 
I 039 (Deutscher Reichsanz. u. Pl·euß St:~atsanz. 

Nr. 192) 'fom 21. August 1939 wird mit Zu~tim­
mung des ReichswirtschaftsministeJ'S und des Ober·­
kommn.ndos der Wehrmacht folgendes angeotdnet: 

I. 
Die Rundschreiben des Reichsbt>auftragten für 

Eisen und Stahl 
hb/mb 21/40 vom 15 . .Mä.x•z 1910, 
mllrs 82/40 vom 16. September 1910 und 
vr/rs 9/12 vom 31. ;\fä,·z 19,12 

tr·nten außer Kr·aft. 

ll. 
Au ft digf' von Ti·upp~nclienst:;tcllen auf Lirl"rnmg 

von Eii>cn- und Stablma.tcr·ia.l gemäß Materialliste 
oclf~r von Ff'r't igcrzeugnisscn, die ganz oder teil­
weise aus EisPn und Stahl bestehen, dül'lcn ohn~ 
übe!·Lmgung ~on Elsenb<>7ugsrechtcn angenommen, 
jrdncl1 ersl ausgdiilu t werden, wenn !'ill Eiscn­
brzu"sr<•rht vorliegt. Soweit die auftragerteilende 
Truppl'ndiC'nst~;trlle Ei<;cnlwwg:-;rt•rhte bei der Be­
stellung nicht übct•tragen ka11u, isl dem Liefcrer 
ein Bestellzettel Ci.USJ.Uiüintligen. Dieser• Hr<;tcll ­
zet tel mnß die volle Rcz<>irhnung des :mftrag· 
gPhL'll(kn Truppenteils - Truppenteile mit Fel~­
postnummem hn.hcn nur die:;c an·t.nw•hen - ~ow1e 
den DienststPmpl'l lrag('n und vom Führer der Ein­
heit unt<•r·z<>ichnet sein. Auf.\cr dics('n :\ngah<>n h<lt 
der ße:olcllzcttcl die Anschrift Je~ zustilndigcn vor·­
grsl't'l.ten Stellvcrlrctcndrn Generalkommandos bzw. 
der· glrl(•hgestellten Komrnandobellörden im Ucneml­
gouvero0.mcnt, Protektor~tt Böhmen und Mähren 
und in Dii nemark, der Ln ftzrnggntppe odl'r des 
Luftgaukommandos oder der entsprechenden 
~tarincdiensh>t.cllc zu enthalten. Sol'cm derarli~•' 
Dieust!:>tellen Feld postnummem bab(~n, ist nur die~.; 
einzu!:>L'l"l.!'n. 

El"hält der Liefcr·cr einen drrartigcn lks\l.di-
7.Pt1C'l. so hat er d it' erforcl1•dieh<'n Eisenbezu~s · 
rechte bei dem in dem Bestellzettel gt•nannlen "or­
gC'>f' tztrn Stell vcrt retenden Generalkommando usw: 
nnzufot·der·n. Die Aw-:liPfPt'lll1g dl'l' llt-~tt•llun).( !lad 
nsl dann erfolgen, wenn da:> cd'o,·der1iche Eisen­
hPm~srf'rht vorliegt. 

BC'i Bestf'llun<rr>n von legiertem Eisen- und Sll\hl-,., I . 
material od<'r von Fertigrrzeugnisscn aus egrerlrm 
Ersen- und Stahlmaterial hahen die Licferfinlll'll 
auf Grund der vorgelegten Bestellzettel Eiscn­
a.nforderungr•n auf Forlllhlatl E 2112 a llszu~tt•ll!•n 
und diese an die auftraggebenden Truppendienst­
stPIIt•n !'illzurridll'n, dir clirse naeh gL•gebenPn \Vt1 i­
sungen w~itcrleilen. 

TII. 
Diese ßestimmnng<'n treten mit \Virkung vom 

I. April 1913 in Kt·aft. Aut räg~ an Dit•mdstell,f!,n 
des Heere.:; auf Zuteilung von B<'zugsrecl.tten { lll' 
nach dem bishcr'igen Vrl"fahren ohn(: g!Pirhzeitige 

. übert ra"ung von l3ezug~rechtPn gt•lh·l"••rles Ei~l'TI-
und S!i.lllmaterinl hzw. gelid'cr·te FertigE•J•zengniss~ 

1 sind his zmn 15. April 19ta ht•i de1· Rohstorr~MIIP. 
des Ober:kommandos rks liPeres (Il Ro), Berlin- · 
Chn I"lotlenburg 2, .Joaehimstalrr Str. I, cinwreirhen 

Der hornmissarische Rcirhsbeuuftr·ag-tr' 
für EisPn nod ~h·talle 
Müller-Zimmermann 

Bckanntgegebcn. 

0. K. H., 4. 3. 13 
- 66 b 63. 38- H Ro {II b}. 
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286. Berichtigungen zu den Kriegssoll an Vorschriften. 
A r t i I l e r i e ( F e l d h e l' r ). 

1. t:;, sind einzufügen: 

1. In da;: Kri~gssoll für a lle Art. Rgt,.:. ~tbc. (nnßl'r Hl'l'r. K ii~-:t. Art.) -
XL 

üer YoJ>c l.tnlt 
B 0 II 0 11 ,, II ll g 

H.DY. 
. . 

65 Brhnndl. d. Ccc;ch. Wrrf. Rowie Fahrz. f. Gcsch. u. Wert 
141 1, 2, 5 TrUJ>pcnverme~:;ungsclictu"t (lieft 1, ~. 5) 

~!H Heurtl . Best. 

D 
HH2J:-l Krnrl-'Fahrt' r . im Wintnr - je Krad-
635. 51 Hchelfsm. Schutz d. K f:r. . gt•g. Staub u. Hitze - je Kfz.-

1\Tcrkhlatt Die Takt. Zeichen d. Roten Armeo 

2. Tn das Krieg~~oll für alle Art. Abt. Rtl)('. (unßcr Heer. Küst. Art.) 

H . Dv. . 
65 Beha ncll. d . Ge::-ch. W erf. ,:owie Fahrz. f. Gesch. u. Wcrf. 

1-11{1. 2, 5 Truppcnvcrmcssungl'clienst (Heft 1, 2, 5) 

D 
632i3 Kra<i-1•'ahrer im Winter - Je Krad. -
635/51 Bchelf:;m. Schutz d. Kfr.. geg. St..-mb u. Hitze- j~ Kfz. -

Merkblatt Die Takt. Zeichen d. Roten Armee 

3. In das Kricg;,~oll für alle ReN. Küst. Art. Rgts. u. Aht. Rthc. 

H. Dv. 
291 Beurtl. ße::;t. • 
D 

682.'3 Krnd.-Fahrrr 1m Wint~r - Je Krad. -
635.51 Behelf~m. Schutz d. Kfz. g;eg. Staub u. Ritze - je Kfz. -~ 

796 Handbuch d. Fsp.- u. Rignalanlagen i. F!~tg. 

,\I er k h latt Die Takt. Zeichen d: Roten Armee 

4. In die Kriegs,.:oll a) für alle B .. ttr. d. Art. 
b) fiir alle Kol. d. Art. 

H. Dv. 
447 Riebtschieuer A 

D 
6.12/3 Krad .-.Fahrer im \V inter - je Krad. -
635/51 Bchelf~·nn. Rchutz d. Kfz. geg. Staub u. Hitze - je Kfz. -

In das Kriegs::;oll für alle Battr. d. Art. außerdem: 

-
Merkblatt VerJ,,gcn von Fernmeldeleitun:,ren 

. 
f>. In nachstehende Artnummern: 

' . 
Xr. Artnummer B c o e n tlll n g 

der ror:,chrift 

. H. o~. 

.;;oll 

7j BI (' 
S<'!ZI' ftlßlltJtP 

- 1 -
- 1 -
1 - -

1 --- -
1 - -
-I 2 -

- 2 - Nicht f. Stll. 
Bcob. Abt. 

- 1 - ~icht L Stb. Beob. 
Abt. u. Stb. 
Yerm. u. Kart. 

1 - - Abt.. (mot). In-

1 - - soweit s. die cnt-

2cl spr. Sondcr?.oll 
- -

. 
1 - - Nur f. Rgts. :O,t Iw . 

1 - -
1 ; . -
2. - . 

- , 2 -

- 1 1 

1 - -
1 

_,_ 

- 1 - Nur t. Einh. rn. 
~achr. Zg. 0. 
Naehr. ~tnff 

O:::oll 

A 1 nj c srtze Fuß110tl' 

T i 

591 65 ßehandl. d. Ge:>ch. Werf. f!OWie 2 
J<'ahrz. r. Gcsch. u. Werf. 

416, 418, 420, 423, 333, 533c 291 Beurtl. Best. 1 1-1-



Armummer 

471a.-c (gek.), 524, 525, 529 
(gek.), 537, 538, 538b, M-0, 
540a,542,547,561,575,577-
579,582a,584--586,589,593 

5!ll 
422, 591 

423 

42::3 
422 
42:?, 5!)1 

4~3. 471a.- 471c (gek.), 523-
ö:?:>, 529 (gek.), 5:H, ;).~i) 5.%a, 
540, 5-lOa, 542, M7, 558 (gek.), 
561, 567 (Afr.), 57;), 577-
579, 582, 582a., 584--587, 
58!), 500, 59.3, 594, 5% 

508 (gck.), 561, 567 (Afr.) 

;)3'> 

53
'> .. , ;).~2b, 538a, 538b _a, 

5.
12' ~32b "38 538b 532a, D< , D a, . 

410 (LL. Trop.), 4~7 (Mr.) 

428 (Afr.), .J12, (T ... L. rop.) 

42:~ 

~r. 

der Vorsehrift 

D 
6:l2j3 

632,3 
634/1,2 

634/1,2 

635/5 
6:l5/5 
6.%/51 

635/51 

782 

L. Dv. 
400,4c 

0 (Luft) 
5414' 

1\Ierkbl. 
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Benennung 

Krad-lfahrer im Winter- je Krad 

Krad-Fahrer im Winter - je Krad 
Luftbereifung der Kfz. u. Anh. 

Teil 1 u. 2 
Luftbereifung der Kfz. u. Anh. 

Teil 1 u. 2 
Kfz. im Winter 
Kfz. im Winter 

Soll 

1--

1 
1 

-,1,-
- *)1-

1 
1 Behclfflm. Schutz d. Kfz. geg. Staub 

u. Hitze - je Kfz. 1----1 
13ehclfsm. Schutz d. Kfz. geg. Staub 

u. Hitze - je Kfz. 
1 --

Summer-Telcgr. 40 - 1 -

A. V. Flak Heft 4c - 1-

I<'lakwetterrneldungen - 1 -

Tafleheubuch f. d. Krieg in Wüste 1 1 -
u. 8teppe 

Ta~cbcnbuch f. d. Krieg in Wii.<~te 1 2 3 
u. Steppe 

Die Takt. 7-cichen der Roten Armee - 2 -

setze Fußnot!' 

*) BeimKampf­
eingatz im 
Winter nach 
»Soll A« zu­
ständig 

40R, 
4US (w•k.) 

Verlegen v. Fcrnmeldeleittmgen 

Verlegen v. Fernmeldeleitungen 

- 1 - Nur für Art­

41S, l71n.-471 c (gek.), 540, 
;>.toa, 558 (gck.), 561, 667 
(Afr.), 575, 577-579, 58'2, 
582a,584,585,586,587,589, 
i">90, 5~J:3, 5B-t 

II. Es sind zu streichen (mit allen .~ngabcn) 
1. In den Krieg..,-<oll 
a) für alle Art. Rgts. Stbe. (außer Heer. Küst. Art.) 
b) für alle Art. Abt. Stbe. (außer Heer. Küst. Art.) 
<:) für alle Heer. Kiist. Art. Rgts. u. Abt. Sthe. 

i\r. der Vorl>dmfr 

Best. f. Truppenübungen 

Bcnennun!! 

H. Uv. 

270 
)Jerkhl (geh.) Ricbtl. f. d . Einsatz d. Sturmartillerie 

2. In nachst~hcndcn Artnummern: 

-1-

I .Xr. I 
der Y orsrhrift 

Benennung 

H. Ov. 

Kr. 408 

403a, 410 (LL. Trop.) 651) Behandl. d. Gesch. Wcrf. sowie Fahrz. f. Gesch. 

401, 4().'3, 403a, 404, 405, 406, 409, 410 
(LL. Trop.). 411, 415, 416, 417, 417(Afr.), 
418. 41!) (gek.), 420 

u. Werf. 
141/1, 2, 51 ) Truppenvermessungsdienst (Heft 1, 2, 5) 

1) Die Vorschrift ist in die K-Soll fiir a II e Art. Hgts. Stbe. und für a II e Art. Abt. Stbe. aufgenommen worden . 

. 
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ArtnummPr Vorschrift Benennung 

423 
H.Dv. 

270 
374i2 

Best. f. Truppenübungen 
415, 417, 428, 428a, 432 A. V. G. Heft 2: Skivor."chrift 

435 ~ - 457 463 -
432- 435a, 438, 454-4a4a (gek.), 457a - 460, 462- 463a, 46D, 4471) Riebtschieber A 

470 ' "- - • 483 
470 (gek.),473-477, 480,4!:5a/48a (gek.), 481 (gek.),48:~ (gek.)," 

486. 487, 489 (gck.). 490- 495, 497, 499 
423 l\Ierkbla.tt Richtl. f. d. Einsatz d. Sturm· 

(geh.) artillerie 

111. Sonstige Berichtigungen (ß enenn'-!ugen. Sollzahlen usw.) 
A. Setze in den Kriegs"oll 
1. a) für alle Art. Rgts. Stbe. (außer Heer. Kübt. Att.) 

b) für alle Art. Abt. Stbe. (außer Heer. Küst. Art.) 
c) für alle Heer. Küst. Art. Rgts. u. Abt. Stbe. 
hinter die Vor;;chrift H. Dv. 476/4 ein »a«. 

2. zu 1. a} und b) • 
Lei der \'orsehrift: D 124/2 Das l\1. G. Gerät 34 ('l'eil2) in Spalte 4 - Soll R - eine --1« 

B. Füge ein in die Kriegssoll 
a) für alle Art. Rgts. Stbe. (außer Heer. Küst. Art.), . 
b) für alle Art. Abt. Stbe. (außer Heer. Küst. Art.), 
c) für alle Heer. Kii::;t. Art. Rgts. u. Abt. Stbe., 
d) für alle Battr. d. Art., 
e) für alle Kol. d. Art. 

bei der Vorschrift: D 496/1, 4a, 4b, 9, 10, 12, 14, 15, 17 Mun. Bel. Pl. 1938140 Heft 1, 4a, 4b, 9, 10, 12, 
14, 15, 17 die Ilefte »5, 6, 7, 8, 19, 20, 22, 26.: 

C. In das Kriegssoll für alle Battr. d. Art. sind folgende Fußnoten aufzunehmen: 
1. Bei H. Dv. 421,'3a und 421/3d »Nur für Einh. mit kl., m. od. gr. F1>p. Tr.« 
2. Bei H. Dv. 421J4b »Nur für Einh. mit Fu-Cerät« 
3. Bei D 1041 »~ur für Einh. mit Nachr. Zg. od. Nachr. Sta.ff.« 
4. Bei D 1045 ,,,Nur für Einh. mit N-Gerät.r 

D. In dem K-Soll Art. Nr. 519 v. 1. 1. 19-13 muß es im Kopf beißen: 
»Kraftzugsta.ffel z. b. Y. « statt Kraftfahrzug!"taffel z. b. V. 

E. In dem K-Soll 406 setze im Kopf unter die Art. .Xr. 406 jeweils .~~407« und unter die bisherige Be­
zeichnung die zu 407 gehörige Benennung »Stab einer Artillerieabteilung (Sfl.),. 

Das Inhaltsverzeichnis zu H. Dv. 1/4 ist entsprechend zu ändern. 

I o f a o t e r i e. 

I. Es sind einzufügen : 
1. In die Kriegssoll für alle Inf. Rgts. Stbe. des Feldheeres und für alle Inf. Btls. Stbe. des Feldheeres 

und in d1e Art-Nr. 274. 

i\r. Soll 
Benennung - - srtze Fußnote 

der \" orschrift A B IC 

II. Dv. I 

2!)1 Beurtl. Best. 1 - -
D 

632/3 Krad-Fahrer im Winter - je Krad I - -
635/51 Behelfsm. Schutz d. Kfz. geg. Staub u. Hitze - je KI:>:. 1 - ~-

Merkblatt Die Takt. Zeichen d. Roten Armee - ) 2-

2 Für alle Inf Kp 
) 

D 
632/3 Krad-Fahrer im Winter - je Krad 1 - -

635/51 Behelfsm. Schutz d. Kfz. geg. Sta.ub u. Hitze - je Kfz. 1 - -
1) Die Yorschrift ist in die K-Soll für :1 II e llattr. der Art und fiil· a ll t' Kol. der .\ rt. aufgenommen worden. 

• 
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-3. ln nachstehenden ..\l'tnummern: 

Artnummer 

18Sa, 188b 

188a. 

101, 101(Afr.)1), 102, 103c, lf>3c (T.T, TTop.), 
104, 107 

128, 129, 129e, 130, 130 (Afr.), 130a, 130a 
(Sei.), 130b, 142. 14.3, 144. 145, 146, 147, 
141:-), 151 n,• 164, 173 b, 183, 188b, 188c, 
188d, 188c, 194, 195, 21Q, 264 

276, 281 

291 

294 

101 (Air.), 103c (LL. Trop.), 111 (Air.), 115 
(LL Trop.). 117 (Trop.), 12:l (LL. Trop.) 

130 (Afr.), 131c (Afr.), 136 (Trop.), 138c 
(LL Trop.), 151c (Afr.), 184c (LL. Trop.), 
Hl2 (Afr.), 192 (LL. Trop.), 201 (Afr.) 

129, 129e, 130, 130 (Air.), 130b. 140, 145, 
155a, 163.273, 273a 

111, 111 (Afr.), 112a. 114, 115c, 115c (LL. 
Trop.), 116, 116c, ll7, 117 (Trop.). 118. 
123, 12:1 (LL Trop.), 125, 127, 128, 
12<J, 12!..1e, 130, 130 (Afr.), 130a, 130a 
(Sd.), t30b, 140, 142, 14.1, 141. 152, 
lö5a, 155b, 163, 164, 166, 172, 174, 176, 
177, 178, 179, 187, 100, l!r2, 192 (Afr.), 
1!'12 (LL Trop.), 232. 198, 264, 271, 
271 a., 281 

- 192-

~r. 

t1er Vorschnft 
ße11ennung 

H.Dv. 
119j3261) Schußtafel f. d. 7,5 cm 

Pak 41 
• 

11913191) Geschützführertafel f. d. 
7,5 cm Pak 97/38 

D 
183 7,62 cm Pak 36 

183 7,62 cm Pak 36 

632/3 Krad. Fahrer im Winter 
-jcKrad-

635/51 Behelfsm. Schutz d. Kfz. 
geg. Staub. u. Hitze-
je Kfz. -

1 

1 

SoU 

1 

1 

3 

2 

635/51 Bchclfsm. Schutzd. Kfz. 1--
gcg. Staub u. Hitze-
je Ktz.-

635/51 Behelf~m. Schutzd. Kfz. 
geg. Staub u. Hitze -
je Kfz. -

632/3 Krad-Fahrer im Winter 
-)cKrad.-

635/51 Behelfsm. Schutzd.Kf.z. 
geg. Staub u. Hitze-
je Kfz.-

Merkblatt Taschenbuch f. d. Krieg 2 
in Wüste u. Steppe 

Taschenhoch f. d. Krieg 3 
in Wüste u. Steppe 

» 

Pionier-SturmbootAusb. 1 
u. Einsatz 

Verlegen von Fernmelde-
Ieitungen 

1 

. 

1 

1 

1 

1 1 

1 

ll. Es sind mit allen Angaben zu .,h·eichen: 

setze Fußnote 

1) Nur bei ent­
spr. Aus:;tat­
tung 

1) Xur. wenn 
Rinh. mitGe­
rät unter­
steilt 

1. In den Krieg"~oll für alle Inf. Rgts. Stbe. des Feldheeres und für alle lnf. Btls. Stbe. des Feldhecres. 

:'\r. der Vor;;chrtft 

H.Dv • 
270 

Merkblatt gell. 

Benenouol! 

Best. f. Truppenübungen 

Richtlinien f. d. Einsatz der Sturmartillerie 



, 

2. In nach>~t~henden Artnummem: 

Artnummer 

120, 112, 112a, 127, 132c, 132d, 132&, 135, 
142, 144,145, 146a, 152,177,187.210 

274. 294 

- 193 -

l Nr. I 
riPr Vorschrift 

H. Ov. 

374.2 

Benennung 

A. V. G. lieft 2: Skivorschrift 

270 Bc.><t.. f. Truppenübungen 
274, 204 1\Ierkhlatt Rirhtlinien f.d. EinAAtz der St;urmartillPrie 

Ill. Son .. tige BerichtigunACn: 

In den Krieg;:l'loll für alle Inf. Rgts. u. Btls. Sthe. u. lotgenden Art-Nr. 1~2. 132e, } mit der 
1~4. 13~. !1ö_~;~6T:op.,].?7a .. 137c. ~;J8c(LL!!OP,:.),l3~~· 138t, 141. 15la,15lc(Air.), Vorschrift »D 124/2« 
lolc, 1olf, lo2. 15.1c, 1;)(}, 16lc, 16 .... 164. Hili. 2t2a, :..Sl 

ändere d1e Bollzahlen wie folgt; - I 1 I 2 

In den Krie~">'oll für alle Inf. R~~. ut:td für alle Tnf. Btls. ;3the. und Art.-Nr. 131a, 131c, 1?3lc (Afr.), 131e, 
13lf, HH. 137a, 1R7c, 1'-1:-.r, nsc {LL Trop.), J38e, 13tH, 139, 272, 272a, 273a, 274 ändere bet dem ~lerkhlatt 

»Ausb. d. Schutz. Kp. auf Fahrrädern .. das Wort. "Schütz.« in >•Grcn.« 

In den Kneg~«oll fiir alle Tnf. Rgts. u. alle Tnf. Rtls. Sthe. und Art-Nr. 184a/1H4c, 184c (LL Trop.), 184d, 
294 set:t.e hPJ ~Merkhl. f. Ausb. u. ltin~atz d. schnellen Panz. Jäg. Kp.« die Fußnote: 

Merkblatt wrrd durch Merkblatt: »f. d. Ausb. an der 7,62 cm Pak 36 (Sß..)« ergänzt. 

Nebeltruppe 

I. Es sind einzufü~en: 

1. In das Kriegs.,.oll für alle Rgts. n. Abt. :::tne. d Nebeltruppe des Fcldh<>cr~'s. -

' ;:,oll 
~t. Renennnng setze FußuOit' 

dE>r Yorsr.hrift \ I B I (' 
' H. Uv. 

291 Beurtl. Best. 1 - -
u 

632,3 Krad-Fahrer im Winter - je Krad - 1 - -
63;)/51 Behclfsm. Schutz d. Kfz. geg. Staub u. Ritze - ie Kfz.- 1 - -

Merkblatt Die Takt. ZPichen d. Rotf'n Armf'<' - 2 -

<l. Für alle Rattr. 

- I 
D 

632t3 Krad-Fahrer im Winter - je Knul 1 - -
63:>151 ßebelfsm. Schutz d. Kfz. ge~. Rtaub u. IIitze - ie Kfz. - I - -

3. In nachstehenden Artnummern: 

:'\r. SoU 
Artnummer Benenn -ung setze Fußnot.e 

der Vorschritt ' 
1\ ' R I r. t 

II. Dv. 
601, 607, 608 119 980 Schußtafel t. d. 15 cm l\"b. W. 41 2 - -

m. d 15 cm Wurfgr. 41 Spreng 
600 291 Beurtl. Best. 1 - -

D 
600 6!l2t3 Krad.-Fahrer im Winter - ie Krad- l - -
600 635/51 ßehelff-m. Schutz d. Kfz. geg. I - -

Rtauh u. Hitze - je Kfz. -
600 1126 :\Ianmch. Entg. Kw. - je Kfz. - l - --

~ 

600 :'li erkblatt Die Takt. Zeichen d. Roten Armee L - -
601, 607, 60S, 615 1126 l\-Ia.nnsch. Entg. Kw. - I -
613, 614, 615, 617, 617a, 618, )1erkblatt Verlegen von F~rnroeldeleitungen 1 - 1 

621. 62f>/627 628, 6.'l4 

• 



- 194 -

II. Es sind mit allen Angaben zu streichen : 

1. In dem Kriegs:;oll f. alle Rgts. u. Abt. Stbo. d. Nbl. 'fr. 

:-.r. der Vorschrift Benennun~r 

11. 1). 

270 Best. f. Truppenübungen 

2. In nnch:;tchcndcn Artnummern: 

Artnummer 

611() 

G08, G18 

l Xr. l 
dE>rYorsrbrift 

H.Dv. 
210 
374, ~ 

BrnPnnnng 

Bc-;t. f. Truppenülmngcu 
A. V. G. Heft :3: Skivor.~r.l1rifr, 

111. Son'itigc Berlc·htlgungen: 

In <J.cr AltS r. 613 ändere bei D I24j2 »Das ~1. G. Gerät 34 Teil 2" die ~oll-Zahl in I - 1 1 2 
ln den Krieg:-soll für alle RgtK. u. Abt. Stbc. d. Nb. Tr. u. Art. ~r. 600 l'!etzc bei ''.~lerkbla.ttf. d. An:;b. 11. 

J~insatz d. ~chncllcn Panz. Jäg. Kp .. 1 eine Fußnole: 
~JJas Merkblatt wud durch )lcrkhl. f. d . .Au~b. a. d. 7,6~ cm Pak 36 Sfl. ergUnzt «. 

Kavallerie. ~achri<·htentruppe. Schnelle Truppen (außet· Ka~·. ) 

1. E:s !'ind einzufügen: 

Artnummer 

1HI7- 1107f u. 1157 

1171, 117If, 1172 u. 1176d 

1106 u. 1106a 
1140 u. 1148a 
1145 u. 114!>a 
für alle &hwd. d. Ka.\' .. 
für alle Stbe. d. Xachr. Tr .. 
für alle Kp. d. Xachr. Tr., 
für alle Rgts. Stbe. d. Sehn. Tr. (außer Kr~v.), 

Xr. 
der Vorschrift. 

H. Dv. 
47012:-l 

D 
183 
183 

Bl'llt'nnung 

A. V. ::\cllll. Tr. Reit 23:­
~hul,;;chicßüb. v. 
Pz. Kpfw. 111 

::ioll 

..\. V. Sehn. Tr. Heft 23:- - 4 
~hulschießüb. , •. 
Pz. Kpfw. III 

7,62 cm Pak 36 
7,62 cm Pak 36 
7,n:? cm Pnk ~6 

2 
3 
1 

für alle Btl<l. (Abt.) Stbc. d. Sehn. Tr. (n.uß~>r 632 3 Krad-Fahrer im \\'inter 1 
je Krad Kav.), 

für alle Kp. u. Schwd. d. &hn. Tr. (außl'r 635/51 BehC'!fsm. Schutz d. Kfz. 1 
geg. Staub u. Hitze Ka.v.), 

307, 391, 821-826c, 
826K-828c, 884, 885, b93, 895, 901, 909-

!H3c, 91!>, 927, 936, 960, 1182 u. 1189 
tl16 (W), 818. 839, 850-850d u. ~27 

851b 

813. 865. S67, 008, 8!l4b u. 928 

903, 009 u. 1109 (LL Trop. ) 

826e, 930, 970, 971 (Trop.), 972, 973 ('l'rop.), 
1112 (I"L Trop.), 1121 (LL Trop.), 
1144 (LTJ Trop.) u. t 16H 

je Kfz. 

741 3 Der kl. Glühlampen- 1 
schrank 35 

777 Oeriitnachw. f. kl. Fern- -
778 

:<chrcibtr. (mot) 
<lcriitnachw. f. m. Fern- -

;'Chreibtr. (mot) 
1072i4 } F k -·I .. t 
107215 un "(>el gera c 

~Ierkblatt Taschenbuch f. d. Krieg 2 
in Wüste u. Steppe 

» Taschenbuch f. d. Krieg 3 
in Wüste u. Steppe 

1 

1 

1 

I 

Pak aol orl<·r llUr 
\\I<JJI i.h:t,•m} 

7.!1"1 ~JI) 1':"-k J iÖt; 
36 l::-;11.1 tm rl 
\' erhd ·. ur- I ~~)6., 
1.· •• ) ... 

' 



- 195 

Artnumrn~r 
Xr. 

der 'orsrhrilt 
ßOlll'UIIUDg Soll I selz.o Fußnote 

~~~ 
1133 u. 1165 ~Ierkbl. Taschenbuch f. d. Krieg 1 - -

in Wüste u. Steppe 
für alle Sthe. d . Nachr. Tr., } 
für alle Rgt~. Stbe. d. Sehn. 'l'r. (außer Kav.), 
fär alle ßtk (Abt.) Stbe. d. Sehn. Tr. (außer " Die Takt. Zciohcn d. - 1 -

Kav.), Roten Armee 

307, 826K, 909, 910 u. 1182 
1106 u. 1106a :r Handh., .\litführg. u. 2 ,-

Verwend. d. Gewehr-

1140-114-! (LL Trop.), 1146, 114811. 114R~t 

1133, 1145, 1147, 1149 u. 1149a 

für alle Sthe. d. ~achr. Tr., 
307, 820-821, 840, 842, H-18, 849,866 (Lw), 
901, 923-925, 929, 030, !Ja4, 935, 937, 9:38, 
959, mm, !l72, 261 (G), 263 (G), 733 (G), 
1103, 1103c, 1106, 1106a, 1107a, 1108, • 
1108 (gp.), 1109, 110!> (LL Trop.), 1120, 
1120 (gp.), 1146, 1150- 1150f, 1153, 
11!)~ (gp.), 1162a, 1169a-x 

gmnaten 
Handh., )Jitführg. u. 1 3 

Verwend. d. Gewehr­
granaten . 

Hundl1., l\'li tführg. u. 1 1 
VerwPnd. d. Gewehr­
granaten 

Verlegen v . . .lfcrnmclde- - 1 -
Ieitungen 

2. Narh,.tehende Vor,..chriften sind in allen Krieg:;soll, in denen ::;ie aufgeführt sind, mi.t allen Angaben zu 
streichen: ' 

H. Dv. 270 Best. f. Truppenübungen 
H . D,. 374;2 A. V. G. Heft 2: SkiYorschrift 
)I~rkblatt Gasmaske 38 

)1erkblatt geh. Sammelheft zu OKH Sr. 300/40g PA (2) Ia v. 25. 10. 40 

0. K. 11. (Ch H Riist u. BdEl. l. 3. 13 
'-19a 10 

1123-tj t3 AlU YJH n, (\'). 

287. Ergänzungen zu K. St. N. und K. A. N. Art­
nummer 

Bezeichnungt'n und Erläuterungen 

Art. 
nommcr 

120h 

169h 

175d 

703a 

7lle 

711g 

Tell A. 

Bezeichnungen und Erliiutcrungl.'n 

Stb. 12 cm Gr. W. Btls. (tmot) v. 12. 3 . .t3 
Behelf, :Xt'uer:-cheinung 

12 cm Gr. W. Kp. (tmot) v. 12. 3. 43 
Behelf, Neuerscheinung 

(l'.E.) 12 cm G". W.Zg. (mot oder tmot Z) 
(3 oder 4 Gr. W.) Y. 3. 3. 4;J 
Behel.f, Neucl'l'cheinung 

Stb. Pa.nz. Pi. ßtls. v. 1. 3. 43 
Neuerscheinung 

Stu. Pi. Kp. v. 1. 4. 43 
E rsatz für 10. 1. 43 Behelf 

P i. Kp. g V. 1. 4. 43 
Ersatz für 20. 1. 43 Behelf 

714 
(gp) 

726 

736 

760a 

777b 

801 

802 

Pi. Kp. (gp) Y. 1. 4. 43 
Er.l>lltZ für 16. 1. 43 Behelf 

(T.E.) schw. Pi. Gr. Werf. Gru. v. 1. 3. 4:3 
Ersatz für 26. 10. 42 Behelf 

ßr. Kol. J (mot) v. 1. 3. 43 
Ersatz für 18. 11. 42 BeheH 

Begl. Kdo. Br. Ger. J v. 1. 3. 43 
Ersatz für 18. 11. 42 Behelf 

A. Pi. Pk. Lappland , .. 1. 3. 43 
Ersatz für 1. 1. 43 Keine K. A. X. 

Stb. Führgfl. No.chr. Rgts. (mot.) 
v. 1. 3. 4~ entfällt 

::)tb. Führg:;. Nachr. Rgts. (mot) 
Stb. A . .Kachr. Rgts. (mot) 
Xachr. Rgts. Stb. z. b. V. v. 1. 3. 43 
Ersatz für 1. 3. 42 mit Ergänzung der 

Bezeichnung 

I 



t\.t·l- \ 
1\\lffiffif'l 

803 

804 

805 

80f) 

807 

812 

820 

824 

8.'3(1 
(I.w 

842 

öö4 

897a 

DOJ 

943 

10.)~ 

1081a 

1082 

1120a 

1140 

117öc 

\ 
I 
~tb . .Führgs. ~achr. Abt. (mot) 

v. 1. 3. 42 entfällt 

Rth. Führgs. Nachr. Abt. (mot) 
Stb. A. Nachr. Abt. (mot) 
Xachr. Abt. Stb. z. b. V. 

-100 

Stb. Panz . .A. ~achr. Abt. v. 1. 3. 43 
Ersatz fiir 1. 3. 42 mit Eigänzung der 
Bczeic~ung 

Stb. Kp~. Xachr. Abt. (mot) 
Stb. Panz. Kps. Nach.r. Abt. 
Stb. Inf. Div. Nachr .. Abt. (mot) 
Sth. Panz. Div. ~acbr. Abt. v. 1. 3. 43 
Sth. Inf. Div. Nachr. Abt.·(tmot) 
[~r~atz fur 1. 3. 42 mit Ergänzung der 

Bezeichnung 

::Stb. Inf. Div. Nachr. Abt. (tmot) 
~. 1. ::J. 42 entfällt 

Stb. Tnf. Div. ~achr. Abt. (mot) 
Stb. Pauz. Div. Nachr. Abt. v. 1. 11. 41 

entfällt 

~achr. Führ. Dt. Heer. ~liss. Slowakei 
\"'. 1. ;). 42 entfällt 

Nach:r. L,g. (mot) Führ. Hpt. Qu. 
v. 1. 9. 41 entfällt 

Bctreuung::;gr. R (mot) v. 1. 2. 41 entfällt 

Ldw. Fsp. Kp . .-. 1. 3. 42 entfällt 

Xachr. Kp. c (mot) v. 1. 3. 42 entfällt 

Fu. Kp. ~I. i. G. v. 1. 10. 41 entfällt 

febte Rrieft. St. li. i. G. v. 1. 10. 41 ent-
fällt. 

Stb. Panz. A. ~achr. Abt. v. 1. 3. 42 
entfällt 

F11. Kp. z. b. V. (mot) v. 1. 3. 42 
Pntfiillt 

~chw. Werht. Kp. (mot) v. 1. 4. 43 
Neuer:-;cheinung 

K.raftf. Pk. Ost v. 1. 2. -!1 entfällt 

Kra.ftf. Jlk. ÜRt V. 1. 4. 4H 
~cuert<cheinung 

.. whw. Gcsch. Kp. (.Sfl.) (6 il . .1. G.) 
\'. 16. 1. .tl 

Behelf. XPuer;-;cheinung · (Xnuerung der 
Bezeichnung) 

"chw. Panz. Jäg. Kp. (9 oder 12 Gesch.) 
(mot Z) v. 1. Li. 43 

Erl:!atz für 1. 6. 4~ mit Xndcrung der 
Bezeichnung 

schw. Panz. Kp. e Y. 5. 3. 43 
Behelf, Neuerscheinung 

2016 
(W) 

2016 
(W) 

2016a 
(W) 

2016b 
(W) 

2208b 
(W) 

6023 

6023a. 

6046 

6055 

6080 

6080a 

6218 

6219 

6220 

6222 

6725 

6727 

6729 

771la 

77llb 

Sd. Stb. Brindisi mit Außenst. Tarent 
v. 1. 9. 42 entfällt 

Auß. St. Ob. Bfh. Süd v. 1. 3. 43 
Neuerscheinung. Keine K. A. N. 

Sd. Stb. Neapel v. 1. 9. 42 entfällt 

Abt. fü:r Air. Trsp. v. 1. 9. 42 cutfäll 

Wehrm. Ortskdtr. Sofia v. 1. 3. 43 
ErAAtz fiir 1. 10. 42 

le. Jäg. Ausb. Kp. Jäg. Ausb. Btls. 
V. 1.'1. 43 

Er:>atz für 1. 7. 42 

le. Jäg. Ausb. Kp. (mot) Jüg . .Au!:!b. Dtls. 
(mot) v. 1. 4. 43 

N eucrseheinung 

schw. Inf. Panz. Jäg. Ausb. Kp. (mot) 
V. 1. 4. 43 

Neuerscheinung 

Stb. Ausb. Kp. Jäg. Ausb. Btls. v. 1. 4.43 
Er~>atz für 1. 7. 42 

schw. Jäg. Ausb. Kp. Jäg. Ausb. Btls. 
V, 1. 4. 43 

Ersatz für 1. 7. 42 

schw. Jäg. Ausb. Kp. (mot) Jäg. Ausb. 
Btls. (mot) v. 1. 4. 43 

Neuerscheinung 

Stb. Lehr- und A.usb. Abt. Sft. Art. 
V. 5. 3. 4,!3 

Behelf, Keuerscheinung 

Stb. Battr. Lehr- und Ausb. Abt. Sfl. Art. 
v. 5. 3.13 

Behelf, Neuerscheinung 

Lehr- und Ausb. Battr. le. Feldhaub. 18/2 
(Sfl.) v. 5. 3. 43 

Behelf, Neuerscheinung 

Lehr- und Ausb. Hattr. schw. Feldhaub. 
18j1 (SfL) V. 5. 3. 43 

Behelf, Neuersdwinung 

Stb. Ers. Btls. 600 v. 1. 3. 43 
Ersatz für 1. 4. 41 mit 1.\nderung der 

Bezeichnung 

Er,;. Kp. Ers. Btls. 600 v. 1. 3 . 43 
Er:><~tz fiir 1. 4. 41 mit Änderung der 

Bezeichnung 

Ers. Kp. (mot-) Er:;. ßtls. 600 Y. 1. 3. 43 
Er,.,atz für 1. 1. 42 ihit Änderung der 

BczPichnung · 

Kraftf. Pk. a v. 1. 4. 43 
Ersatz für 1. 4. 41 mit .Ändertmg der 

Bezeichntmg 

Kraftf. Pk. b v. 1. 4. 43 
Ersatz fü:r 1. 4. 41 mit Änderung der 

Bezeichnung 

., 
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Arr-
0111111111'• 

7711c 

7711d 

, 
77llo 

7i20 

8007 

8021 

10 133c 

10 1176 

Lfd.l An- I 
N' r numm~r 

BcLCICbnuu~en uod Erlänremn!!;en 

Kraftf. Pk. c ,._ 1. 4. 43 
Er~atz fiir 1. 4. 41 mit Andenmg der 

Bezeichnung -

Kraftf. Pk. d v. 1. 4. 43 
BrRatz für 1. 4. 41 mit j ndcrnn!!" der 

Bezeichnung 

Heim. Kmftf. Pk. 
Heer. Kraftf. Pk. e v. 1. 4. 41 entfiillt 

Krart.f. l'k. h..p. z. b. V. v. 1. 4. -1-:3 
Neucr~cht•u,un~ 

Winterkampfschule v. 3. 3. 43 .. 
Rehelf, Er.--.'ltz für 1. 9. 42 mit Anucrung 

ch:r Dc~zei,,hnung. Keine K. A. N. 

Kriegsakademie v. 1. 3. 43 
Ersab1 für 1. 3. 40 mit Xnderung ocr 

Bezeichnung. Keine R. A. N. 

Lehrkp. WinterkampfM:hule v. 3. 3. -!H 
Behelf, Neuer~>cheinung 

Panz. Lehrkp. "Tigere- v. 5. 3. 43 
Behelf, Neuerscheinung 

Teil B 

Hezciehnung und Ergänz.uo!!en 

759 11 A. Ob. Kdo., Panz. A. Ob. Kdo. 1. 6. -!2 
zusätzlich zu 

.\rmee-Pionierführer: 
1 Rachbearbeiter, Beamter des ge­

hob. techn. Dien~te>. (P) Rt Gr. 
·K 

0 berq uartiermei~ tcr : 
1 )lit.arhcitcr für Munition (W) 

St. Gr. ·K« 

es entfallen: 

1 Sachbearheiter, Beamter des ge­
hob. techn. Dien:,tes {Tiefbau­
'l'echn.) St. Gr. »Z/K« beim Verb. 
Sth. für Landstr. Bau 

1 Feuerwerker St. Gr. "Q.,. beim 
0. Qu. (3. Planstelle) 

760 11 A. Ob. Kdo. 1. 5. 42 
(gek.) zu::>i"itzlich zu 

Armt>P-Pionierfüllrf'r: 

1 Sachbearbeiter, Beamter des ~c­
hob. techn. Dienstes (P) ~t. Gr. 
•K« 
zu Oberquartiermeister: 

1 11itarbciter für Munition (W) 
St. Gr. ,.K..-

es entfällt: 
1 Feuerwerker St. Gr. »0«' beim 

0. Qu. (3. Planstelle) 

l.t(l I Art.- I 
Nr ''ua1r.n~r 

Bc1.eichnun~ unrl I:rgiiul.llOgf'n 

761 1.1 Gen. Kdo. Panz . .K.p:~. 1. 3. 4~ 

Die durch Au,;hringung der Korp.~­
Yet~..-iniir,.,telle nH'',..{t'llornmenc .\.nde­
rung ist zu erglinzen : 

» ... andernfalls ist. der dien;;tiihcste 
Div. Yeterinii 1' zugl. Korp~,·et<'ri­
när.: 

71i~ 51 Kdo. Panz. Div., Kdo. lnf. Viv. (mot) 
1.11.41 

FuJI,., hci c.lcr Dn·i-.ion ml'hr <~ls 
:lOO 1)ferde vorhanden :;ind. steht eine 
Gruppe IVc (w~l. !Jj,-, Yet .. ) in St1irkc 
von . 

1 Yet. O:ffz. St. Or. ~Bor und 
1 &-hreiher St. Ur ... ~f« l'll. 

Von GOO Pferden an tritt Pin weiterer 
Vct. Offz. St. Gr. »K c- hin:w. 

763 131h Rchütz. Kp. h 20. 1. 43 
1 Beschlagschmied 8t. Gr . ... :\Tc-

K. A. X. Stoffgl. Ziff. 37 b: 
1 Beschlagzeugtagcho für un ber.Huf­

beschlagper:.onal, r,nit Juh:1.lt 
Anf. Zeich. Y 6f>01 Anlage V 531 

764 173 lnf. SchaUm. Tr. (Fiachlaucl) 1. 12. 42 

173 b lnf. Schallm, Tr. (mot) 1. 12. -12 

173c 

76;) 61r, 

617 

Geb. Jiig. Schallm. Tr. 1. 12. 42 

K. A. X. StofTgl. ZifT. 2fi zu1!ätzlich: 
1 Zeltbelcuchtun!.!~gcriit An I. A ~631 

Auf. Ze1ch. ü5010 unlf'r Fortfall 
,·on 2 Einheit.-lateruen mit Zu­
behör 

~chw. Werf. Battr. (mot) 

Wcrf. Battr. (uwt) 

zu..,ätzlich: 
1 2. kl. Fernsprechtrupp (mot) wie 1. 

es entfällt : 
1 Tornisterfunktrupp f (mot) 

766 711c Pi. Kp. c 1. 1. 43 

767 815 

817 

76S 871 
871a 
879 

Bei Gruppe Führer entfallen 2 :-:chwcrc 
Granatwerfer 

-Feldnachr. Kdtr. 1. 12. 42 

Fstgs. Xachr. Stb. 1. 12. 4.2 
Die Stellengruppe de.;. Adjutanten 

wiru in "Kcr umgewandelt. 

~- Xachr. Kol. a (mot) l. 3. ·12 

1:'. Nachr. Kol. (mot) 1. 3. 42 

le. Geb. Sac>hr. Kol. (mot) 1. 3. 42 

~J1 le. Panz. Nachr. Kol. a. 1. 3. 42 

Die Stcllf'ngru ppc des 1•'ührers wird 
in •K.: umge-wanrldt. 
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Lfd., A.rl.- I 
X 1• r:lllmmer 

BczcicLnuug und EI-giinL.Ung 

76H 1018 Straßentrsp. Gru. 1. 8. 42 

1020 a Kw. Kol. Kw. 'I'rsp. Kp. z. b. V. 1. 6. 42 

1035 Straßentr:>p. St. 1. 8. 42 
Bei Anfall weiteren Transportraums 

stehen die entsprechenden Kraftwa.gen­
falm:r und 2. Kraftwagenfahrer über­
planmäßig zu. Die Stellen sind mit 
nicht wehrpflichtigen Zivilpersonen 
oder Landeseinwohnern zu besetzen. 
llei erheblichen Verstärkungen kann 
eine Erhöh1mg des Stammpersonalll um 
Zivilhilfskräfte bei OKH Ch H Rüst u. 
BdE Gen d )fot. beantragt werden. 

770 1034 T.ag. Landeseinw. Straßentrsp. Ost 1.8.42 

Zusätzlicl1: 

.771 

1 Zahlmeister. Beamter des gehob. 
Vcrw. Dient:.tes St. Gr. ~z~ 

1 Mann, Schreiber SL Gr. »'M« 
Die Zahl der JAmdcscinwohner kann 

beliebig erhöht werden. Bei erhcl1-
liclwn Verstärkungen kann eme Er­
höhung des Stammpersonals um Zivil­
hilfslrräfte bei OKH Ch H Rüstn. BdE 
Gen. d. l\Iot beantragt werden. 

t0~;) Straßentrsp. St. 1. 8. 42 

Zm;ätzlich K. A. N. Stoffgl. Ziff. 40: 
1 Luftpumpenapparat (.Antrieb Ben­

zin odet Elektromotor bis ß PS) mit 
Reifenfüll- und Prüfapparat und Zu-
behör. I 

77~ 1150a Stbs. Kp. Panz. Abt. »Panthel'" 10. 1. 43 

1177 m. Panz. Kp. »Panther« 10. 1. 43 

118.1a Panz. W'crkst. Zg. »Pantherc. 10. 1. 43 
K. A. K. Stoffgl. Ziff. 40 ZUBätzlich: 

4 Wagenheber, hydraulisch (Hebe­
kraft 30 t) 

2 Wagenheber, hydraulisch (Hebe­
kraft 30 t) 

4 WagPnheber, hydraulisch (Hebe­
kraft 30 t) 

1 Zelt für Kfz. In:standsetzung 
26 X 13 m, Anf. Zeichen K 19400, 
Anlage K 5608: 

• K. St. ~. und K. A. ~- zusätzlich: 

1 Anhiinger (mehrachs.) (3 t), offen, 
für Zeltverlastung 

773 1216 Stb. Kachsch. Btls. (K) 1. 1. 4.'3 
(K) Die Stellen Yon 2 Hilfhlirzten und 

2 Dolmetschern (Kriegsgefangene) wer-
den in mit Hilfswilligen zu besetzende 
Stellen umgewandelt, erstere St. Gr. 
."z .. , letztere St. Gr. »G" 

Lfd.l Art- I 
Nr. nummer 

774: 1253 
(K) 

Bezeichnung und EI-gän7.ungen 

Nachsch. Kp. (K) 
Folgende Kriegsgefangenenstellen 

werden in Stellen für Hilfswillige um­
gewandelt: 

Gruppe Führer: 
2 Schreiber (zugl. Dolmetscher) 

St. Gr. "Q .. 
1 Sanitäter St. Gr. »G« 

1.-4. Zug 
1 Dienstgrad als Führer St. Gr. ·•G« 

775 1361 Kr. Trsp. Kp. 1. 2. 42 

1362 Kr. Trsp. Kp. (mot) 1. 2. 42 

1362 Kr. Trsp. Kp. (mot) (Trop.) 1. 1. 42 
('I'rop) Es ~>ind jt> Kr. 'I'r~p. Kp. zuRtä.ndig: 

1 Dienstst~mpel mit der Bezeich­
nung ,,Dienststelle Feldpost-
nnmn1Pr ...... "' 

776 2021 Gru. geh. F. Pol. 1. ß. 42 
zusätzlich: 

1 kleine Feldküche (Hf. 12 oder 
Ilf. 14) ohne Vorderwagen 

777 2092 Stb. Heer. Betrcuungsabt. 1. 3. 42 

2096 Heer. ßetreuungskp. 1. 3. 42 
Befindet sich die Einheit im Heimat­

kxiegsgebiet, stehen Sanitätsofh. und 
San. Dienstgrade auf der Planstärke 
der zuständigen Sanitätsabteilung. 

778 2281 Gr. Heer. llaudienst. 1. 4. 42 
zu:-ätzlich: 

1 Zahlmcif'lcr, Beamter des gchob. 
Verw. Dienstes, St. Gr. ,.zu 

779 5009 Gen. Kclo. Res. K p. 1. 1. 43 
zusätzlich: 

1 11ann für VorschriftcnYerwaltungs­
stelle St. Gr. »)I« 

780 6070 Inf. ~bl. Werf. Ers. Zg .. 1. 1. 43 
Die Benennung muß lauten: Inf. 

~bl. Werf . .Aus b. Zg. 

781 6278 Lehr- und Ers. Battr. Grundstufenmeßtr. 
1. 7. 42 

782 65;)0 

zusätzlich: 
2 Angrstellte (männl. od. weibl.) für 

Grundstufen.kartei, Verg. Gr. Vll/ 
VHJ 1'0 . .A. 

1 SchrPihnmschinr. 

Panz. Grell. Ausb. Kp. 1. 10. 42 
K. A. X. Stoffgl. Zi:ff. 24a---<: zusätzlich: 

4 Satz Fu. Gerät für Feldfunk­
sprecher b, Anlage ~ 2028, Anf. 
Zeicb. N 10881 

2 Sa.tz Funkgerät fiir Fcldfunk­
sprecher f, Anlage X 2032, Anf. 
Zeich. X 10883 

3 Satz Funksprechgerät f, Anlage 
~ 1963, Anf. Zeich. N 10922 

oder 
3 Satz Funksprechgerät a, Anlage 
~ 1960, Anf. Zeich. N 10888 
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Lid 
Nr 

Art. I 
nummer 

Dez.eichnung und KrgänTungen 

783 6555 Gesch. Au:;b. Kp. (mot Z) 1. 10. 42 

-
K. A. ~. Stoffgl. Ziff. 24a-c zusätzlich: 

2 ~atz Funkgerät für l<'c1Ufu_nk­
spr€'c11er b, Anlage ~ 2028, Anf. 
Zcich. N 10881 

3 Satz Funk:;prechsz;cri\t f, Anlage 
~ HlG.1, Anf. Zeich. N 10022 

oder 
3 Satz FunhprcohgC'rät a, Anla~e 
~ 1HHO, Anf. ~ich. ~ 10888 

781 6:)57 Ausb. Kp. für P.i. Z:z. (mot) 1. 10. 42 

K. A. N. Stofigl. Ziff. 24a~ zusiitzlich: 
2 Rat z Fn. G€'riit für Feldfunk­

~-' Jll'PehC'r h, Anlage N 202ti, Anf. 
Zeich. N 10881 

::! Hatz Fu. Gerät für Feldfunk­
r;prccher f, ,Anlago K 2032, An{. 
Z<.'ich. K 10883 

785 ~6591 Nachr.Auc::b.Kp., Panz. Gren.Am:b.Rf,rts. 
1. 10. J2 
K. A. N. Stofij!l. Ziff.21a~ 7.URiitzlich: 

1 Satz Fu. Grrilt Fu 5 SE 10 U, An­
lage N 1833, Anf. 7..eich. N 10855 

3 Satz Fu. Gerät für Torn .. Fu. Tr. ~. 
Anlage X 1180, Anf. Zcich. Nl(Jf'.!J 

4 Satz Fu. Gerät für FcltHunk­
sprecher b. Anlag<' :X 2028, Anf. 
Zeich. N 10881 

2 S<ttz Fu. Gerät für FC'Idfunk­
:<prechcr f, Anlage N 2032, Anf. 
Zeich. N 10883 

3 Satz Funksprechgerät f, Anlage 
::S 1963. Anf. 7..eich. X 10022 

1 Satz Funkzubehör für Panzer­
funkwurt, Anlage N 2160. .Aaf. 
Zeich. N 1097!'1 

786 8319 Festgs. Lehraht. 1. 1. 43 

K. St. N'. wsätzlich: 
2 Fahrer vom Bock St. Gr. )1« 
1 Pferdepfleger St. Cr. )J,. 

2 zwei~pg. lande~übl. Fahrzeuge mit 
je 2 le. Zugpferden 

2 Heitpferde 
30 Fahrräder 

Druckfehlerberichtigung: 

II. ~I. 43 ZifT. 157 Jfde. Nr. 614 Ja I in Ia T 

H. :\1. 4H Ziff, 93 lfde. Xr. f>89 2201 (V) in 2202 (V) 

0. K. H. (Ob H Rü!>l u. BdE) , 21. 3. 43 

11472/·13 - AHA V. 

288. Ergänzungen zu Anlagen A. N. (Heer). 
Die ll. V . Yerwaltung versendet: 

Die Deckblattnummern 7·! his 1 '22 vom l:i. 3. 
Hl 13 fi.it• die Anlagenhände .\ 1I (Heer) bctr. 
die .\nlagen: 

.J 432. J 133. J !'>47. .I f>.lS, .T :1:)0, .I 9 W. 

.T 9;{ l: J 932.· .T 934 .• J !l:l:->. J 3.t.U3. J 3:>00. 
,T 171H . .J 4761, A 17. A iq, .\ 20, .A llG. 
.\ 148. A ~03 . .A 20 t, A 208, A 813. A H2:>, 
.\ ":·m. .\ 3öiG, .\ ~>J03, Ch 2~ 1, Ch 2:n, 
Ch :23H. Ch 238. Ch 401 , P ~357, :\ I 023, 
'\ IO!i9, r'i 1030. ~ 10!10. J\ 1;>81. ::\ 3:~:>:>, 
'\ :~7fl0, :\42'11, .;;;·~:lO'- Tlm 122(), LßOlti. 

\Yeitmgal•c der D··ckhlättm· fiir Dit•nsb.tf'IIPn 
usw. r1Ps . F c ldhecres durC'h die zustiindige Feld· 
~·orschriftt•usll'lleu. h .. irn Er:-.atthect· dur<·h <lin 
stellv. I ~eu. hclos. (\Y-Kdos.). 

Einheiten. die nicht his :;;piitc·stPns 4 \\'oclten 
nach Iklwnntgahe im Bl:'sitz d c•t· Deckhl:itl<'r !>imd, 
haheu tlie:;e bei d en ohPilf!f'n<tnnten \\;t'tt>ilnngs­
stellen anzn l'rll'dern. 

0. I\. Il. (Üh 11 Hü~r 1.J. BdE). 21. 3. 43 
'/~~:-.-~\.HA Y St A ~ (IY~l. 

... 

289. Sollkürzungen 
in Anlagen zur A. N. (Heer). 

Es fallen fort in: 

Aula!:;c F :HlO: 

1 K f'tten!!) icd (.\nf. z;t:ichcn: I1 11 OS). 

1 Knopfriemen (zum vorde ren ~ch('rband) 
(.\nf. 7PiC'I~en: JT 191). 

\'orhiiu;..::t;sicberheit...schloß mi~ Kette ,(.\nf. 
z".chcn~ u 17~1). 

A n I ~n~ e F :l!JI : 

·1 Km•pfl'icmen (Auf. Zctd!Cll: 11 1!.\7), • 

\'mhiingcsicherhcitsst•hlnt~ mit Kette (Anf. 
Zeichen: {] l i27), 

G Yorstcck~.:r (hakcnCönuigc) (Anf. Zeichen: 
H 201). 

4 hnnpft·icuu•H (.Anf. Zf'ichcn: H 1~7), 

l Yorhäugc~ieht> t'hcitsschloß mit Kette (.\nf. 
z,,icheu: u 1721), ' 

6 Vorstecker (halu·nförmigc) (Anf. Zeichen: 
W). 

A n 1 a g e I' fiO 1 : 

1 I'li.issi~keibma.ß fiit 0,2/ (.\nf. Zeichen: 
u 3~:!), 
Flii .. -.igkeitsmaß fiir· ll (Anf. Zeichen: 
e as t}. 

2 ~chlo::;scrhammer ;,oo g, mit Stit>l (Anf. 
7A~ichnn: R 4586), 

2 Kntifzan~en {Anf. Zeichen: fl 1403). 

• 
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An I age F 60:>: 

I Biic>hs<', viP.rt>c:kig, mit Rlcmmdcckcl (Anf. 
Zt>ic>ht~n: U :!8-1), 

Kash•n »<il'mÜsekonscrven~ (Anf. Zeichen: 
II l t~iS1). 

2 Büchsenöffner (.Anf. Zeichen: UI0711) . 

Anlage Fül l : 

2 ßiidJst!niilfne L' (Anf. Zeichen: II 10711), 

1 Büch<lc, viere<·k ig, mit Klemmdeckel (Anf 
Z(•ichcn: U '284}. 

An I a~e F 6~f> uud 

A n 1 a ~ e F 627 : 

Auftritt (Ant'. Zeichen: H 1 0~3i>}, 

1 KuopfJ·h·IIHJil (Anf'. Zeichen: II 1!17), 

1 Vorhän.l(eSI!'herhed"i"r.hloß (Anf. Zeichen: 
u 1727) . 

Anlage F 8 1i>: 

I Unter·satz für Plätteisen (Anf. Zeichen: 
u 36). 

Berichtigung der· Anlagen e rfolgt bct ~cuausgabe. 

0. K. ll . (Ch H Rüst u. BdE), 16. 3. 13 
- 72188 (Ila 21113} -AHA V/StAN (IV). 

290. Ausgabe einer Luftwaffenvorschrift. 
An die Kdo. Beh. (außer Kdo. Oiv.) und Offz. 

Sc>hulen ist übe r die FVSt bzw. VVSt zur Ausgabe 
gelangt: 

D (Luft) 1220/1 Panzererkennung aus der Luft 
N. f. D. Teil 1, Diesow •NI'IIs'li <.che Pan· 

zen\·atle. Vom 9. 12. 19-12. 

0. K. H. (Ch II Rüst u. BdE) , 17. 3 . 43 
- 8!:>aib - AHA V'H Dv (VII). 

291. Waffentechnische 0-Vorschriften. 
A. Das Heereswaffenamt - \\'a Z 4 - bat ver­

sandt: 

D-Nr H !' n P n n n n I!' d e • Vors c h r 1 r 1 

1. t-i5 l f-tH l'an,rp,·kampfwugt!n I I, Ausführung J. 
;'\. f. D. Vorl:iufigp Firmen-Ersall.tcilliste zun1 

f.,hrgesrell 30. 11.42 

2. I lr•·~hlat•-~ • lU I I).:-:, 

98-10·1 ö0/1 + 
21 94+ 
~) 487 + 

B. Beim Ueereswafl'enamt - Wa Z 4 - sind er­
schienen: 

·144 2839 
X f. D. 

4!'16/12 
N. f. D. 

491ifl!l 
N. f. D. 

491lf25 
Xf.D. 

496/29 
~- (. D. 

H ,. n l ' 11 11 u 11 !: rl " 1 V o r ' l' II r· 1 I t 

Kalil>creinhcitt·ll der Artilleriemunition 
fiir deutsche Geschütze 1. I. 43 

Die Munition des 28/32 cm Nebel­
werfers 11 , schweren \Vurfrahmens 
40 am gep. Zgkw., schwet·en \\'u,·f­
geräts 40, schweren Wurfgcrüt:; 11 

I. l. 13 

Munitionsbeladeplan gemäß Anl. A ~. 
Heer A 896 vom 1. 11. -l2 für eine 
Battr. 10 cm Kan. ( lGPsc>h.) (mot Z) 
mit s. 10 cm K. 18 (Kzg} 1\. .\. N. 
454 und 457 .\ rtlllcl'icmun;tion 

1.11.12 

MunitioMbr.lndr.plan gemäß Anl. ..-\. N. 
IIeer A 976 vom l. l. 13 für ei ne 
Battr. 17 cm K. in Mrs. Laf. (3 Ge­
schütze) "\ rliiiPriemunition 1. J. 43 

Munitionsbl' ladt·plan gemäß Anl. :\. ~. 
HPer A 1075 vom 1. 9. 42 für t•ine 
Batterie 21 crn Kanonen 3~/ 10 (zu 
2 Gel'lchiitzen) (mot Z) K. A. :-.l. -l77 
Artillertemunition 1. 9. 4'2 

~funition."b,,ladeplan gemäß .\nl. A. ~. 
Heer A 85'2 vom 1. I. 43 für t·iM 

St u rmge:-.dl ützba.tterie (mol) mit 
7 ,o cm St Ul'mka none 40 zu ß oder 
9 Geschiitzl'n K A. N. HG, 4-IGa. 
Artilleriemtmition 1. l. 43 

6521 36 7,5 cm Pak t0/3 auf Sfl38 Vod:i urige 
"S. f. D. Gerätheschrduung zum .\ufhau mit 

Beladeplan l iJ. l. •13 

1007 1 Oie Funk- und Bordsprechn:1lugt• im 
K f. D. Pz. ßef. \\'g .. \u.-.f. J u. K :-i. 2. ·13 

11 1 fl/1 + vom 1;). 12. 42 

Di~ Vor.,chriftf'n werclt'n durch die Feld;or­
~chriftenstellen b"tw. <.1tll'ch die Stl'llv. Gen. 
Kdos. verteilt. 

Dtc D 652'36 und D 1007/1 sind aul'h "zum 
Einle:.{('O in da,.; nerlitc be-;timmt. Det l.il'I'Zll 

lwniiti~t e Rt•d:H·f ist auf dem vorge,;ch uebeneu 
Geriit oachschul>wt.>g a 11111 l'onler·n. 

2. DPckbläiJcr. 

Dcf'ltbl. :\r. 1-33 1.11r D 11~ 
' f. D. 

Verzeichne. de1· 
Vor:.ch ,., ftcn 
.,zum Ein­
lczen iu (1.\s 
Gerät ... 

l. 8. ·12 

Dct• Uedat·f ist bei der zuständigen Feldvorschrif­
tcn~telle bzw. beim zustiindig<!n Stellv. Gen. Kdo. 
ammfordern. 
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C. Umwandlung eint:r ~. f. D.-Vorschrift in eine j 2. 
offene Vorschl"ift. 

Deckblatt Nr. 4 zur Vorläufige Schußtafel f. d. 
H. Dv. 119/106 10,5 cm K. 29 (p} (poln. ,., 

Die D 100115 
(X f. D.) 

Vorläufiges Verzeichnis de1 
J\1 u~ter~a m mhmg \'Oll Druck­
vor'<chriften im lleer·e.o;waf­
fenaml Vorscbriften­
aht~>ilung. Band :J (Tsche­
chische Vorschr·iftcn) 

1~). 5. ~9 
ist ab sofort als »offen .. zu behandeln. 

Auf dem Umschlag und der Titelseite i~t >'::\"UI' 

für den Dienslgt>uraueh .. und auf der Innenseite 
des Umtichlagcs der Gehcimhultungs,·crmcrk zu 
stt·cit'hen. 

D. Es treten außer Kraft: 

1. D 22ti(l 
K. f. b. 

K .. n .. n n II " I! rt .. I \' II ,. ' ,. r' I f t 

;\lerkbl:ttt ftir dre Bekampfung der 
schweren englischen Panzerkttmpf­
wagen Heft I Panzerjäger (einschl. 
Infantericwall'en) l. 6. 11 

D 'l26 ·t Heft 2 Panzer 
K f. D. 

1. 6. 41 

D 226,14 Heft 4 Flak Artillerie (Heer und Luft-
waffe) 1. 6. 41 

Sie W<'rd<'n e•·setzt dul'ch H. Dv. 469/3a- f3e. 

Benennung der Vors~hrift 

2. D 443 '2a Kalibereinheiten der Artilleriemunition 
1\. f. D. für deutsche Geschütze 1. 5. 41 

D19ß 12 
N. f. D. 

D-!96.19 
N.f. D. 

Munitionsbeladeplan gern. Anl. A. N. 
Heer 896 und 8!)8 vom 1. 3. 42 für 
eine .ßattr. 10 cm Kan. (4 Gcsch.) 
(mot Z) mit s. lO cm K. 18 (lüg) 
Artilleriemunition 1. 5. 4:?. 

Munitionsheladepla.n gem. Anl. A. N. 
Heer A 976 vom 1 11.41 für eine 
ßattr n cm K. in :\hs. Laf. (3 Ge­
schütze) Artilleriemunition 1. 6. 42 

D1115jl+ - \'Offi 20.1. 41 

Die aus~eschicdcnen Vorschriften sind unter Be· 
achtuog der hierfür gegebenen Bestimmungen zu 
vernichten. 

0 . K. H. (Ch H Rüst u. ßdE), 17. 3. 43 
- 89b OOlOa- Wa Z 1 (V2b). 

292. Ausgabe von Deckblättern. 

I. 5. Deckblattfolge zur 
U. Dv. 1112 
-N.f.D.-

Kriegs~oll (Heer) an Vor­
schriften. Ht-fL 12: Mil. 
Verw der beo:et1ten Ge­
bi<'te: Kdo.-Behörden und 
höhere Stäbe, 
Verwall ungseinheiten, 
Besatzungstruppen o. D. 

V01·l. - X. f. D.- Munition) 
Vom Febr. 10 

3. Deckblall Kr. 3 umH VorHiufige Schußtafel f. d. 
ZUI' 11. Dv. 119/6~8 24 cm K. (E) 557 (f) 
Vod. - N. 1'. D.- Yom Juli ·l'<! 

4. Anhang 3 -

zur II. Dv. 220/4 b 
-::\. C. D. -

5. Deckblatt~~·. 2:~ und 
24 z.ur TL Dv. 225/3 
-X. r. D.-

Bedienun,.!sanleitung: T-
:\finc 35 (Stahl) mit T-l\li­
nenziinder· !~. T-l\1ine 42 
mit T-~lincnziinded:! und 
T-:\line (Pilz.) l3 mit T­
l\firwmül}(lPr 42 

Vom 1. 2. 43 

A. V. Pi. TLil l h: Minen 
und Ziindcr Vom L 10.39 

Ziellran-uud~ichel'heit><best. 
f. Schit>ßen aller Waffen. 
Teil :3: Zahlt>nan~alwn für 
A bs pe rrmaf~e 

Vom 29. 8. 38 

6. DeckblaU Kr. 2 zur All. Pz. Abw. - Heft 2a.: 
TI. Dv. 1G9/2a Pz. 1.:rk. Dienst Sowjet-

Rußland Vom 27. l. 42 

7. DeekhlattNr.l und2 All. Pz .• \hw. - Heft Ja: 
zur ri. Ov.4G9/3a Pz. Besch. Tafeln - Pan-
-~. f. D.- zerjtiger -

8. DeckblalL XI'. 19 zur 
L. Dv. 40013h 
-~.f.D. 

9. Deckblatt Nr. 9 zur 
D (Lufl) 1451 
-X. f.D.-

Yom 2. 2. !2 

Ausbildungsvon;rhrift für 
die Flakartillerie (A. V. 
Flak}, Einzelausbildung. 
Heft 3h: Ausbildung an 
der I 0,;) cm Flak 3\J mit 
Anhang, Ausbdrlung an 
der l0.5 crn Flak :~ö 

Vom :\ov. 41 

Einzelausbildung an dem 
französ. Kornmando~erät 
»Aufiere«l\l odcll I!)32und 
Modell I93213H 

Vom Sept. 41 

Die Deckblätter sowie der Anhang zu lfd. Nr. 4 
sind in der ll. Dv. 1 a bzw. in der L. Dv. l/1 bei den 
betr. Vorschriften handschriftlich einzutragen. 

Die Deckblätter zu lfd. Nr. 2 und 3 ~ind anzu­
fotdern: 

L vom Feldheer: 

a) von den Stäben bei den Fcldvorschriftenslel­
len (FVSt.), 

b) von den Batterien (zum E inlegen in das Gerät) 
auf dem Anforderungswege für Waffen und 
Ger1it; 

2. vom Eesatzheer: 

a.) von den Stäben bei den stellv. Gen. Kdos. 
(W. Kdos.) - VVSt -, 

b) von den Batterien (zum Einlegen in das Ge­
rät) beim Heeres-Zeugamt Spandau. 
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Die sollmiif3igc Vcl'lcilung des .\nhangs zu lfd. 
~~·. ·1 und der Deckbt:ittcr 2'll lfd. )Ir.:>, G und 7 
erfolgt: 
a) beim Feldhee1· durch die zusländi~en Feldvor­

schrirtenstellen (F\'St.), 
lJ) beim ErsrtlziH'<"r durch die \' orsclu i l'lenYenva 1-

tuBgsstellen (Y\'St.). 
Dariiber hinausgehender Redarf ist gt•tnäß :;\1crk­
bh~lt :~;:>/3 ülJer .\n fordern, Verwalten und Bt->han· 
dt>ln von HeereS\ mschriften" vom l. l. L942 hei 
d0n obcnll'enauuteu Dil;!n-.lstellt>n anzufordcl'n. 

Die Deckblättet' zu lfJ. ~~-. I, f) und 9 wu,·den 
an die in Fl'age kommcnrh·n Ui.-nstslf'llen unmittel­
bar iihersandt. 

0 . K. H. CS:h TI Hüst u. Bdl::). LG. 3. 13 
- S!l n/h - AH .• \ V /H D' (VII). 

293. Berichtigungen. 
A. 

[n der Bekanntmachung H. '\I. 1913, Nr. 244 ist 
in Zitf. l a hinter• »~l'.•' einzusetzen 208. 

0. K. H., 10. 3. 43 
R 31 d , 

1800/43 I I. Ang. fr Abt (J d). 

B. 
- H . M. 1913 Nr. 13. übersieht übel" die jahrgangs· 

mäf3ige Gliederung des Heeres. -

Bezu~ AbsatzE (Tropeueinheiten) ist wie folgt 
w berichtigen: 

Lfd. Nr. 1 
Spa]te: Ersatz durch Geb. J alu·g. : 

slreichc: »tdf. 11 und jünger", 
setze: "tdf. 10 untl ,jünger •.. 

Lfd. 1\l'. 2 
Spalte: Ersatz durch Geb. J ahrg.: 
str·<"iche: rtdf. 13 und älter (Sch ... ,·erpunkt 

08 bis 13) "• 
sctze: »tdr. 09 und älter (Schwct·punkt 

-. 06 bis 09) ~ . 

0 . K. H. (Ch II Rüst u. lldE), 3. 3. 43 
7S21H3- TrAbt (Ila) . 

c. 
In den U. 11. 1943 S. 13-.!/135 ~r. 20:J - Au::;gahe 

von DeckhHitlern - lfd. Nr. 22 ändcm das Datum 
»2;). !. 19·12" um in ~24. f>. 19--12.<. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 1::!. 3. 43 
- 89atb- AHA V/1-I D"· (VII) . 

.. 
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l\ln s t er! 

(Trup)JtUldl. Dieu•t.steUe) 

(FeldjiO•tuwnmer) 

Vo1•schlag 

. zur Beförderung eines Offiziers ( d. R.) 
zum nächsthöheren Dienstgt•ad 

(nicht fi.ir Offz. z. V.) 

Vnr- nnd Zun11me; 

Geburt~datum: ................. . .Jetziger Dienc:;tgmd: 

Rangdicnstaltcr: Teilnalune am Kriege 1914/18 von _ . . 

zum Offizier befördert am: . 

Friedenstruppenteil: \Vehrbezirkskommando: .... 

N II I' Cür E1·satzheer: Tauglichl<eitsgrad? . 

Anlage 
'I'.U ::\r. 253 

ßci S<!n.- bzw. Yet.-Offz.: Zeitpunkt, zu dem das Abschlußzeugnis für die Berechtigung zum ärztlichen 

(;.ahnärzll. bnv. ticrärztl.) Studium erworben wurde: ............. ............... .............. ... . 

Datum der Be!:.wllung als Arz.t (Zahnarzt. Tierarzt): .... 

Dicn<>tzeit mit Daten seit 1. 9. 1939 (in welchen Stellen verwendet? Lückenlose Angaben über Art und 

Dauer der Yerwendung seit K1·ieggbeginn): 

In welcher Stellengruppe gemäß K. St. N. und seit wann: ..... 

Seit wann bzw. wie lange uk-gestellt oder entlassen: . 

Teilnahme an· welchen Feldzi.igen im jetzigen Kriege 1): •.•.•••••.•• 

Verliehene Auszeichnungen im jetzigen Kriege: . 

'Vird vorgeschlagen gemäß Beförderungsverfügung Nr. 

zur Beförderung zum: 

Abscbn. ........... ...... Ziffer 

Beurteilung durch den Uegimen_tskommandeur (selb~'t. Batl. usw. Kdr.) .... .................... , ................... . 

(U.o~rsehri!t) 

(Djenststempel) 
... 

tDien~ad. Dienststellung) 

') Keine tinielntn Scblacllt- ond Gdeclltabeseiehn~. 



RiiclcHeite der Abl<'nkunt="Htaff'l 

Beispiel: 

Bet Morscllrichtungszo!JI 80(1 tSI dte Kompoßzoltl 68° 
lv jet/81' Morscltrichfungszohl in Absftinden von 10• 
w 10~ ist die zugehifrige KompfJßzohl om tntJeren 
Kreis der Ros~ zu Yermerken Morschrichtungs­
zahl und zuge/Jöf'ige f{ompoßlohl smd durch 
eine// Strich 111 verbinde// . 

mogn. 

N 

Vorderseile der .-\hlf'nlmngstafel 

Führer­
Ahlcnkmlgsta.fel fih• 

0 
.4- - Konipaß 3R 

l"ler-
Kt'z. 'fyp I \V H [ Einh<:'it: 

a.u fgestellt dm·ch: 

Vc .. teilnng der beweglichen Ebenteile 
einschl. Ladegut: 

;\laNl• trrchtgo;;.-Zahl Kompaß- 1' Ab-
~~~ ;\[:t. N. aus j uhl lrnlun~ 

Y o r der Ausgleichm1~ 

magn. N. I 

o' 

am : 

Eingestelltes Erdziel: 

l\laj:!oetischer Ric·ht. W. : 

1\larsclu·ichtgs.-Zahl I KompaJ.I-~ Ab-
1·on Ma. N. aus r.~ t1 i lrnkung 

-- -

nach flcr Ansgleichung 

' ma~n. N. 

0 

-~~ 
... 
c 
" ::0 

~----~----~------~------~ 

-- I 
a .. 

, .!! ___ ..-. 
" 0 
~ 

- 1 
--- ~ 

~ 
·~ 

--- -"' 

! 

I 

~ 


